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Klimaschutzaktion der Verbandsgemeinde Edenkoben
Ältester Gefrierschrank in Venningen weicht energiesparendem Modell
Manche Geräte verschwinden nach wenigen Jahren aus dem Alltag – andere schreiben fast schon Geschichte. Genau solche 
erstaunlichen Dauerläufer kamen bei der Klimaschutzaktion „Wer hat den ältesten Gefrierschrank in der Verbandsgemeinde 
Edenkoben?“ im Mai ans Licht.
Den ersten Platz belegte schließlich ein noch funktionstüchtiges Gerät aus dem Jahr 1981 von Monika und Jürgen Gerbes aus 
Venningen. Und dort hat nun ein energiesparendes Modell der Firma Liebherr den Platzhirsch von Bosch ersetzt. Bei der Anliefe-
rung des neuen Gerätes durch die Firma Radio Beyer E.K. Burrweiler und Edenkoben mit dabei: Bürgermeister Daniel Salm, Erster 
Beigeordneter Eberhard Frankmann und Klimaschutzmanagerin Kristina Schneider.
Klimaschutzmanagerin Kristina Schneider: „Der Wettbewerb wurde nur äußerst knapp entschieden. Auch die Plätze zwei bis 
sechs stammen allesamt aus den frühen 1980er Jahren. Die Aktion machte damit deutlich, wie viele ältere Haushaltsgeräte noch 
heute zuverlässig ihren Dienst verrichten. Gleichzeitig zeigt die Aktion auch die unterschiedlichen Facetten von Nachhaltigkeit 
auf. Einerseits verbrauchen ältere Gefriergeräte häufig deutlich mehr Strom und verursachen entsprechend höhere Energiekosten 
als moderne Geräte. Andererseits ist es aus Ressourcensicht sinnvoll, funktionierende Geräte möglichst lange zu nutzen und 
nicht vorschnell zu ersetzen.“
„Mit der Klimaschutzaktion wollte die Verbandsgemeinde Edenkoben auf das Thema Energieeffizienz aufmerksam machen 
und zugleich den bewussten Umgang mit Ressourcen in den Fokus rücken. 35 Einsendungen zeigen, dass Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit viele Menschen in der Verbandsgemeinde bewegen“, betonte Bürgermeister Daniel Salm und gratulierte dem 
Ehepaar Gerbes zum Gefrierschrank in bester Energieklasse mit vier Fächern.
von links: Erster Beigeordneter Eberhard Frankmann, Bürgermeister Daniel Salm, Gerhard Lambert von Radio Beyer e.K., 
Klimaschutzmanagerin Kristina Schneider, Monika und Jürgen Gerbes.
Fortsetzung unter der Rubrik „Aktuelles aus dem Klimaschutz“
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Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben
Poststraße 23, 67480 Edenkoben
www.vg-edenkoben.de
06323 959-0; Fax: 06323 959-299
Servicezeiten:
Um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten. Für den Bereich 
Melde- und Passamt ist aufgrund der Termindichte eine vorherige 
Terminvereinbarung erforderlich.
Verwaltung
Montag bis Freitag, 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr
Donnerstag, 14 bis 18 Uhr
Melde- und Passamt
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr
Mittwoch, 7.15 bis 13 Uhr
Donnerstag, 14 bis 18 Uhr
Asylstelle
Montag und Mittwoch, 8 bis 12 Uhr
Donnerstag, 14 bis 18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Daniel Salm, dem Ersten Beigeord-
neten Eberhard Frankmann und dem Beigeordneten Daniel 
Poth können Sie im Vorzimmer bei Ulrike Vonnieda unter Tel.: 
06323 959-101 oder bei Katharina Horn unter Tel.: 06323 959-103 
vereinbaren.
Jugendbüro der Verbandsgemeinde Edenkoben
Maren Hofmann
Offene Kinder und Jugendarbeit - Tel.: 06323 959-117 oder 0174 
9979538
Jugendzentrum Edenkoben
Beate Schütz
Öffnungszeiten: montags bis freitags 15 bis 22 Uhr, Tel.: 06323 6212
Schiedsamt der Verbandsgemeinde Edenkoben
Schiedsmann Heinz Vogelgesang, Tel. 0173 - 5835651, Sprechstun-
den nach Vereinbarung
Stellvertretender Schiedsmann Andy Wenzel, Tel.: 06323 959-131
schiedsamt@vg-edenkoben.de
Weitere Informationen finden sich auf https://www.vg-edenkoben.
de/service/schiedsamt/
Notfalldienste
Notrufe
Polizei Tel.: 110
Feuerwehr Tel.: 112
Rettungsdienst, Notarztwagen Tel.: 112
Gift-Notruf Rheinland-Pfalz Tel.: 06131 19240
oder Wohngift-Tel.: 0800 7293600 (gebührenfrei)
Polizeiinspektion Edenkoben
Luitpoldstr. 65, 67480 Edenkoben, Tel.: 06323 955-0, 
Fax: 06323 955-222, Email: piedenkoben@polizei.rlp.de
Wasser- und Kanalwerk
www.werke.org
Hotline: 0800 959-1600
Altdorf, Böbingen, Burrweiler, Edenkoben, Edesheim, Flemlingen, 
Freimersheim, Gleisweiler, Gommersheim, Großfischlingen, Hain-
feld, Kleinfischlingen, Rhodt, Venningen, Weyher:
Kanal- und Wasserwerk: Tel.: 06234 930-1035
Roschbach: Gruppenwasserwerke Bornheim
Unter Tel.: 0172 6201215 können dem Bereitschaftsdienst außer-
halb der Geschäftszeiten - montags bis donnerstags, 8 -12 Uhr, 13 
– 16 Uhr, freitags, 8 – 12 Uhr - Betriebsstörungen und Rohrbrüche 
mitgeteilt werden.
Der Bereitschaftsdienst wird nur in dringenden Fällen tätig.
Energie- und Stromversorgung
Energieversorgung Pfalzwerke Netz AG Netzteam Edenkoben, 
Tel.: 06323 941310
Störungen im Stromnetz: Tel.: 0800 7977777
Gasversorgung - Störungsdienst
Burrweiler, Edenkoben, Edesheim, Flemlingen, Gleisweiler, Hain-
feld, Rhodt, Roschbach und Weyher: Pfalzgas, Tel.: 0800 1003448
Altdorf, Böbingen, Freimersheim, Gommersheim, Großfischlin-
gen, Kleinfischlingen und Venningen: Erdgas Thüga Energienetze 
GmbH, Tel.: 0800 0837111 (gebührenfrei)

Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Ret-
tungsdienst unter 112 zu alarmieren.
Kinderärztlicher Notfalldienst
Ärztliche Notfalldienstzentrale Landau/SÜW, Cornichonstr. 4, 
76829 Landau, Tel.: 06341 19292 - an Samstagen sowie an Sonn- 
und Feiertagen 9 bis 11 Uhr und 17 bis 19 Uhr.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Unter zahnarztnotfall-pfalz.de finden Sie immer aktuell welcher 
Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer Nähe gerade Notdienst 
hat.
Augenärztlicher Notfalldienst
Der Bereitschaftsdienst der Augenärzte erfolgt über die Augenkli-
nik Westpfalz Klinikum, Hellmut-Hartert-Str. 1, Kaiserslautern, Zen-
trale, 0631 2030
Dienstzeiten: täglich von 19 bis 7 Uhr; mittwochs, 14 Uhr bis don-
nerstags, 7 Uhr; freitags, 16 Uhr bis montags, 7 Uhr.
24. und 31. Dezember sowie Brückentage und alle Feiertage (an 
diesen ab 18 Uhr des Vortages)
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist unter der Telefonnummer der nie-
dergelassenen Tierärzte zu erfahren.
Bereitschaftsdienst Apotheken
von 8.30 bis 8.30 Uhr
24. September
Beethoven-Apotheke, Marktstr. 108, 76829 Landau in der Pfalz, 
Tel.: 06341/4474
Kurpfalz-Apotheke, Kurpfalzstr. 52, 
67435 Neustadt an der Weinstraße, Tel.: 06321/968503
25. September
Eichendorff-Apotheke, Spitalbachstr. 53, 
67433 Neustadt an der Weinstraße
Tel.: 06321/14330
West-Apotheke, Drachenfelsstr. 9, 
76829 Landau in der Pfalz, Tel.: 06341/32621
26. September
Apotheke am Südring, Xylanderstr. 8, 
76829 Landau in der Pfalz, Tel.: 06341/82777
Pfalz-Apotheke, Kirchgasse 36, 67454 Haßloch, Tel.: 06324/5161
27. September
Markt-Apotheke, Marktstr. 35, 
76829 Landau in der Pfalz, Tel.: 06341/88508
Sonnen-Apotheke Lachen-Speyerdorf, Goethestr. 7, 
67435 Neustadt an der Weinstraße, Tel.: 06327/5454
28. September
Franziskus-Apotheke, Speyerer Str. 10, 
67483 Edesheim, Tel.: 06323/3503
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Bavaria-Apotheke, Robert-Stolz-Str. 33, 
67433 Neustadt an der Weinstraße
Tel.: 06321/13355
29. September
Maxburg-Apotheke, Hambacher Str. 40, 
67434 Neustadt an der Weinstraße
Tel.: 06321/2122
Bahnhof-Apotheke, Ostbahnstr. 18, 
76829 Landau in der Pfalz, Tel.: 06341/87162
30. September
Apotheke Hornbach Zentrum, Hornbachstr. 17, 
76879 Bornheim, Tel.: 06348/610810
1. Oktober
Adler-Apotheke, Hauptstr. 81, 67433 Neustadt an der Weinstraße, 
Tel.: 06321/2946
Linden-Apotheke, Hauptstr. 175, 76879 Hochstadt, Tel.: 06347/2443
Internetseite: www.lak-rlp.de
Ansage des Apothekennotdienstes über Telefon: 
0180-5-258825-PLZ*
* PLZ des aktuellen Standortes
(0,14 €/Min. dt. Festnetz; max. 0,42 €/Min. Mobilfunknetz)
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Kommunen am Limit
Zwischen notwendigen Aufgaben und begrenzten finanziellen Spielräumen
Am 22. Juni haben Kommunen bundesweit im Rahmen der Aktion „Kommunen am Limit“ auf die angespannte finanzielle Situation 
vor Ort aufmerksam gemacht.
Die Verbandsgemeinde Edenkoben nimmt den Aktionstag zum Anlass, genauer hinzuschauen: Wie wirken sich finanzielle Herausfor-
derungen und steigende Anforderungen konkret auf Aufgaben und Angebote vor Ort aus? Wie sich diese Herausforderung konkret 
vor Ort zeigt, wird beispielsweise beim Freibad Edesheim, der Feuerwehr und den Grundschulen sichtbar.

Freibad: Ein Angebot mit dauerhaftem Zuschussbedarf

Das Freibad in Edesheim ist ein Beispiel für eine freiwillige Leistung, die für die 
Bürgerinnen und Bürger einen wichtigen Freizeit- und Erholungswert hat, deren 
Betrieb jedoch dauerhaft finanziert werden muss. Für das Jahr 2026 werden 
Gesamtkosten von rund 452.000 Euro erwartet. Dem stehen Einnahmen von rund 
148.000 Euro gegenüber.

Der jährliche Zuschussbedarf liegt damit bei rund 300.000 Euro. Diese Summe 
ist kein Hinweis darauf, dass das Geld „verloren“ geht. Sie zeigt vielmehr, welchen 
finanziellen Beitrag die Verbandsgemeinde leisten muss, um das Angebot auf-
rechtzuerhalten. Gerade hier wird der kommunale Zielkonflikt deutlich: Welche 
freiwilligen Angebote möchte eine Kommune ihren Bürgerinnen und Bürgern 
ermöglichen und welchen finanziellen Spielraum hat sie dafür? Für Bürgermeis-
ter Daniel Salm geht es dabei um mehr als einzelne Angebote wie das Freibad. 
„Freiwillige Leistungen sind für eine Kommune ein wichtiger Bestandteil von 
Gemeinschaft und Lebensqualität. Dazu gehören beispielsweise Angebote wie 
VRNflexline und der Bürgerbus ebenso wie die Unterstützung des Ehrenamts 
oder die Seniorenarbeit. Natürlich müssen wir auch hier immer im Blick behalten, 
was finanziell möglich ist. Aber eine Kommune besteht nicht allein aus der Erfül-
lung ihrer Pflichtaufgaben. Ohne freiwillige Leistungen würde vieles wegfallen, 
was das gesellschaftliche Leben vor Ort ausmacht.“

Text und Bild: Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben

Amtlicher Teil

Verbandsgemeinde

Verwaltung beim Treffen der Betriebe auf 
dem Weinfest der Südlichen Weinstraße

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verbandsgemeinde-
verwaltung Edenkoben nehmen teil am Treffen der Betriebe, zu 
dem die Festwirte des Weinfestes Südliche Weinstraße in Eden-
koben eingeladen haben. Die Verwaltung ist daher am Montag, 
28. September 2026 ab 14 Uhr geschlossen. Somit sind die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an diesem Nachmittag auch 
telefonisch nicht zu erreichen.
Text: Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben

Sie sind interessiert an der Arbeit 
des Gemeinderates in 
Ihrer Heimatgemeinde? 
Dann schauen Sie rein ins 
Rats- und Informationssystem, 
hier werden Sie fündig.

Immer gut informiert
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VERBINDUNGS-
TALENTE                      gesucht

Zur Weiterführung des Klimaschutzmanagements und
Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes suchen wir
Verstärkung. Zu den Aufgaben gehören insbesondere die
Koordination und Begleitung von Klimaschutzprojekten,
die Vernetzung mit regionalen Akteuren sowie die
Öffentlichkeitsarbeit und Organisation von Informations-
veranstaltungen. 
Darüber hinaus wirken Sie bei energetischen Konzepten
für kommunale Baumaßnahmen mit und beraten zu
passenden Fördermöglichkeiten. 

Die VG EDENKOBEN SCHAFFT VERBINDUNGEN

Klimaschutzmanager (m/w/d)
für den Fachbereich “Bauen und Umwelt”

UMFANG 
Vollzeit

BEFRISTUNG
31.10.2028

BEGINN
zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

#arbeitdieverbindet 

alle Infos und 
weitere Stellenangebote

WWW.VG-EDENKOBEN.DE/JOBS 

VERBINDUNGS-
h

Redaktions- und Annahmeschluss bei der Verbandsgemeinde, montags, 15 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unse-
re Allgemeinen Geschäftsbedinungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine 
Ansprüche gegen den Verlag.
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Druck:		  Druckhaus WITTICH KG
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		  Europaallee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)
Redaktion:		  Ivonne Trauth, amtsblatt@vg-edenkoben.de
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Zustellung: Kostenlose Zustellung an alle 
Haushalte, Einzelbezug über den Verlag
Zentrale: Tel. 06502 9147-0,
E-Mail: service@wittich-foehren.de

NACHWUCHS- 
FÖRDERER                gesucht
Sie lieben es, die Welt der kleinen Entdecker zu gestalten,
ihre Entwicklung zu fördern und dabei kreative pädago-
gische Konzepte umzusetzen? 
WIR AUCH! MACHEN SIE MIT? Unserer TEAMS brauchen
Unterstützung und freuen sich auf Ihre Bewerbung als

#arbeitdieverbindet

alle Infos

WWW.VG-EDENKOBEN.DE/JOBS 

UMFANG 
Vollzeit

BEFRISTUNG
ja

BEGINN
ab sofort

Kommunale KiTa “Buntspecht” Altdorf 

UMFANG 
Vollzeit

BEFRISTUNG
ja

BEGINN
zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Kommunale KiTa “Sternenstaub” Edenkoben 

Freiwilliges Soziales Jahr  (m/w/d)

NACHWUCHS-
FÖRDERER gegeg sese usus cucu hchc thth

Unsere Homepage  
mit allen aktuellen Themen rund um die Verwaltung 

finden Sie unter: www.vg-edenkoben.de
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Restaurants und Gastronomiebetriebe greifen die „Keschde“ wäh-
rend der Aktionswochen auf ihren Speisekarten auf – von herzhaf-
ten Gerichten bis hin zu süßen Kreationen. Hinzu kommen Märkte, 
geführte Wanderungen, Genusstouren und weitere Veranstaltun-
gen rund um die für die Pfalz typische Herbstfrucht. Damit wächst 
auch der regionale Schulterschluss rund um die Keschde. Insbe-
sondere entlang des Keschdewegs wird die Esskastanie bereits 
seit vielen Jahren touristisch und kulinarisch vermarktet. Mit den 
Keschdewochen werden die vielfältigen Angebote nun gebündelt 
und überregional als gemeinsames Thema sichtbar. So rückt die 
Esskastanie noch stärker als verbindendes Pfälzer Herbstthema in 
den Mittelpunkt.

Keschdezeit künftig unter dem Dach der Pfalz Touristik
Neu ist in diesem Jahr auch die überregionale Bündelung: Pfalz 
Touristik übernimmt die Federführung bei der touristischen Ver-
marktung der Keschdezeit und entwickelt das Thema gemeinsam 
mit den beteiligten Regionen und Partnern weiter. Ähnlich wie die 
Mandelblüte im Frühjahr soll damit auch die Keschdezeit im Herbst 
stärker als gemeinsames Pfälzer Saison- und Genussthema positio-
niert werden.
Ziel ist es, bestehende Angebote aus den Regionen zusammen-
zuführen, neue Partner einzubinden und die Keschde mit ihren 
vielfältigen Facetten – von Kulinarik und Veranstaltungen über 
Wandern und Sammeln bis zum Naturerlebnis – pfalzweit sichtbar 
zu machen. Die wachsende Beteiligung zeigt bereits, wie sich aus 
vielen regionalen Angeboten ein gemeinsames Pfälzer Herbst-
thema entwickelt.
Drei Keschde-Wochenenden zum Auftakt
Gleich an drei Oktoberwochenenden stehen in verschiedenen 
Orten der Pfalz Veranstaltungen rund um die Keschde auf dem 
Programm. Den Auftakt macht das Keschdefeschd in Annweiler am 
Trifels am 3. und 4. Oktober. Zahlreiche Stände in der Innenstadt 
bieten Gerichte und Produkte rund um die Esskastanie an – darun-
ter Kastaniencreme, Kastanienlikör und -honig ebenso wie Kastani-
enbratwurst, Chutney, Knödel und Brot. Ergänzt wird das Angebot 
durch weitere regionale und saisonale Produkte sowie ein Rahmen-
programm.
Am zweiten Oktoberwochenende setzt Edenkoben die Veran-
staltungsreihe rund um die Keschde fort. Am dritten Oktober-
wochenende folgt Hauenstein, wo am Sonntag der traditionelle 
Keschdemarkt stattfindet.
Keschde-Sammelsäckchen und neue Flyer in den Tourist- 
Informationen
Passend zur Keschdezeit gibt es in diesem Jahr neben einem 
neuen Flyer auch ein besonderes Angebot für Gäste, die selbst auf 
Keschdesuche gehen möchten: In den teilnehmenden Tourist-Infor-
mationen sind pünktlich zu den Keschdewochen eigens gestaltete 
Keschde-Sammelsäckchen zum Preis von 3,90 Euro erhältlich. Die 
kleinen Jutebeutel im Stil eines klassischen Apothekertäschchens 
sind OEKO-TEX® zertifiziert und eignen sich ideal zum Sammeln und 
Transportieren der Esskastanien. Zugleich sind sie ein nützlicher 
Begleiter bei Wanderungen und ein schönes Souvenir, das an die 
Keschdezeit in der Pfalz erinnert. Einen Überblick über die Keschde-
zeit in der gesamten Pfalz bietet die zentrale Themenseite auf pfalz.
de/keschde Gäste und Einheimische finden dort die teilnehmen-
den Restaurants mit Keschde-Gerichten, aktuelle Veranstaltungen 
und Keschdemärkte sowie Tipps für Wanderungen, Ausflüge und 
das Sammeln rund um die Esskastanie.
Text und Bild: PfalzTouristik

VERBINDUNGS-
TALENTE                      gesucht
Die VG EDENKOBEN SCHAFFT VERBINDUNGEN
Das vielseitige Aufgabengebiet umfasst insbesondere die
Sachbearbeitung im öffentlichen Recht, das Beitrags-
und Gebührenwesen, das Fördermanagement sowie die
Leitung der kaufmännischen Aufgaben und der
Verbrauchsabrechnung. Wir erwarten eine geeignete
Qualifikation, z. B. als Verwaltungsfachwirt/in, die
Laufbahnprüfung für das dritte Einstiegsamt oder eine
vergleichbare Qualifikation, fundierte Kenntnisse im
Verwaltungsrecht sowie Verständnis für kaufmännische
und wirtschaftliche Zusammenhänge. 
Eine selbstständige und strukturierte Arbeitsweise,
Verantwortungsbewusstsein, Kommunikations- und
Führungskompetenz runden Ihr Profil ab. Wir bieten eine
verantwortungsvolle und vielseitige Führungsaufgabe,
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, eine Vergütung
nach TVöD sowie attraktive Zusatzleistungen wie Jobbike,
Zuschuss zum Deutschlandticket und Corporate Benefits. 

alle Infos und Onlinebewerbung

#arbeitdieverbindet 

WWW.VG-EDENKOBEN.DE/JOBS 

Verbandsgemeindewerke Edenkoben

Stellvertretende Werkleitung (m/w/d)

UMFANG 
Vollzeit 

BEFRISTUNG
nein

BEGINN
zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

VERBINDUNGS-
hthth

www.garten-eden-pfalz.de

Poststraße 23 • 67480 Edenkoben • Telefon: 06323 985-9110
touristinfo@garten-eden-pfalz.de • www.garten-eden-pfalz.de
Die aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf der Internetseite.

Foyer mit kostenlosem Prospektmaterial ganztägig zugänglich.
24/7 Info außerhalb des Büros und auf der Webseite

Tourismusbüro Verein
 SÜW Edenkoben

Pfälzer Keschdewochen
Vom 1. Oktober bis 15. November 
dreht sich in der Pfalz alles um die Esskastanie
Angebote inzwischen von Hauenstein bis Bad Dürkheim
Die Pfälzer Keschdewochen werden größer: Vom 1. Oktober bis 15. 
November rückt die Esskastanie wieder in den Mittelpunkt zahlrei-
cher kulinarischer Angebote, Veranstaltungen und Naturerlebnisse. 
Dabei beteiligen sich immer mehr Orte und Regionen an den Akti-
onswochen. Das Angebot reicht inzwischen von Hauenstein bis in 
den Raum Bad Dürkheim.
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Den dritten Platz sicherte sich Luise Roggmann aus Hainfeld. Sie 
nahm im Rahmen der Sommerferienbetreuung für Grundschüler 
am Tippspiel teil. Besonders schön: Für Luise war es gleichzeitig 
die letzte Teilnahme als Ferienkind. Viele Jahre war sie mit großer 
Freude bei der Ferienbetreuung dabei. Nach den Sommerferien 
wechselte sie nun in die 5. Klasse und ist damit aus dem Angebot 
für Grundschüler herausgewachsen.
Jugendpflegerin Maren Hofmann konnte Luise jedoch gleich eine 
neue Perspektive aufzeigen: „Jetzt stehen dir die Aktivwochen 
offen. Und wenn du irgendwann etwas älter bist, kannst du viel-
leicht sogar selbst als Teamerin dabei sein.“ So könnte Luise eines 
Tages mit einer neuen Rolle zur Ferienbetreuung zurückkehren - 
nicht mehr als Ferienkind, sondern als Teil des Betreuungsteams.
Als Drittplatzierte durfte sich Luise über einen besonderen WM-
Pokal freuen. Dieser wurde eigens von Markus März aus Gom-
mersheim, einem begeisterten Hobbydrucker, im 3-D-Drucker 
hergestellt und dem Jugendbüro als Spende zur Verfügung gestellt. 
Mit Süßigkeiten gefüllt, kam der außergewöhnliche Pokal bei Luise 
entsprechend gut an.
Das Jugendbüro bedankt sich herzlich bei Markus März für die kre-
ative Unterstützung und die großzügige Spende. Ein besonderer 
Dank gilt außerdem allen rund 125 Kindern und Jugendlichen, die 
sich am WM-Tippspiel beteiligt und damit für jede Menge Fußball-
begeisterung gesorgt haben.
Zum Abschluss blieb noch Zeit für einen besonderen Blick hinter 
die Kulissen: Die Gewinner durften in das Büro des Bürgermeisters 
eintreten, bevor gemeinsam mit Daniel Salm und Maren Hofmann 
das obligatorische Gewinnerfoto entstand. So wurden aus der 
Preisübergabe eine kleine, herzliche Siegerehrung und ein schöner 
Abschluss des sommerlichen WM-Tippspiels.
Text und Bild: Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben

Jugendbüro feiert Weltkindertag beim 
Sandhasenfest
Buntes Treiben im Zehnthof in Gleisweiler

Jugendpflegerin Maren Hofmann
Telefon: 06323 959-117 oder 0174 9979538
E-Mail: maren.hofmann@vg-edenkoben.de
 Internet:
 https://www.vg-edenkoben.de/
 leben-und-arbeiten/jugend
• Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche
• Freizeit- und Ferienangebote
• Unterstützung von Jugendgruppen und Vereinen
• Verleih von Materialien

Fußball-Profis gesucht - und gefunden!
Jugendbüro der Verbandsgemeinde Edenkoben 
zeichnet Gewinner des WM-Tippspiels aus
Wer wird Weltmeister? Diese Frage beschäftigte im Sommer rund 
125 Kinder und Jugendliche, die am WM-Tippspiel des Jugend-
büros der Verbandsgemeinde Edenkoben teilnahmen. Nun fand 
das Tippspiel mit einer kleinen, persönlichen Siegerehrung seinen 
gelungenen Abschluss.
Die drei Gewinner Matthias Braun, 11 Jahre, aus Frankfurt, vertre-
ten durch seine Großeltern, Phil Schulz, 8 Jahre, aus Edesheim, und 
Luise Roggmann, 10 Jahre, aus Hainfeld, waren der Einladung von 
Bürgermeister Daniel Salm gefolgt und wurden gemeinsam mit 
ihren Familien herzlich im Rathaus empfangen.
Bei Getränken blieb zunächst ausreichend Zeit für persönliche 
Gespräche und natürlich für das, was bei einem Fußball-Tippspiel 
nicht fehlen darf: ausgiebiges Fachsimpeln. In entspannter Atmo-
sphäre tauschten sich die Gewinner mit Bürgermeister Daniel Salm 
und Jugendpflegerin Maren Hofmann über Fußball, ihre Tipps und 
ihre persönlichen Fußballerfahrungen aus.
Auch Bürgermeister Daniel Salm zeigte sich als interessierter 
Gesprächspartner. Als bekennender FCK-Fan verfolgt er das Fuß-
ballgeschehen mit großer Begeisterung - und auch beim Frauen-
fußball kennt er sich bestens aus. Besonders aufmerksam hörte er 
den Kindern zu und wollte genau wissen, wie sie zu ihrem jeweili-
gen Weltmeister-Tipp gekommen waren.
„Es ist schön zu sehen, mit wie viel Begeisterung die Kinder dabei 
sind und wie gut sie sich mit Fußball auskennen. Da merkt man 
schnell, dass man es hier mit echten Fußball-Experten zu tun hat“, 
so Daniel Salm. „Und natürlich freue ich mich, wenn eine Aktion des 
Jugendbüros so viel Freude bereitet.“
Spanien brachte den richtigen Riecher
Die meisten Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten beim Tipp-
spiel Frankreich als Favoriten auf dem Zettel, einige setzten auf 
Deutschland. Nur zehn Kinder tippten auf Spanien - und lagen 
damit goldrichtig. Aus diesen richtigen Tipps wurden schließlich 
die drei Gewinner gezogen.
Für den achtjährigen Phil Schulz aus Edesheim war die Entschei-
dung allerdings gar nicht so einfach. Sein Tippschein verrät, dass er 
zunächst zwischen Frankreich, Italien und Spanien schwankte.
„Die Entscheidung ist mir gar nicht leichtgefallen“, erzählte Phil bei 
der Preisverleihung. Glücklicherweise blieb am Ende Spanien auf 
seinem Tippschein stehen. Seine Mutter berichtete, dass sich Phil 
ganz besonders gewünscht hatte, einen WM-Ball zu gewinnen. Die-
ser Wunsch ging tatsächlich in Erfüllung. Den neuen Ball möchte er 
schon bald auf dem Edesheimer Sportplatz einweihen.
Den ersten Platz belegte der elfjährige Matthias Braun aus Frank-
furt. Matthias verbringt seine Sommerferien regelmäßig bei seinen 
Großeltern in Weyer. Dort entdeckte er im Amtsblatt die Ausschrei-
bung des Jugendbüros und war sofort motiviert, am Tippspiel teil-
zunehmen. „Amtsblatt lesen lohnt sich“, berichtete sein Großvater 
Werner Braun mit einem Augenzwinkern.
Da Matthias zum Termin nicht selbst dabei sein konnte, nahmen 
seine Großeltern Monika und Werner Braun den ersten Preis stell-
vertretend entgegen. Für den richtigen Spanien-Tipp durfte sich 
Matthias über ein Original-Spanien-Trikot der WM 2026 freuen. 
Seine Großeltern versprachen, ihm das Trikot bei seinem nächsten 
Besuch in Weyer persönlich zu überreichen.
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Sanitätsrat Dr.med. Volker Thorn: „Unser Hörvermögen beginnt in 
der Regel ab etwa 50 Jahren nachzulassen. Frühzeitig eingeleitete 
Maßnahmen helfen, die Höranstrengung zu verringern und somit 
die geistige Gesundheit zu erhalten und damit auch die sozialen 
Aktivitäten aufrechtzuerhalten. Bei Einschränkung des Hörvermö-
gens kommt es zu einer erhöhten Belastung wichtiger mentaler 
Prozesse wie Informationsaufnahme und Informationsverarbei-
tung. Erhöhte Schwierigkeit in der Kommunikation oder bei der 
Orientierung im Alltag führen zu geringerer sozialer Teilhabe. Schon 
die soziale Isolation - auch als alleiniger Faktor – ist mit einem höhe-
ren Risiko für geistigen Abbau und Demenz verbunden. Frühzei-
tige Einleitung rehabilitativer Maßnahmen verbessern den Zugang 
zum Hören und tragen dazu bei, die Kommunikationsfähigkeit und 
damit wieder die Teilnahme am sozialen Leben zu fördern.“
Die Vortragsreihe richtet sich an ältere Menschen, wie auch an alle, 
die sich frühzeitig mit den verschiedenen Facetten des Älterwer-
dens beschäftigten möchten. Auch Angehörige und Interessierte 
sind herzlich willkommen. „Kommen Sie vorbei, informieren Sie 
sich und bringen Sie Ihre Fragen mit“, laden der Erste Beigeordnete 
Eberhard Frankmann und Kornelia Silberbauer, die Seniorenbe-
auftragte der Verbandsgemeinde Edenkoben ein. „Die Veranstal-
tungen bieten Gelegenheit, sich in entspannter Atmosphäre mit 
wichtigen Themen rund ums Älterwerden auseinanderzusetzen 
und hilfreiche Anregungen für den eigenen Alltag mitzunehmen“, 
informieren Ute Wilhelm und Sabine Stepp vom Pflegestützpunkt 
Edenkoben-Herxheim-Offenbach.
Weiterer Vortrag
„In Zukunft barrierefrei! – Basiswissen barrierefreie und 
altersgerechte Wohnumgebung“ mit Nicole Siepe, Architektin, 
Landesberatungsstelle Barrierefrei Bauen und Wohnen der Ver-
braucherzentrale Rheinland – Pfalz, 55116 Mainz am 12. Oktober 
2026, 18 Uhr. Die Vortragsreihe ist ein gemeinsames Projekt der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Edenkoben, der Seniorenbeauftragten 
der Verbandsgemeinde Edenkoben und des Pflegestützpunktes 
Edenkoben – Herxheim – Offenbach. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bleiben Sie auf dem Laufenden unter https://www.vg-
edenkoben.de/senioren
Text: Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben und Pflegestütz-
punktes Edenkoben – Herxheim – Offenbach

Stadt Landau und  
Landkreis Südliche Weinstraße
Vorsorge schafft Sicherheit
Neue Auflage der Vorsorgemappe ab sofort kostenlos erhältlich

Die fünfte Auflage der Vorsorgemappe ist ab sofort kostenlos bei 
der Verbandsgemeinde Edenkoben erhältlich.
Ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder eine andere unerwartete 
Situation kann das Leben von heute auf morgen verändern. Wer 
dann nicht mehr selbst entscheiden oder wichtige Angelegenhei-
ten regeln kann, ist darauf angewiesen, dass andere wissen, was 
im eigenen Sinne ist. Genau dabei hilft die Vorsorgemappe der 
gemeinsamen Betreuungsbehörde der Stadt Landau und des Land-
kreises Südliche Weinstraße. Die fünfte Auflage ist ab sofort kosten-
los beim Bürgerbüro der Stadt Landau im Rathaus, im Kreishaus 
sowie in den Dienstgebäuden 2 und 3 der Kreisverwaltung Südli-
che Weinstraße und bei allen Verbandsgemeindeverwaltungen im 
Landkreis erhältlich.

Anlässlich des Weltkindertags, der in diesem Jahr unter dem Motto 
„Starke Kinder, starke Zukunft“ stand, folgte das Jugendbüro der 
Verbandsgemeinde Edenkoben der Einladung zum traditionellen 
Sandhasenfest nach Gleisweiler. Im historischen Ambiente des 
Zehnthofs bot das Team aus Jugendpflegerin und engagierten 
Betreuern des Ferienprogramms eine kleine, vielseitige Mitmach-
station für Kinder und Familien an. Auch wenn es insgesamt eher 
ruhig zuging, bot der Tag viele Gelegenheiten für gute Gespräche 
und persönliche Begegnungen. Bei kreativen Angeboten, Spie-
len und einem offenen Miteinander wurde der Weltkindertag auf 
unkomplizierte und kindgerechte Weise gewürdigt und gefeiert. 
Der Duft von frischem Popcorn sorgte dabei für eine besondere 
Jahrmarkt-Atmosphäre. Ein besonderer Anziehungspunkt war 
das geöffnete Papiermuseum. Die jungen Besucher konnten dort 
kreatives Konfettipapier mit bunten Wollfäden gestalten und mit 
Serviettentechnik individuelle Karten herstellen. Darüber hinaus 
konnten eigene Knete in Pastellfarben hergestellt und Origamis-
terne aus Teebeutelverpackungen gefaltet werden. Im Mittelpunkt 
des Jugendbüro-Angebots stand auch eine Wunschaktion: An 
einem Wunschglas konnten die Kinder ihre persönlichen Wünsche 
und Hoffnungen aufschreiben – für sich selbst und für Kinder auf 
der ganzen Welt. Passend zum Thema „Glitzer“ durfte sich jedes 
Kind außerdem eine kleine funkelnde Portion für den Alltag mitneh-
men. Auch handwerkliches Geschick war gefragt. Beim Basteln von 
Raketen mit Luftantrieb und farbenfrohen Schnurkreiseln konn-
ten die Kinder selbst aktiv werden und ihre Werke anschließend 
ausprobieren. Ergänzt wurde das Angebot durch verschiedene 
Outdoor-Spielmaterialien. Auch der Jugendtreff im Zehnthof stand 
den Besuchern offen. Dort konnten Kinder in der Leseecke zur Ruhe 
kommen, mit Schleich-Tieren fantasievolle Spielwelten entstehen 
lassen, Kinästhetik-Sand ausprobieren oder eine Runde Tischkicker 
spielen. „Ich fand es schön, dass wir mit den Kindern und Familien so 
unkompliziert ins Gespräch gekommen sind. Neben den kreativen 
Angeboten blieb auch Zeit zum Austauschen, Spielen und gemein-
samen Lachen. Gerade das macht den Weltkindertag für mich aus: 
Kindern zuzuhören, ihre Wünsche ernst zu nehmen und ihnen zu 
zeigen, dass sie und ihre Ideen wichtig sind“, so die Jugendpflegerin 
der Verbandsgemeinde Edenkoben Maren Hofmann. Der Tag lebte 
besonders vom Engagement der Gemeinschaft vor Ort. Mit dabei 
waren Ortsbürgermeister Thorsten Rothgerber, die Beigeordnete 
und Initiatorin des Jugendraumes vor Ort, Gabriele Nicklis, Vertre-
ter des Bouleclubs Gleisweiler sowie die engagierten Papiermacher 
des Museums. Auch Anja Besenbeck, Leiterin der kommunalen Kita 
Roschbach, besuchte das Fest. Die Einrichtung wird perspektivisch 
ab dem Jahr 2027 auch die Kindergartenkinder aus Gleisweiler 
begleiten. Der gemeinsame Tag bot daher zugleich eine gute Gele-
genheit für erste Begegnungen.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Neben frischem Pop-
corn gab es Kaffee, Muffins und Brezeln.
Das Jugendbüro der Verbandsgemeinde Edenkoben und die Orts-
gemeinde Gleisweiler blicken auf einen gelungenen Weltkindertag 
im Rahmen des Sandhasenfestes zurück. Im Mittelpunkt standen 
dabei das gemeinsame Erleben, gute Gespräche und die Wert-
schätzung der Wünsche und Bedürfnisse von Kindern. So wurde der 
Weltkindertag zu einem schönen Anlass, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und die Dorfgemeinschaft zu stärken.
Text und Bild: Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben

Senioren

Aktiv älter werden in der 
Verbandsgemeinde Edenkoben
Montags-Vortragsreihe geht weiter
Wie lässt sich mit zunehmender Schwerhörigkeit gut am gesell-
schaftlichen Leben teilnehmen? Dieser Frage wird sich unser dritter 
Vortrag am 5. Oktober 2026 widmen. Sanitätsrat Dr.med. Volker 
Thorn aus Landau kommt in den Wappensaal der Stadt Edenkoben 
und lädt ein zum Vortrag „Altersbegleitende Schwerhörigkeit“. 
Los geht es um 18 Uhr. Der Vortrag ist kostenlos und läuft ohne 
Anmeldung.
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Klimaschutzmanagerin Kristina Schneider 
Telefon: 06323 959297
E-Mail: klimaschutz@vg-edenkoben.de
https://www.vg-edenkoben.de/klimaschutz
https://suedliche-weinstrasse.klimaschutzportal.rlp.
          de/portal/klimaschutz-lokal

KLIMASCHUTZ
wir machen 

bewusst und nachhaltig im Alltag

Kita-Mitmachaktion  
„Auf Schritt und Tritt – mein Weg zur Kita“ 
des STADTRADELNS
Geschenk für Kath. Kindertagesstätte St. Georg 
Venningen

Mit einem ganz besonderen Geschenk machten sich Bürgermeister 
Daniel Salm und die Klimaschutzmanagerin Kristina Schneider am 
Montag. 21. September 2026 auf den Weg, mit dem Ziel: Kath. Kin-
dertagesstätte St. Georg in Venningen.

„Vorsorge ist ein Thema, das man gerne auf später verschiebt – 
schließlich beschäftigt sich niemand besonders gerne mit Krank-
heit, einem Unfall oder dem eigenen Lebensende. Trotzdem kann 
es jederzeit wichtig werden, dass jemand anderes für uns Entschei-
dungen trifft oder unsere Angelegenheiten regelt“, sagen SÜW-
Landrat Dietmar Seefeldt und Landaus Sozialdezernentin Lena 
Dürphold. „Mit der Vorsorgemappe möchten wir den Bürgerinnen 
und Bürgern eine praktische Hilfe an die Hand geben. Sie schafft 
Übersicht, gibt Sicherheit und hilft dabei, den eigenen Willen recht-
zeitig festzuhalten.“
Die Mappe bietet die Möglichkeit, wichtige persönliche Informati-
onen und Unterlagen übersichtlich an einem Ort zusammenzufüh-
ren. Dazu gehören beispielsweise Kontaktdaten von Angehörigen 
und Vertrauenspersonen, Angaben zu Medikamenten und Aller-
gien sowie Informationen und Vordrucke rund um Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung. Auch ein 
Organspendeausweis ist enthalten. Darüber hinaus können per-
sönliche Wünsche für den Notfall und für die Zeit nach dem Leben 
festgehalten werden.
Gerade beim Thema Bestattung gibt es mit dem neuen Bestat-
tungsgesetz des Landes Rheinland-Pfalz zusätzliche Möglichkeiten: 
Neben den bisherigen Bestattungsformen sind künftig auch neue, 
individuelle und naturnahe Formen möglich. Wer bestimmte Wün-
sche hat, sollte diese deshalb möglichst zu Lebzeiten schriftlich 
festhalten. Auch hierfür bietet die Vorsorgemappe den passenden 
Rahmen.
„Eine gut ausgefüllte Vorsorgemappe ist vor allem eines: eine Ent-
lastung – für die Person, die vorsorgt, aber auch für Angehörige 
und Vertrauenspersonen“, betont Landrat Seefeldt. „Wenn wichtige 
Informationen und persönliche Wünsche klar festgehalten sind, 
schafft das in ohnehin schwierigen Situationen Orientierung. Des-
halb lohnt es sich, die Mappe nicht erst dann in die Hand zu neh-
men, wenn es bereits zu spät ist.“
Lena Dürphold ergänzt: „Vorsorge hat nichts mit dem Alter zu tun. 
Jeder Mensch kann durch einen Unfall oder eine schwere Erkran-
kung plötzlich in eine Situation kommen, in der er nicht mehr selbst 
entscheiden kann. Wer rechtzeitig vorsorgt, übernimmt Verantwor-
tung für sich selbst und für die Menschen, die ihm nahestehen.“
Die gemeinsame Betreuungsbehörde von Stadt und Kreis emp-
fiehlt, die Unterlagen sorgfältig auszufüllen, regelmäßig zu aktu-
alisieren und an einem sicheren, zugleich gut zugänglichen Ort 
aufzubewahren. Wichtig ist außerdem, eine Vertrauensperson 
darüber zu informieren, wo die Vorsorgemappe zu finden ist. Bei 
Fragen, insbesondere zu Vorsorgevollmacht und Betreuungsver-
fügung, können sich Bürgerinnen und Bürger an die Betreuungs-
behörde und die Betreuungsvereine wenden. Bei medizinischen 
Fragen rund um die Patientenverfügung empfiehlt sich eine Bera-
tung durch die Hausärztin oder den Hausarzt.
Text: Kreisverwaltung Südliche Weinstraße und Stadtverwaltung 
Landau in der Pfalz, Bild: Stadtverwaltung Landau in der Pfalz

Bürgerbus der Verbandsgemeinde 
Edenkoben

Unser Bürgerbus steht für eine Verbesserung der 
Nahmobilität. Das Angebot richtet sich vornehm-
lich an Ältere und in der Mobilität eingeschränkte 
Personen. Bürger fahren Bürger – für mehr 
Lebensqualität in unserer Verbandsgemeinde 
Edenkoben.

Anmeldung der Fahrten:
montags, dienstags und mittwochs, jeweils von 15-17 Uhr unter 
030 229087851
Fahrtage:
montags, dienstags und donnerstags von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 18 Uhr, mittwochs von 8 bis 13 Uhr
Eine Personenbeförderung im Rollstuhl ist leider nicht möglich.
Text: Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben

Redaktionsschluss
montags, 15.00 Uhr
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Klimaschutzaktion der 
Verbandsgemeinde Edenkoben
Ältester Gefrierschrank in Venningen weicht 
energiesparendem Modell
Fortsetzung der Titelseite

Ältester Kühlschrank in der Verbandsgemeinde Edenkoben 
mit dem energiesparenden Nachfolgermodell.
Es sei ja die ein oder andere Klimaschutzaktion schon gewesen, 
da habe allerdings keine gepasst. Doch als der älteste Gefrierge-
rät in der Verbandsgemeinde Edenkoben gesucht wurde, habe 
sie sofort an den laufenden Gefrierschrank im Keller, der erste in 
diesem Haushalt überhaupt, gedacht, berichtete Monika Gerbes 
und freute sich sehr auf das Befüllen des neuen Gerätes im Keller.
Nach dem erfolgreichen Abschluss der Aktion blickt die Ver-
bandsgemeinde Edenkoben bereits mit Vorfreude auf die 
nächste Klimaschutzaktion. Welche Idee als Nächstes umgesetzt 
wird, steht zwar noch nicht fest – weitere Mitmachaktionen rund 
um Nachhaltigkeit und Energieeinsparung sind jedoch bereits 
in Planung.
Text und Bilder: Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben

Straßenbeleuchtung in der 
Verbandsgemeinde Edenkoben nachhaltig

Alte (links) und neue (rechts) 
Straßenbeleuchtung.

Die Straßenbeleuchtung in unse-
ren Dörfern und der Stadt ist 
komplett nachhaltig, seit einem 
Jahr. 836 LED Leuchten mit inte-
grierter zeitabhängiger Steue-
rung wurden von der Pfalzwerke 
Netz AG in der Stadt Edenkoben 
und den Gemeinden Altdorf, 
Böbingen, Burrweiler, Edesheim, 
Flemlingen, Freimersheim, Gom-
mersheim, Großfischlingen, 
Hainfeld, Kleinfischlingen, Rosch-
bach und Weyher umgerüstet. 
In den Gemeinden Gleisweiler, 
Rhodt und Venningen fanden 

sich bereits zuvor LED-Leuchten in den Straßenlaternen.
Bürgermeister Daniel Salm: „Mit der flächendeckenden Umstel-
lung der Straßenbeleuchtung auf moderne LED-Technik in unserer 
Verbandsgemeinde leisten wir durch die Reduktion von CO2 nicht 
nur einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz, sondern entlasten 
durch den sehr verminderten Stromverbrauch die kommunalen 
Haushalte.“ Um die Leuchtemissionen zu reduzieren, wurden aus-
schließlich Leuchten installiert, die keine Lichtabstrahlung nach 
oben haben. Die Lichtfarbe der Leuchten liegt bei 3.000 Kelvin, um 
das Insektenanflugverhalten weniger zu beinträchtigen. Zudem 
werden die LED-Leuchten zwischen 5.30 bis 22 Uhr nur auf 50-pro-
zentigem Niveau betrieben – was weitere Energie- und CO2- Einspa-
rungen mit sich bringt.
Apropos Einsparungen: Durch die Umrüstung werden jährlich rund 
170.000 kWh Energie eingespart. 

Dort angekommen wurden die 
Gäste freudig erwartet von den 
Kindern Zoe, Sophie, Jonas, Char-
lie, Mika, Finn und der Leiterin 
Anke Bruckner. Die Kinder waren 
ganz gespannt auf das Geschenk 
und machten freudige Gesichter, 
als sich der neue Spielteppich auf 
dem Boden das erste Mal aus-
breitete. Gleich erkundeten die 
Mädchen und Jungen die liebe-
voll dargestellten Motive, etwa 
Feuerwehr, Polizei, Straßen, Rad- 

und Fußgängerwege, Kindertagesstätte und Schule.  Es wurden 
gleich Fußgänger und Autos aus der Kiste gepackt, um Fahrwege 
zu erkunden. Und dabei stellten die Kinder überraschend fest, 
dass Fahrräder tatsächlich in der Kiste noch fehlen. Der nachhaltig 
in Deutschland produzierte Spielteppich von Spielwende wurde 
gemeinsam mit Pädagogen entwickelt und greift unter anderem 
die Themen öffentlicher Nahverkehr und Radinfrastruktur auf. 
Eben passend zur STADTRADELN-Kita-Mitmachaktion „Auf Schritt 
und Tritt – mein Weg zur Kita“ die drei Wochen im Mai stattfand. 
Ziel war es, bereits die Jüngsten für klimafreundliche Mobilität zu 
begeistern und gleichzeitig spielerisch an das Thema Verkehrssi-
cherheit heranzuführen. Da das offizielle STADTRADELN-Angebot 
erst für Kinder im Grundschulalter vorgesehen ist, richtete sich die 
vom Landkreis Südliche Weinstraße gemeinsam mit den Verbands-
gemeinden entwickelte Aktion gezielt an Kita-Kinder. Die Kinder 
konnten den Weg, den sie mit dem Laufrad, Tretroller, Dreirad oder 
Fahrrad zurücklegten, mit einem Sticker auf einem Spielplan ver-
merken. In Venningen wurden auch Gespräche über den eigenen 
Kita-Weg geführt und frei wählbare Ausmalbilder zum Thema Fuß-
gänger und Fahrradfahrer standen begleitend zur Verfügung. Und 
„die Kinder waren wirklich sehr fleißig, liefen täglich zu Fuß mit ihren 
Eltern in die Kindertagesstätte und fieberten richtig mit,“ berichtete 
die Leiterin und freute sich sehr über den neuen Spielteppich. Auch 
habe es Tränen gegeben, bei Kindern, deren Eltern aus organisa-
torischen Gründen doch mit dem Auto gebracht wurden. Doch 
auch da konnte eine Lösung gefunden werden, das Auto wurde 
weiter entfernt in der Hauptstraße geparkt und so konnten dann 
doch alle mitmachen. So haben sich die Kinder diesen Spielteppich 
also richtig erlaufen, stellten Bürgermeister Daniel Salm und Klima-
schutzmanagerin Kristina Schneider fest und beglückwünschten 
zur neuen Attraktion. Mit diesem wunderschönen Teppich kön-
nen die Kinder nun spielerisch eben genau diesen nachhaltigen 
Ansatz vom STADTRADELN entdecken und erlernen. Insgesamt 
27 Kitas beteiligten sich. Mit der Kita Kugelstern und der Prot. Kita 
„Himmelsleiter“ in Edenkoben, der Kath. Kita St. Christophorus in 
Burrweiler und der Kath. Kita St. Georg in Venningen gleich vier aus 
der Verbandsgemeinde Edenkoben. Und das glückliche Los traf die 
Kindertagesstätte in Venningen.
Text und Bilder: Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben

Photovoltaikanlagen auf VG-Gebäude
Anlage auf Grundschule Edenkoben vor Fertigstellung
Ende September, Anfang Oktober soll sie ans Netz gehen, die Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach der Grundschule Edenkoben.
Rund um Bau 2 der Grundschule Edenkoben ist bereits seit März 
Baustelle: eine Bodenplatte für die Batteriespeicher wurde gegos-
sen, der Aufstellbereich der Batteriespeicher und Wechselrichter 
wurde umzäunt, die Paneele auf dem Dach wurde montiert und 
die Anlage elektronisch angeschlossen, Reparaturen am Dach und 
weitere Absicherungen inklusive. Es gab so einige Herausforderun-
gen zu bewältigen: Lieferverzögerungen bei benötigten Materia-
lien wie auch die Anpassung der bestehenden Stromversorgung. 
So musste die bisher gemeinsam genutzte Stromversorgung des 
Gebäudekomplexes getrennt und auf zwei Zähler umgestellt wer-
den. Arbeiten und Abstimmungen die zusätzliche Zeit in Anspruch 
nahmen. Die PV-Anlage genauer betrachtet: Leistung der Module: 
54kWp Leistung, Batteriespeicher: 2x 84 kWh und Batteriewechsel-
richter mit 50 kW Lade-/Entladeleistung.
Die Kosten der Module belaufen sich auf 91.000 Euro, die der Batte-
riespeicher auf 153.000 Euro. Die Batteriespeicher werden über das 
Kommunalen Investitionsprogramms Klimaschutz und Innovation 
(KIPKI) Förderprogramm realisiert.
Text: Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben
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Die Vorschläge umfassen unter anderem Objektschutz, die Aktu-
alisierung von Alarm- und Einsatzplänen, Verbesserungen des 
Wasserrückhalts, die Unterhaltung bzw. das Anlegen von funkti-
onsfähigen Straßen- und Wegentwässerungen, die Renaturierung 
von Gewässern und den Ausbau von Straßen als Notabflusswegen.
Eine erste Maßnahme des Konzeptes konnte in Edesheim bereits 
umgesetzt werden: In einem Hochwasserrückhaltebecken in der 
Ludwigsstraße konnte das Retentionsvermögen durch eine Sedi-
mententnahme wieder hergestellt werden. 
Weitere Maßnahmen werden in den kommenden Jahren suk-
zessive entsprechend der vom Ingenieurbüro festgelegten  
Priorisierung realisiert. 
Eine Übersicht findet sich auf unserer Internetseite unter 
https://www.vg-edenkoben.de/umwelt/hochwasser-und-starkre-
genvorsorgekonzept/
Es wird die gemeinsame Aufgabe verschiedener Akteure sein, Vor-
sorge gegen Starkregen und Hochwasser zu ergreifen: 
Verbandsgemeinde, Ortsgemeinden, Feuerwehr, Forst, Landesbe-
trieb Mobilität sind ebenso gefordert wie auch die privaten Grund-
stückseigentümer.
Text: Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben

Altdorf
Erste Beigeordnete: Vienna Grüner
Sprechstunde: nach Vereinbarung
Telefon: 06327 9999037 oder 0177 5906651
Email: altdorf@vg-edenkoben.de
Internet: www.altdorf-pfalz.de

Kerwenachbesprechung und 
Adventsmarktvorbesprechung in Altdorf
Zur Nachbesprechung der Altdorfer Weinkerwe 2026, wird recht 
herzlich eingeladen am Dienstag, 29. September 2026 um 19 
Uhr in die Gäuhalle Altdorf: Top 1 Begrüßung, Top 2 Rückblick, Top 
3 Wünsche und Anregungen. Anschließend findet um 20.00 Uhr die 
Adventsmarktvorbesprechung statt. Ich freue mich über eine rege 
Teilnahme.

gez. Vienna Grüner, Erste Beigeordnete

Einladung zur Gäuwanderung 2026
Wandern, genießen und gemeinsam unterwegs sein
Am Sonntag, den 27. September 2026, heißt es wieder: Schuhe 
schnüren und gemeinsam auf Erkundungstour gehen! Die traditio-
nelle Gäuwanderung öffnet ihre Tore und lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Gäu sowie Gäste von nah und fern dazu ein, die 
herbstliche Kulisse rund um unsere Gäugemeinden zu entdecken. 
Ob als sportlicher Wanderfan, beim Ausflug mit der Familie oder 
im Kreis von Freunden - dieses Event verbindet Naturerlebnis und 
geselliges Beisammensein für jedes Alter.

Alte (links) und neue (rechts)
Straßenbeleuchtung.

Damit kann die Verbandsge-
meinde den Stromverbrauch 
durch Straßenbeleuchtung um 
78 Prozent reduzieren – auf 168 
Tonnen pro Jahr. Die daraus 
resultierende CO2-Einsparung 
beläuft sich auf etwa 1.485 Ton-
nen CO2 in den nächsten 20 Jah-
ren. Zusätzlich ergibt sich eine 
Kosteneinsparung von rund 
51.000 Euro pro Jahr. Die Kos-
ten belaufen sich auf 529.582 
Euro. Das Förderprogramm 
„Zukunftsfähige Energieinfra-
struktur“ (ZEIS) des Ministeriums 
für Klimaschutz, Umwelt, Energie 
und Mobilität gewährte einen 
Zuschuss in Höhe von 92.666 
Euro. Der Projektträger Zukunft-
Umwelt-Gesellschaft (ZUG) 
genehmigte einen Zuschuss in 

Höhe von 116.996 Euro.
Text und Bilder: Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben

ATÜR lich VG EDENKOBENN ..

Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzept
Abschlussbericht
Gemeinsam mit den Ortsspitzen, den Bürgerinnen und Bürgern, 
den Feuerwehren, Förstern, Landwirten, Winzern und dem Inge-
nieurbüro Lindschulte hat die Verbandsgemeinde Edenkoben ein 
Konzept zur Hochwasser- und Starkregenvorsorge (HSVK) erstellt.
In den vergangenen vier Jahren wurden 120 Quadratkilometer 
flache bis hügelige Fläche mit 20.400 Einwohnern und mit dem 
Triefenbach und dem Modenbach auch Gewässer analysiert, defi-
niert, Ergebnisse dokumentiert und Ideen wie Lösungsansätze 
entwickelt. Bei 16 Ortsbegehungen und 16 Workshops wurden 
Informationen ausgetauscht, Rahmenbedingungen und Ausgangs-
situationen beleuchtet und letztlich für das gesamte Gebiet der 
Verbandsgemeinde Edenkoben über 400 Lösungsansätze für das 
Konzept zusammengetragen - abgestimmt mit der Oberen Was-
serbehörde, der Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd in Neu-
stadt.
„Mit über 400 erarbeiteten Lösungsansätzen liegt nun ein umfas-
sendes Konzept vor, das den Hochwasser- und Starkregenschutz 
langfristig weiterentwickeln soll. Entstanden aus zusammenge-
führten Perspektiven bietet das Konzept konkrete Lösungen für all 
unsere Ortsgemeinden und Verbandsgemeinde Edenkoben. Ein 
Auftrag für die kommenden Jahrzehnte, eine Aufgabe für Genera-
tionen, ein Fahrplan für mehr Sicherheit und mehr Vorsorge - denn 
Hochwasser- und Starkregenschutz kann nur gemeinsam gelin-
gen,“ betont Bürgermeister Daniel Salm.

Ziel des Konzeptes
Das Ziel des Konzeptes: Maßnahmen aus verschiedenen Hand-
lungsbereichen der Hochwasser- und Starkregenvorsorge zu 
erarbeiten, die geeignet sind, auch bei Starkregen Schäden zu 
reduzieren oder sogar zu verhindern. Dabei stützt sich das Konzept 
auf die Erfahrungen von betroffenen Einwohnern der Verbandsge-
meinde. Das HSVK soll Handreichung sein, um künftig das örtliche 
Risiko bei Starkregen und Hochwasser besser einschätzen zu kön-
nen und somit das Schadenspotenzial langfristig zu senken. Es soll 
für jeden Einzelnen Handlungsoptionen aufzeigen, um sich besser 
auf Starkregen und Hochwasser vorbereiten zu können. Wichtig 
ist, Betroffene über die Überflutungsgefahr zu informieren und sie 
dazu zu ermutigen, selbst aktiv zu werden.

Konkrete Maßnahmen des Konzeptes
Für jede Gemeinde wurden vom Ingenieurbüro zwischen 12 und 45 
Maßnahmenvorschläge mit unterschiedlicher Umsetzungspriorität 
(kurz-, mittel-, langfristig) erarbeitet. 
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Kommen Sie vorbei und genießen Sie einen abwechslungsreichen 
Tag in froher Gemeinschaft. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Bilder: Teilnehmende Ortsgemeinden

gez. Stefan Werner, Ortsbürgermeister

Chawwerusch-Theater
Rausch der Freiheit - 500 Jahre Bauernkrieg

Einladung zur Chawwerusch-Vorstellung
Zum Stück: Freiheit! Unter diesem Banner ziehen Bürgerinnen und 
Bürger, Bauern und Geknechtete durchs Land. Sie marschieren 
endlich gegen ihre Unterdrücker, gegen Adel und Kirche. Im Jahr 
1525 scheint eine andere Welt greifbar. Freiheit – ein Gedanke, ein 
fliegender Funke war in der Welt. Das Stück folgt diesem Funken 
bis heute und gibt gleichzeitig den vergessenen Kämpferinnen und 
Kämpfern von damals ein Gesicht.
Im 500. Jahr nach Ausbruch der Bauernkriege sucht das Chawwe-
rusch-Theater in seinem Freilichtstück danach, was dieser erste 
große deutsche Volksaufstand heute noch bedeutet. 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie einen abwechslungsreichen 
Tag in froher Gemeinschaft. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Bilder: Teilnehmende Ortsgemeinden

gez. Vienna Grüner, Erste Beigeordnete
gez. Kai Hammann, Beigeordneter

Böbingen
Ortsbürgermeister:  Stefan Werner
Sprechst.: nach Vereinbarung 
 im Dorfgemeinschaftshaus
Telefon: 0160 7915293
E-Mail boebingen@vg-edenkoben.de
Internet: www.boebingen-pfalz.de

Einladung zur Gäuwanderung 2026
Wandern, genießen und gemeinsam unterwegs sein
Am Sonntag, den 27. September 2026, heißt es wieder: Schuhe 
schnüren und gemeinsam auf Erkundungstour gehen! Die traditio-
nelle Gäuwanderung öffnet ihre Tore und lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Gäu sowie Gäste von nah und fern dazu ein, die 
herbstliche Kulisse rund um unsere Gäugemeinden zu entdecken. 
Ob als sportlicher Wanderfan, beim Ausflug mit der Familie oder 
im Kreis von Freunden – dieses Event verbindet Naturerlebnis und 
geselliges Beisammensein für jedes Alter.
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12. Antrag der GRÜNEN-Fraktion
- Hitzeschutzmaßnahmen in der Stadt Edenkoben

13. Informationen
B) NICHT ÖFFENTLICHE SITZUNG
1. Vertragsangelegenheit
2. Vertragsangelegenheit
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Informationen

gez. Daniel Poth, Stadtbürgermeister
Einwohnerinnen und Einwohner, die Fragen in der Ratssitzung stel-
len wollen, werden gebeten, diese Fragen spätestens drei Tage vor 
der Sitzung dem Ortsbürgermeister schriftlich zuzuleiten.

6. Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses  
der Stadt Edenkoben
Die 6. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Eden-
koben findet am Mittwoch, dem 30. September 2026, 18:45 Uhr, 
im Wappensaal der Stadt Edenkoben, Weinstraße 66 a, 67480 Eden-
koben statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2023 sowie Entlastungser-

teilung für das Haushaltsjahr 2023
- Vorberatung

gez. Norbert Lingenfelder, Vorsitzender

Allgemeinverfügung
anlässlich des Weinfestes der Südlichen Weinstrasse in 
Edenkoben
Aufgrund der §§ 1 Abs. 1, 9 Abs. 1 Satz 1, 22 bis 25, 94 Abs. 1, 103 
Abs. 1 Nr. 1, 104 Abs. 1, 105 Abs. 1 sowie § 106 Abs. 1 Nr. 1 des Poli-
zei- und Ordnungsbehördengesetzes (POG) in der Fassung vom 10. 
November 1993 (GVBl. S. 595), des § 1 der Landesverordnung über 
die Zuständigkeit der allgemeinen Ordnungsbehörden in der Fas-
sung vom 31. Oktober 1978 (GVBl. S. 695), und des § 1 Abs. 1 des 
Landesverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) vom 23. Dezem-
ber 1976 (GVBl. S. 308) in Verbindung mit § 35 Satz 2 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (VwVfG) in der Fassung vom 23. Januar 
2003 (BGBl. I S. 102), in der jeweils geltenden Fassung, erlässt die 
Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben als örtliche Ordnungs-
behörde folgende

Allgemeinverfügung
1. Anlässlich des Weinfestes der SÜW in Edenkoben ist es in 

der Zeit von Freitag, 25.09.2026, 16:00 Uhr bis einschließ-
lich Dienstag, 29.09.2026, 02:00 Uhr im Bereich des Ver-
anstaltungsortes verboten, im öffentlichen Verkehrsraum 
alkoholhaltige Getränke mitzuführen und/oder zu verzehren.
Der Verbotsbereich wird auf folgende Straßen begrenzt:
- Weinstraße ab der Einmündung Metzgergasse in nördlicher 
Richtung bis zur Einmündung Luitpoldstraße/Klosterstraße 
(Goldenes Eck), einschließlich Parkplätze „Ludwigsplatz, Kirch-
bergparkplatz“ (auch im jeweiligen Zufahrtsbereich) und den 
Platz vor dem Kurpfalzsaal sowie der Verbindungsweg zwi-
schen Ludwigs- und Kirchbergparkplatz (sog. „Stadtgarten“)

2. Das Verbot gilt nicht für gaststättenrechtlich konzessionierte 
Flächen. Das Verbot gilt des Weiteren nicht für alkoholhaltige 
Getränke, die bei gaststättenrechtlich konzessionierten Stel-
len im Geltungsbereich dieser Verfügung erworben wurden.

3. In jedem Fall der Zuwiderhandlung gegen das Verbot nach Nr. 
1 werden die alkoholhaltigen Getränke sichergestellt.

4. Die örtliche Ordnungsbehörde behält sich vor, bei Verstößen 
oder bei sonstigen Änderungen der Gefahrenlage, weiterge-
hende Anordnungen zu treffen.

5. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird im 
öffentlichen Interesse angeordnet.

6. Diese Allgemeinverfügung gilt mit dem auf ihre öffentliche 
Bekanntmachung folgenden Tag als bekanntgegeben.

Begründung:
Nach den Erfahrungen der Polizei, der örtlichen Ordnungsbehörde 
und der Kreisverwaltung Südlichen Weinstraße als zuständiger 

Es stellt die Frage, wann Revolution gerechtfertigt ist. Und was 
zusammenkommen muss, damit der Ruf nach Freiheit und nach 
Rechten unüberhörbar wird. Wie kann ein Funke an einem Tag 
kraftlos verglühen und an einem anderen ein Feuer der Verände-
rung entfachen?
Ein sehenswertes Stück über den Traum von Veränderung – und 
den Preis, den Revolutionen fordern.
Bild: Ortsgemeinde Böbingen

gez. Stefan Werner, Ortsbürgermeister

Burrweiler
Ortsbürgermeister: Christian Weber
Sprechstunde:montags 18 bis 19 Uhr im Rathaus
Telefon:  06345 5365 (privat)
E-Mail: burrweiler@vg-edenkoben.de
Internet: www.burrweiler.de

Edenkoben
Stadtbürgermeister:   Daniel Poth
E-Mail: rathaus.edenkoben@vg-edenkoben.de
 (für Terminvereinbarungen)
Telefon: 06323 3811
Internet: www.edenkoben.de
i-Punkt
Weinstraße 86, Edenkoben, Tel.: 06323 9897858
Email:  ipunkt.edenkoben@vg-edenkoben.de
Öffnungszeiten März bis Oktober: 
Di., Mi., Fr. und Sa. 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
November: Di., Mi. und Fr.  10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Dezember bis Februar:  nach tel. Vereinbarung

19. Sitzung des Stadtrates Edenkoben
Die 19. Sitzung des Stadtrates Edenkoben findet am Mittwoch, 
dem 30. September 2026, 19:00 Uhr, im Wappensaal der Stadt 
Edenkoben, Weinstraße 66 a, 67480 Edenkoben statt.
Tagesordnung:
A) Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bebauungsplan „Kloster Heilsbruck“

a) Abwägung der im Rahmen der Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss

3. Bebauungsplan „Weinstraße 21“ mit Teilaufhebung des Bebau-
ungsplans „An der Weinstraße, 3. Änderung“
a) Abwägung der im Rahmen der erneuten Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss

4. Parkplatz Unterstadt und Kreuzungsbereich Rhodter Straße - 
Tanzstraße

5. Platzgestaltung Tanzstraße
6. Feststellung des Jahresabschlusses 2023 sowie Entlastungser-

teilung für das Haushaltsjahr 2023
a) Feststellung des Jahresabschlusses gem. § 114 Abs. 1 S. 1 
GemO
b) Entlastungserteilung gem. § 114 Abs. 1 S. 2 GemO

7. Zwischenbericht über den Stand des Haushaltsvollzuges der 
Stadt Edenkoben zum 30.06.2026

8. Erlass einer Friedhofssatzung
- Neufassung aufgrund der Änderungen nach dem neuen 
Bestattungsgesetz

9. Erlass einer Friedhofsgebührensatzung
- Neufassung aufgrund der Änderungen nach dem neuen 
Bestattungsgesetz

10. Erteilung der Zustimmung nach § 36 a BauGB hinsichtlich 
eines Bauvorhabens In der Edesheimer Straße, Flurstücks-Nr. 
1911/4, 1912/2, 1913/3

11. Errichtung von Inklusionsspielgeräten im Stadtgarten
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Edenkoben –  
Weinfest der Südlichen Weinstraße
Sperrzeitenregelung
Aufgrund des § 18 Gaststättengesetz (GastG) in Verbindung mit 
§§ 17 und 19 Gaststätten-Verordnung (GastVO) sowie §§ 4 Abs. 4 
und 14 Abs. 1 Landes-Immissionsschutzgesetz (LImSchG) – in der 
jeweils gültigen Fassung - erlässt die Verbandsgemeindeverwal-
tung Edenkoben als sachlich und örtlich zuständige Behörde aus 
Anlass des Weinfestes der Südlichen Weinstraße folgende

Verfügung
zur Regelung der Sperrzeit sowie zum Schutz der Nachtruhe 
für alle Ausschankstellen beim diesjährigen Weinfest der Süd-
lichen Weinstraße und für alle Schank- und Speisewirtschaften 
in der Stadt Edenkoben
Die Sperrzeit für alle Ausschankstellen bei dem Weinfest SÜW und 
für alle Schank- und Speisewirtschaften in der Stadt Edenkoben 
wird wie folgt festgesetzt:
- in der Nacht von Freitag, 25.09.2026, auf Samstag, 26.09.2026, 

01:00 Uhr,
- in der Nacht von Samstag, 26.09.2026, auf Sonntag, 27.09.2026, 

01:00 Uhr,
- in der Nacht von Sonntag, 27.09.2026, auf Montag, 28.09.2026, 

24:00 Uhr,
- in der Nacht von Montag, 28.09.2026, auf Dienstag, 29.09.2026, 

24:00 Uhr,
Die Ausschankstellen müssen 30 Minuten vor Ende der vorste-
henden Sperrzeiten den Ausschank einstellen und die Gäste 
darauf verweisen, dass die Glasrückgabe rechtzeitig bis zur Schlie-
ßung erfolgt, die jeweiligen Flächen dann geräumt werden und der 
Betrieb geschlossen wird.
Jegliche Musikdarbietungen müssen jeweils 1 Stunde vor Ein-
tritt der vorstehenden Sperrzeiten beendet werden. Ab diesem 
Zeitpunkt sind alle musikalischen Darbietungen und Betätigungen 
verboten, die zu einer Störung der Nachtruhe führen können.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats ab 
Bekanntgabe bei der Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben, 
Poststraße 23, 67480 Edenkoben, Widerspruch einlegen.

Edenkoben, den 21.09.2026
Verbandsgemeindeverwaltung
Im Auftrag:
Klaus Pfaffmann
Fachbereich 3 – Bürgerdienste

79. Weinfest der Südlichen Weinstraße  
in Edenkoben
Vier Tage Wein, Musik und Pfälzer Lebensfreude
Edenkoben lädt zum 79. Weinfest der Südlichen Weinstraße ein. 
Vom 25. bis 28. September wird die Innenstadt wieder zum Treff-
punkt für Weinfreunde, Musikliebhaber, Familien und alle, die ein 
entspanntes Festwochenende in der Pfalz genießen möchten.
Das Konzept bleibt dabei angenehm unkompliziert: guter Wein, 
gute Musik, gutes Essen und viel Raum zum Zusammensitzen.
Freitag: Auftakt mit Fassanstich x 2 und Markus Becker
Los geht es am Freitag, 25. September, um 16 Uhr. Ab 17 Uhr sorgt 
die Blaskapelle 4 Pälzer am Kirchberg für den musikalischen Ein-
stieg. Um 19 Uhr wird das Weinfest auf dem Ludwigsplatz mit dem 
traditionellen Fassanstich offiziell eröffnet, danach ein zweites Mal 
am Kirchberg.
Um 20 Uhr folgt die Eröffnung am Kirchbergplatz. Höhepunkt ist 
das Aufwiegen des Ehrengastes Markus Becker sowie die Vorstel-
lung der Weinhoheiten der Südlichen Weinstraße. Musikalisch geht 
es anschließend mit Only Plan am Ludwigsplatz und SÜW Cuvée 
am Kirchberg weiter.
Samstag: Musik, Kunst und Weinfeststimmung
Der Samstag, 26. September, verbindet Weinfest und Kultur. Im Kur-
pfalzsaal ist die Jubiläumsausstellung des Pfälzer Maler e.V. unter 
dem Motto „Bildkunst“ geöffnet. 
Ab 14 Uhr findet dort die Vernissage statt.

Behörde für den Jugendschutz ist es in den Vorjahren anlässlich 
des Weinfestes der Südlichen Weinstraße in Edenkoben – trotz 
des Einsatzes von Polizei, kommunalen Vollzugsbeamten, privaten 
Sicherheitsdiensten und Jugendpflege – zu Gewaltdelikten und 
Alkoholmissbrauch, insbesondere unter den Jugendlichen, gekom-
men. Darüber hinaus kommt es zu massiven nächtlichen Ruhestö-
rungen der Anwohner durch trunkenheitsbedingtes Verhalten wie 
Grölen und Randalieren.
Aufgrund der Prognose der örtlichen Ordnungsbehörde, in der 
neben den Erfahrungen der Vorjahre auch die Erfahrungen anläss-
lich anderer großer Weinfeste berücksichtigt wurden, ist auch in 
diesem Jahr mit den beschriebenen Gefahren für die öffentliche 
Sicherheit zu rechnen.
Erfahrungsgemäß führt der Konsum von alkoholhaltigen Geträn-
ken sehr schnell auch zu gewalttätigen Auseinandersetzungen und 
Sachbeschädigungen an den Veranstaltungsorten und in deren 
Nahbereich.
Zur Vermeidung der beschriebenen Gefahren für die öffentli-
che Sicherheit und Ordnung ist es geeignet und erforderlich, im 
unter Ziffer 1. näher bezeichneten räumlichen Umfeld der Veran-
staltung das Mitführen und den Verzehr alkoholhaltiger Getränke 
zu beschränken. Der räumliche Geltungsbereich des Verbotes 
bezeichnet die Bereiche, innerhalb derer der Schwerpunkt des 
Alkoholkonsums und daraus resultierender gewalttätiger Ausein-
andersetzungen bis hin zum Vandalismus zu erwarten ist.
Dieses Verbot wird auf § 9 Abs. 1 Satz 1 des Polizei- und Ordnungs-
behördengesetzes Rheinland-Pfalz (POG) gestützt. Danach können 
die allgemeinen Ordnungsbehörden die notwendigen Maßnah-
men treffen, um eine im einzelnen Fall bestehende Gefahr für die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung abzuwehren. Eine solche kon-
krete Gefahr liegt hier vor. Erfahrungsgemäß nimmt der genannte 
Personenkreis nicht nur in umliegenden Gaststätten Alkohol zu sich, 
sondern erwirbt alkoholhaltige Getränke in großem Umfang auch 
in Geschäften, an Verkaufsständen, Tankstellen etc. um diese dann 
bei Veranstaltungen – auch in deren räumlichem Umfeld – zu kon-
sumieren. Aus Gründen der Verhältnismäßigkeit und zur Wahrung 
der Rechte der Gaststättenbetreiber kann von einer Erstreckung 
des Verbotes auf konzessionierte Flächen und Ausschankstellen 
abgesehen werden.
Die Androhung der Beschlagnahme und Ausleerung der alkoholhal-
tigen Getränke beruht auf §§ 61 Abs. 1, 66, 65 Landesverwaltungs-
vollstreckungsgesetz (LVwVG). Vollstreckbare Verwaltungsakte, die 
auf eine Unterlassung gerichtet sind, können danach durch Anwen-
dung von Zwangsmitteln nach deren vorheriger Androhung voll-
streckt werden.
Zur Durchsetzung des Verbots ist es geboten und angemessen, die 
Beschlagnahme und auch die Beseitigung der mitgeführten alko-
holhaltigen Getränke für jeden Fall der Zuwiderhandlung anzu-
drohen. Die Anwendung anderer Zwangsmittel – insbesondere 
die Androhung eines Zwangsgeldes – ist untunlich, da sie gerade 
auch in Ansehung der finanziellen Leistungsfähigkeit der zumeist 
sehr jungen Störer nicht besser oder vergleichbar geeignet sind, die 
Betroffenen zu einer sofortigen Befolgung des Verbots anzuhalten.
Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird gem. § 80 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet. In 
Ansehung der betroffenen hochwertigen Rechtsgüter – insbeson-
dere Gesundheit und körperliche Unversehrtheit von Besuchern, 
Ordnungskräften und Dritten – muss gesichert sein, dass die aus-
gesprochenen Verbote auch bei Einlegung von Rechtsbehelfen 
Bestand haben und durchgesetzt werden können.
Dem gegenüber steht das in der Abwägung geringes einzuschät-
zendes Interesse der Besucher, uneingeschränkt alkoholhaltige 
Getränke konsumieren zu können sowie das wirtschaftliche Inte-
resse an der Ausnutzung besonderer Verkaufschancen für alko-
holhaltige Getränke. Diese Interessen müssen indes hinter dem 
Interesse am Schutz der oben genannten hochwertigen Rechtsgü-
ter zurücktreten.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats ab 
Bekanntgabe bei der Verbandsgemeindeverwaltung Edenkoben, 
Poststraße 23, 67480 Edenkoben, Widerspruch einlegen.

Edenkoben, den 21.09.2026
Verbandsgemeindeverwaltung
Im Auftrag:
Klaus Pfaffmann
Fachbereich 3 –Bürgerdienste
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Edesheim
Ortsbürgermeister: Christian Kocher
Sprechstunde: jeden 1.  und 3. Dienstag im Monat 
 von 18 bis 19 Uhr u. nach Vereinb.
Telefon: Sekretariat: 06323 2906
 Ortsbürgermeister: 06323 9869279 
 oder 0170 8123481
E-Mail: edesheim@vg-edenkoben.de
Internet: www.edesheim.de

Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe der Bestimmung 
und Abmarkung von Flurstücksgrenzen in der 
Gemeinde Edesheim
In der Gemarkung Edesheim, Flur 0, Flurstücke 8508/1 und 8508/4 
wurden die Flurstücksgrenzen aus An-lass einer Liegenschaftsver-
messung auf Antrag bestimmt und abgemarkt. Über diese Maß-
nahmen wurde am 23.09.2026 eine Grenzniederschrift angefertigt. 
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche Ver-
messungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572, BS 
219-1), in der jeweils geltenden Fassung, werden den Eigentüme-
rin-nen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstücke die in 
der Grenzniederschrift näher bezeichneten Maßnahmen öffentlich 
bekannt gegeben. Der verfügende Teil der Grenzniederschrift hat 
folgenden Wortlaut:
Die neuen Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem Ergebnis 
der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, festgestellt. Die 
bestehenden, bereits festgestellten werden entsprechend dem 
Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, wieder-
hergestellt.
Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der vorstehenden Ent-
scheidung wie in der Skizze dargestellt abgemarkt.
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 01.Oktober 2026 bis 
29.Oktober 2026 bei Herrn Ö.b.V.I. Dipl.-Ing. (FH) Gernot Berg, Berli-
ner Straße 47 in 67433 Neustadt an der Weinstraße, ausgelegt und 
kann während der Öffnungszeiten (Montag bis Donnerstadt von 
08:00 Uhr bis 16:00 Uhr und Freitag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr) ein-
gesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesver-
waltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) vom 23. Dezember 1976 
(GVBl. S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des 
Verwaltungs-verfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. Januar 2003 
(BGBl. I 2003, 102; FNA 201-6), in den jeweils geltenden Fassungen, 
nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekannt-
machung als bekannt gegeben.
Nach § 27a Abs. 1 VwVfG kann der Inhalt der öffentlichen Bekannt-
gabe und die Grenzniederschrift auch im Internet unter
https://www.oebvi-berg.de/index.php/Bekanntmachungen.html 
eingesehen werden. Aus Da-tenschutzgründen ist mit Rücksicht auf 
die Verfahrensbeteiligten die Anlage 1 (Liste der Eigentümerinnen, 
Eigentümer und Erbbauberechtigten sowie der sonstigen Personen 
und Stellen) der Grenzniederschrift im Internet nicht beigefügt.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die in der Grenzniederschrift 
enthaltenen Entscheidungen kann innerhalb eines Monats nach 
der öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch kann bei Herrn Ö.b.V.I. Dipl.-Ing. (FH) Gernot Berg, Ber-
liner Straße 47 in 67433 Neustadt an der Weinstraße
1. in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 des Verwaltungsver-

fahrensgesetzes,
2. schriftformersetzend nach § 3a Abs. 3 des Verwaltungsverfah-

rensgesetzes und § 9a Abs. 5 des Online-zugangsgesetzes,
3. schriftlich oder
4. zur Niederschrift
erhoben werden.
Nähere Informationen zur formgebundenen elektronischen Kom-
munikation mit Herrn Ö.b.V.I. Dipl.-Ing. (FH) Gernot Berg, finden Sie 
unter https://oebvi-berg.de/index.php/EK.html

gez. Ö.b.V.I. Dipl.-Ing. (FH) Gernot Berg

Auf dem Kirchberg steht am Nachmittag unter anderem Line Dance 
auf dem Programm. Von 16.30 bis 18.30 Uhr sorgen die Wonderf-
rolleins für Unterhaltung. Am Abend spielen Flash’K’Swag und die 
Privat Place Band.
Sonntag: Pfälzisch, musikalisch und familienfreundlich
Der Sonntag, 27. September, startet um 11.11 Uhr mit einem när-
rischen Frühschoppen und musikalischer Unterhaltung durch 
„Ronny“. Gleichzeitig laden die Ausstellung „Bildkunst“ und das 
Maler-Café im Kurpfalzsaal zum Besuch ein.
Am Ludwigsplatz gibt es ab 11.30 Uhr Weißwurstfrühstück mit der 
Freundesgruppe „Wingertsblech“. Im Weinprobierstand präsentie-
ren die Edenkobener Winzer eine große Auswahl ihrer Weine, dazu 
gibt es Secco und Hugo.
Auch Familien kommen auf ihre Kosten: Ab 16 Uhr gibt es auf dem 
Kirchbergplatz ein Kinderprogramm des Schützenvereins Eden-
koben und des JUZ Rhodt. Im Stadtgarten folgt ab 16.30 Uhr eine 
Zaubershow mit Magic Chris. Auf dem Kirchberg spielen am Nach-
mittag The Big D, bevor um 20 Uhr 4Hombres den Festsonntag 
musikalisch ausklingen lassen.
Wein, Pfälzer Küche und neue Genussideen
Neben den klassischen Weinständen sorgen zahlreiche Anbieter für 
kulinarische Vielfalt. Von Pfälzer Klassikern wie Saumagen, Leber-
knödel und Bratwurst bis hin zu Smashed Burgern, Käsespätzle und 
Streetfood reicht das Angebot.
Dazu kommen Wein- und Sektstände, Weincocktails und moderne 
Genussangebote. Die Mobile Aperitivo Bar Goldkehlchen bringt 
Spritz, Secco und Dolce Vita an die Weinstraße. Auch eine Pop-up-
Weinbar und verschiedene Weingüter bereichern das Festgebiet.
Montag: Weinfest-Finale auf dem Ludwigsplatz
Am Montag, 28. September, klingt das Weinfest auf dem Ludwigs-
platz aus. Ab 12 Uhr heißt es beim Weinfest-Finale noch einmal: 
zusammenkommen, anstoßen und das Fest entspannt ausklingen 
lassen. Ab 14 Uhr gibt es weinfröhliche Unterhaltung.
Das Weinfest der Südlichen Weinstraße in Edenkoben steht damit 
auch 2026 für das, was ein gutes Pfälzer Fest ausmacht: Wein aus 
der Region, Musik, gutes Essen und geselliges Beisammensein – 
mitten in Edenkoben.
25. bis 28. September 2026 – herzlich willkommen beim 79. Wein-
fest der Südlichen Weinstraße.
Text: Stadt Edenkoben

Seniorenbeauftragte der Stadt Edenkoben - 
Elisabethenverein Edenkoben
Rechtzeitig vorsorgen: Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung
Was passiert, wenn man aufgrund eines Unfalls, einer schweren 
Erkrankung oder aus anderen Gründen seine persönlichen Angele-
genheiten nicht mehr selbst regeln kann? Wer darf dann Entschei-
dungen treffen? Und wie kann man sicherstellen, dass der eigene 
Wille auch dann berücksichtigt wird, wenn man sich selbst nicht 
mehr äußern kann? Mit diesen wichtigen Fragen beschäftigt sich 
die Informationsveranstaltung „Vorsorgevollmacht & Patientenver-
fügung – rechtzeitig gut geregelt“ am Mittwoch, 30. September 
2026, um 14 Uhr im Katholischen Pfarrheim Edenkoben, Luitpold-
straße 11. Der Elisabethenverein Edenkoben lädt gemeinsam mit 
der Seniorenbeauftragten der Stadt Edenkoben, Petra Feig, alle 
Seniorinnen und Senioren sowie interessierte Bürgerinnen und 
Bürger zu diesem Nachmittag ein. Als Referent informiert Notar Dr. 
Daniel J. Schneider aus Edenkoben, begleitet von Amtsrat Holger 
Durmann, verständlich und praxisnah über die Themen General- 
und Vorsorgevollmacht sowie Patientenverfügung. Dabei werden 
wichtige rechtliche Zusammenhänge erläutert und aufgezeigt, 
worauf bei der persönlichen Vorsorge besonders zu achten ist.
Die Veranstaltung bietet außerdem ausreichend Gelegenheit, 
eigene Fragen zu stellen und sich mit den Referenten und anderen 
Teilnehmenden auszutauschen. Im Anschluss an den informativen 
Teil sind die Gäste zu einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen eingeladen. Denn auch bei einem ernsten Thema darf 
der gesellige Austausch natürlich nicht zu kurz kommen.
Der Elisabethenverein Edenkoben und die Seniorenbeauftragte der 
Stadt Edenkoben, Petra Feig, freuen sich auf zahlreiche interessierte 
Besucherinnen und Besucher.
Denn Vorsorge bedeutet vor allem eines: selbstbestimmt entschei-
den – und rechtzeitig gut geregelt haben, was einem wichtig ist.
Text: Stadt Edenkoben
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Kommen Sie vorbei und genießen Sie einen abwechslungsreichen 
Tag in froher Gemeinschaft. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Bilder: Teilnehmende Ortsgemeinden

gez. Thorsten Mees, Ortsbürgermeister

Container auf dem Friedhof
Die Ortsgemeinde stellt ab dem 24. September 2026 für die Dauer 
von drei Wochen einen Container für das Abräumen von Gräbern 
auf dem Friedhof zur Verfügung. Der Container darf ausschließlich 
mit Grabsteinen, Einfassungen und Betonfundamenten befüllt wer-
den. Sollte ein Container nicht ausreichen, wird er ausgetauscht.

gez. Thorsten Mees, Ortsbürgermeister

Edesheim ruft zum Mitmachen auf
Ideen für das kommende Jahr gesucht
Die Ortsgemeinde Edesheim möchte unser Dorf gemeinsam mit 
ihren Bürgerinnen und Bürgern gestalten. Deshalb sind alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen, sich aktiv mit 
Vorschlägen, Anregungen und Ideen für die Zukunft unserer 
Gemeinde zu beschäftigen.
Ob Verbesserungen im Ortsbild, Angebote für Jung und Alt, Pro-
jekte für Vereine und Dorfgemeinschaft oder Anregungen zum 
Zusammenleben – jede Idee ist willkommen. Teilen Sie uns Ihre 
Gedanken mit! Einsendungen richten Sie bitte bis zum 15. Oktober 
per E-Mail an: Edesheim@vg-edenkoben.de
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nicht jeder Wunsch erfüllt 
werden kann. Die finanziellen und organisatorischen Möglichkei-
ten einer Gemeinde sind begrenzt, und nicht jede Anregung lässt 
sich kurzfristig umsetzen. Dennoch lohnt sich jede Rückmeldung: 
Die eingegangenen Vorschläge werden gesichtet, und die ein oder 
andere Idee kann im Rahmen der Haushaltsberatungen aufgegrif-
fen und weiterverfolgt werden.
Bringen Sie sich aktiv ins Gemeindeleben ein und helfen Sie mit, 
Edesheim gemeinsam ein Stück lebenswerter zu machen.

gez. Christian Kocher, Ortsbürgermeister

Flemlingen
Ortsbürgermeister: Peter Henrich
Sprechstunde: nach Vereinbarung
Telefon: 06323 6310
E-Mail:  flemlingen@vg-edenkoben.de
Internet: www.flemlingen.de

Freimersheim
Ortsbürgermeister: Thorsten Mees
Sprechstunde: nach Vereinbarung im Rathaus
Telefon:  06347 7127 (Rathaus) 
oder  0162 9659773 (privat) 
E-Mail: freimersheim@vg-edenkoben.de
Internet: www.freimersheim.de

Einladung zur Gäuwanderung 2026
Wandern, genießen und gemeinsam unterwegs sein
Am Sonntag, den 27. September 2026, heißt es wieder: Schuhe 
schnüren und gemeinsam auf Erkundungstour gehen! Die traditio-
nelle Gäuwanderung öffnet ihre Tore und lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Gäu sowie Gäste von nah und fern dazu ein, die 
herbstliche Kulisse rund um unsere Gäugemeinden zu entdecken. 
Ob als sportlicher Wanderfan, beim Ausflug mit der Familie oder 
im Kreis von Freunden - dieses Event verbindet Naturerlebnis und 
geselliges Beisammensein für jedes Alter.

!
Baumaßnahmen für die Erweiterung 
des Spielplatzes in den Hinterwiesen

Liebe Edesheimer,
die Baumaßnahmen zur Erweiterung des Spiel-
platzes in den Hinterwiesen sind in vollem Gange. 
Wir weisen darauf hin, dass es im Zuge der Bau-
maßnahmen zu Beeinträchtigungen auf dem 
Spielplatz oder in dessen Umfeld kommen kann. 
Auch wird vermutlich der Fußweg hinter den bei-
den Kindertagesstätten zeitweise gesperrt. Die 
Baumaßnahmen werden vermutlich bis Mitte/
Ende Oktober andauern.
Wir bitten um entsprechende Rücksichtnahme.

gez. Dr. Martin Oberhofer, Beigeordneter

Sie erreichen die
Verbandsgemeindeverwaltung

Edenkoben unter
& 06323 959-0

www.vg-edenkoben.de
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Kommen Sie vorbei und genießen Sie einen abwechslungsreichen 
Tag in froher Gemeinschaft. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Bilder: Teilnehmende Ortsgemeinden

gez. Barbara Haag, Ortsbürgermeisterin

Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Gommersheim
Miteinander digital
Sie haben Fragen zu Ihrem Smartphone, Tablet oder Internetange-
boten? In unserer digitalen Beratung gehen wir gemeinsam Ihre 
Anliegen durch, zeigen Ihnen praktische Lösungen und geben hilf-
reiche Tipps. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Wo: Rathaus Gommersheim, Erdgeschoss
Wann: Immer am 1. und 3. Donnerstag um 18:30 bis 19:30 Uhr
Nächster Termin: Donnerstag 01.10.2026 18:30 Uhr
Text: Ortsgemeinde Gommersheim

Großfischlingen
Ortsbürgermeisterin:	 Sibylle	Menyhárt
Sprechstunde: nach Vereinbarung im Rathaus
Telefon:  06323 9892604 
E-Mail:  grossfischlingen@vg-edenkoben.de 
Internet: www.grossfischlingen.de

Gleisweiler         
Ortsbürgermeister: Thorsten Rothgerber
Sprechstunde nach Vereinbarung (per Email) 
 im Ratsaal
Telefon: 06345 4050969 o. 0151 10347553
E-Mail: gleisweiler@vg-edenkoben.de
Internet: www.gleisweiler.de

Ausflug der Senioren nach Speyer

Der Sozialausschuss der Gemeinde Gleisweiler organisierte für die 
Seniorinnen und Senioren einen Tagesausflug nach Speyer.
Ein gemütliches Mittagessen und ein Spaziergang mit vielen 
schönen Gesprächen rundete das Programm ab.
Bild: Ortsgemeinde Gleisweiler

gez. Thorsten Rothgerber, Ortsbürgermeister

Gommersheim
Ortsbürgermeisterin: Barbara Haag
Sprechstunde montags, von 18 bis 19 Uhr
 im Rathaus
Telefon: 0175/5644366
E-Mail: gommersheim@vg-edenkoben.de 
Internet: www.gommersheim.de

Einladung zur Gäuwanderung 2026
Wandern, genießen und gemeinsam unterwegs sein
Am Sonntag, den 27. September 2026, heißt es wieder: Schuhe 
schnüren und gemeinsam auf Erkundungstour gehen! Die traditio-
nelle Gäuwanderung öffnet ihre Tore und lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Gäu sowie Gäste von nah und fern dazu ein, die 
herbstliche Kulisse rund um unsere Gäugemeinden zu entdecken. 
Ob als sportlicher Wanderfan, beim Ausflug mit der Familie oder 
im Kreis von Freunden - dieses Event verbindet Naturerlebnis und 
geselliges Beisammensein für jedes Alter.

Sie sind interessiert an der Arbeit 
des Gemeinderates in 
Ihrer Heimatgemeinde? 
Dann schauen Sie rein ins 
Rats- und Informationssystem, 
hier werden Sie fündig.

Immer gut informiert
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Aussichtsplattform „Schöner Punkt“ 
ab sofort gesperrt

Die Aussichtsplattform „Schöner Punkt“ in Rhodt unter Rietburg ist 
ab sofort bis auf Weiteres für Besucherinnen und Besucher gesperrt. 
Grund für die vorsorgliche Maßnahme sind Bedenken hinsichtlich 
der Standsicherheit des Bauwerks.
Bei einer gemeinsamen Ortsbegehung der Ortsgemeinde Rhodt 
unter Rietburg und der Bauabteilung der Verbandsgemeinde Eden-
koben wurden insbesondere Probleme zur Standsicherheit und zur 
Fundamentierung der oberen Mauer festgestellt.
Um die Situation fachlich beurteilen zu können, soll im nächsten 
Schritt ein Statiker die bauliche Anlage vor Ort begutachten und 
bewerten. Dabei soll insbesondere geklärt werden, ob die Standsi-
cherheit des Bauwerks gewährleistet ist und ob bis zur endgültigen 
Festlegung und Umsetzung einer gegebenenfalls erforderlichen 
Sanierungsmaßnahme weitere Sicherungsmaßnahmen notwendig 
sind.
Bis zur vollständigen Klärung bleibt der Zugang zum Denkmal vor-
sorglich gesperrt. Das Betreten der Aussichtsplattform und des 
gesperrten Bereichs ist ausdrücklich untersagt. Besucherinnen 
und Besucher werden gebeten, die Absperrungen und entspre-
chenden Hinweisschilder unbedingt zu beachten.
Die Sperrung dient dem Schutz der Besucher und bleibt beste-
hen, bis die fachliche Untersuchung abgeschlossen und über das  
weitere Vorgehen entschieden worden ist.
Bild: Ortsgemeinde Rhodt

gez. Uwe Winter, Ortsbürgermeister

Fest des neuen Weines
Weinfreunde und Dorfgemeinschaft

Bei hervorragendem Wetter lockte unser Weinfest am vergangenen 
Wochenende zahlreiche Weinfreunde und Besucher an. Gemein-
sam wurde das „Fest des neuen Weines“ gefeiert und bei guter 
Stimmung ein rundum gelungenes Wochenende verbracht.

Hainfeld
Ortsbürgermeisterin: Ute Schweig
Sprechstunde mittwochs, 18.30 bis 19.30 Uhr 
                       im Haus der Gemeinde
Telefon:          0172 9614048 od. 06323 6043
E-Mail:           hainfeld@vg-edenkoben.de
Internet:       www.hainfeld.de

Text: Seniorenbeauftragte der Gemeinde Hainfeld

Kleinfischlingen
Ortsbürgermeister: Benno Wiebke
Sprechstunde: nach Vereinbarung
 im Schulhaus, Schulstraße 1
Telefon: 01515 19 33 180
E-Mail:  kleinfischlingen@vg-edenkoben.de 
Internet:  www.kleinfischlingen.de

Rhodt unter Rietburg

Ortsbürgermeister:  Uwe Winter
Sprechstunde:  nach Vereinbarung
Telefon: 0152/04529350
E-Mail: rhodt@vg-edenkoben.de
Internet: www.rhodt.de
Gäste- und Bürgerbüro Rhodt unter der Rietburg
Weinstraße 44,  Rhodt unter der Rietburg
Tel.: 06323 980079, Email: tourismus@rhodt.de
Öffnungszeiten:
1. - 31. März und 12. Oktober - 30. November:
 Mo, Di, Do, Fr: 9 - 12 Uhr,
 Mi geschlossen
1. April. - 11. Juli, 14. August - 11. Oktober und
30. November - 17. Dezember:
 Mo, Di, Do: 9 - 14 Uhr;
 Fr: 9 - 17 Uhr, Sa: 10 - 13 Uhr,
 Mi geschlossen
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Gemeinsam essen  
der Ortsgemeinde Venningen
Am Donnerstag, 08. Oktober, um 12:00 Uhr öffnet das Schlem-
merstübchen Pforten zum Gemeinsam Essen für die Venninger Bürger.
Es gibt Schweizer Rollbraten mit Käsesoße und Kroketten
Anmeldung erforderlich bis Samstag, 03.10.2026 bei Christine 
Hund (7707) oder Astrid Schlosser (4450).
Text: Ortsgemeinde Venningen

Bürgerinformation aus der 
Gemeinderatssitzung am 9. September
Im Mittelpunkt der Sitzung stand die geplante Ausweisung eines 
Neubaugebietes am östlichen Ortsrand. Herr Roth vom Bauamt, 
Dr. Hissnauer sowie Vertreter der Firma TeamBau informierten über 
die archäologische Situation und die Möglichkeiten einer Erschlie-
ßung. Nach Untersuchungen der Fläche und Probeausgrabungen 
ist mit einer sehr hohen Zahl an archäologischen Befunden aus 
unterschiedlichen Epochen zu rechnen. Eine vollständige archäo-
logische Freilegung der rund 34.500 m² großen Fläche würde vor-
aussichtlich rund 1,7 Mio. Euro kosten und etwa 30 Monate und 3 
Monate Nachbearbeitungszeit dauern.
Als Alternative wurde eine Geländeanhebung geprüft. Dabei wür-
den die archäologischen Befunde mit einer Schutzschicht über-
deckt und im Boden erhalten. Straßen und Bauflächen würden 
entsprechend höher angelegt. Dennoch müssten unter anderem 
Leitungsgräben, Regenrückhaltebecken und weitere Eingriffsberei-
che auf etwa 10.000 m² archäologisch untersucht werden. Die Kos-
ten dieser Variante werden derzeit auf rund 1,3 Mio. Euro geschätzt. 
Eine Unterkellerung wäre nicht möglich. Die Eigentümer sollen am 
30. September um 19 Uhr im Pfarrzentrum in einer gesonderten 
Veranstaltung über die Varianten informiert werden.
Beim Thema Glasfaser wurde erläutert, dass das Projekt der Deut-
schen Glasfaser beendet ist. Ein geförderter Ausbau im Rahmen 
des Graue-Flecken-Programms kommt für Venningen nur teilweise 
zum Tragen, unter anderem weil der Ort bereits über eine Kabelver-
sorgung verfügt. Für das geplante Neubaugebiet soll die digitale 
Versorgung über den privaten Erschließungsträger sichergestellt 
werden.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, Anträge auf Tempo 30 für 
die Altdorfer Straße, die Edenkobener Straße und die Hauptstraße 
zu stellen. Als Gründe wurden insbesondere der Schulweg, die Kita 
und die engen Straßenverhältnisse genannt.
Für den sommerlichen Hitzeschutz im renovierten Schulhaus sollen 
Angebote für Klimaanlagen sowie zusätzliche Rollos im Erdgeschoss 
eingeholt werden. Auch dieser Beschluss erfolgte einstimmig.
Zur Verbesserung der Bürgerkommunikation wurde beschlossen, 
weitere Maßnahmen in den kommenden Sitzungen zu erarbei-
ten. Außerdem soll ein neues Format für den Austausch mit Bür-
gerinnen und Bürgern erprobt werden, beispielsweise eine offene 
Gesprächsrunde vor einer Gemeinderatssitzung.
Der Schützenverein 1962 Venningen erhält für die Erneuerung sei-
nes Daches einen Gemeindezuschuss. Der Beschluss erfolgte ein-
stimmig.
Unter „Informationen“ wurde unter anderem über die weiteren 
Arbeiten am Friedhof, die Bewässerung des Kreisels, die Planungen 
zur Sanierung des Pfarrzentrums, Ersatzbänke und Reparaturen am 
Spielplatz sowie die Baustelle Richtung Edenkoben berichtet. Für 
die nächste Sitzung ist zudem der Besuch des Försters vorgesehen, 
der den Finanzplan für 2027 vorstellen wird.

gez. Jürgen Leibfried, Ortsbürgermeister

Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Venningen
Bewegte Seniorenstunde in Venningen
Die Seniorenbeauftragte Silvia Kiehl lädt die Venninger ein zur 
bewegten Seniorenstunde am Donnerstag, 1. Oktober, von 9:30 
Uhr - 10:30 Uhr im Pfarrzentrum Venningen.
Mehr körperliche Aktivität im Alltag älterer Menschen. Das Angebot 
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kontakt: Silvia 
Kiehl - Tel.: 06323 981300.
Text: Astrid Schlosser

Bei einem guten Glas Wein, leckerem Essen und stimmungsvoller 
Musik genossen die Gäste die geselligen Stunden in gemütlicher 
Atmosphäre. Das Weinfest bot dabei die perfekte Gelegenheit, mit-
einander ins Gespräch zu kommen, alte Bekannte zu treffen und 
gemeinsam zu feiern.

Parallel zum Weinfest fand auch der Dorfflohmarkt statt. Mit über 
70 Teilnehmerinnen und Teilnehmern wurde an zahlreichen Stän-
den gestöbert, gefeilscht und so manches besondere Stück ent-
deckt. Der Dorfflohmarkt war damit ein schöner Bestandteil des 
Festwochenendes und sorgte für zusätzliche Abwechslung.
Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben. Ein besonderer Dank gilt den Festbe-
auftragten Christine Gehrlein und Katrin Schilling für die hervorra-
gende Organisation.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle Mitwirkenden, Unter-
stützer und natürlich an die zahlreichen Besucherinnen und Besu-
cher, die das Weinfest zu einem schönen gemeinsamen Erlebnis 
gemacht haben.
Wir freuen uns schon heute auf das nächste Jahr und auf ein  
Wiedersehen beim nächsten Fest des neuen Weines.
Bilder: Ortsgemeinde Rhodt

gez. Uwe Winter, Ortsbürgermeister

Roschbach
Ortsbürgermeister Marco Brutscher
Sprechstunde: nach Vereinbarung
Telefon: 06323 7650 (DGH)
 06323 9899325 o. 
 01511 5604074 (priv.)
E-Mail: roschbach@vg-edenkoben.de
Internet: www.roschbach.de

Venningen
Ortsbürgermeister: Jürgen Leibfried
Sprechstunde: nach Vereinbarung
Telefon: 06323 980580 o. 0176 23745787
E-Mail: venningen@vg-edenkoben.de
Internet: www.venningen.de

Öffentliche Bekanntmachung
In der Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Venningen 
vom 24.08.2026 wurde in nicht öffentlicher Sitzung folgender 
Beschluss gefasst, der hiermit gemäß § 35 GemO bekannt gegeben 
wird:
1. Grundstücksangelegenheit
Der Gemeinderat hat dem Weiterverkauf von Baugrundstücken 
zugestimmt.

Venningen, 15.09.2026
gez. Jürgen Leibfried, Ortsbürgermeister
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Neben den unzähligen Stammgästen, die Weyher und sein Wein-
fest teils seit Jahrzehnten besuchen, gab es dieses Mal auch etliche 
neue Besucher, die den „Tag des offenen Denkmals“ nutzten, um 
nicht nur das Alte Rathaus, sondern vor allem den Barocksaal des 
Duras’schen Hofes zu bewundern. In diesem wurden bei den Reno-
vierungsarbeiten außergewöhnlich gut erhaltene barocke Wand- 
und Deckengemälde entdeckt und bereits teilweise restauriert.
So bleibt trotz der arbeitsintensiven Weinlese und der langen Fest-
nächte vor allem die Erinnerung an ein gelungenes Weinfest, das 
mit viel Engagement, Herzblut und Einsatz von allen Beteiligten zu 
einem besonderen Erlebnis für die Gäste wurde.
Text und Bilder: Ortsgemeinde Weyher

Andere
Stellen + Behördeni

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Haus- und Straßensammlung 2026
Gemeinsam für den Frieden – Erinnerung bewahren, 
Verantwortung übernehmen
Vom 11. Oktober bis 25. November 2026 findet die diesjährige 
Haus- und Straßensammlung des Landesverbandes Rheinland 
Pfalz des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge statt.
Unter dem Leitgedanken „Gemeinsam für den Frieden“ erinnert der 
Volksbund daran, dass Frieden keine Selbstverständlichkeit ist. Die 
Pflege und Erhaltung der Kriegsgräber ist dabei weit mehr als eine 
Aufgabe der Vergangenheit: Sie schafft Orte des Gedenkens und 
macht sichtbar, wohin Krieg, Gewalt und Hass führen können.
Der Volksbund sucht nach deutschen Kriegstoten, dokumentiert 
ihre Schicksale und sorgt für die würdige Gestaltung und dauer-
hafte Pflege ihrer Gräber. Heute betreut der Volksbund mehr als 
830 Kriegsgräberstätten in 45 Staaten, auf denen rund 2,8 Millionen 
Kriegstote bestattet sind. Auch zahlreiche Menschen aus Rhein-
land-Pfalz, die infolge der Kriege des vergangenen Jahrhunderts 
ihr Leben verloren haben, fanden ihre letzte Ruhestätte außerhalb 
ihrer Heimat.
Die Spuren der Kriegstoten reichen dabei bis in unsere Gemein-
den. Mit großer Wahrscheinlichkeit befinden sich auch Namen und 
Schicksale von Menschen aus Ihrer Gemeinde in der Dokumenta-
tion des Volksbundes. Mit seiner Arbeit trägt der Volksbund dazu 
bei, diese Lebensgeschichten zu bewahren und die Gräber von 
Menschen aus unserer unmittelbaren Region auch weit über die 
Grenzen der Heimat hinaus würdig zu erhalten und zu pflegen. 
Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt ist die Jugend- und Bildungs-
arbeit. In internationalen Jugendbegegnungen, Workcamps und 
Bildungsprojekten bringt der Volksbund junge Menschen verschie-
dener Länder zusammen. Gemeinsames Arbeiten, Lernen und 
Erinnern schafft Begegnungen über Grenzen hinweg und fördert 
Verständnis, Toleranz und Versöhnung. So wird aus der Erinnerung 
ein Auftrag für die Zukunft.
Ihre Unterstützung macht diese Arbeit möglich
Mit einer Spende zur Haus- und Straßensammlung unterstützen 
Sie unsere Arbeit. Jede Spende hilft, Erinnerung lebendig zu halten 
und damit einen Beitrag für den Frieden zu leisten.
Die Sammlung wird von zahlreichen ehrenamtlich engagierten 
Helferinnen und Helfern getragen. Ihnen gilt ebenso wie allen Bür-
gerinnen und Bürgern, die die Arbeit des Volksbundes mit einer 
Spende unterstützen, unser herzlicher Dank.
Wer die Arbeit des Volksbundes unmittelbar unterstützen möchte, 
kann hierfür auch unser unten angegebenes Spendenkonto nutzen. 
Bitte geben Sie als Verwendungszweck Ihren vollständigen Namen 
und Wohnort an. Falls Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, 
vermerken Sie dies bitte ebenfalls. Eine Spendenbescheinigung 
kann ab einem Spendenbetrag von 20 Euro ausgestellt werden.
Spendenkonto: Sparkasse Koblenz, IBAN:  DE52 5705 0120 0000 
1231 17, BIC: MALADE51KOB
Text: Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge

Weyher in der Pfalz

Ortsbürgermeister: Reinhard Pross
Sprechstunde: nach Vereinbarung
Telefon: 0176 22163157
E-Mail: weyher@vg-edenkoben.de
Internet: www.weyher.de

53. Weinfest in den Winzerhöfen
Das diesjährige Weinfest in den Winzerhöfen war wieder ein ganz 
besonderes - nicht zuletzt da es mitten in der Weinlese stattfand 
und damit eine echte Herausforderung für die Winzerinnen und 
Winzer wurde: Tagsüber hieß es gleichzeitig ernten, das Weinfest 
vorbereiten und organisieren, bevor gemeinsam gefeiert wurde - 
teilweise bis tief in die Nacht. Trotz dieser zusätzlichen Belastung 
und der damit verbundenen Strapazen hat sich der Einsatz gelohnt.

Kinderküferschlag beim Weinfest
Vom 11. bis 14. September kamen viele Gäste nach Weyher und es 
zeigte sich einmal mehr, was für ein Höhepunkt das Weyherer Wein-
fest in den Winzerhöfen für den Pfalztourismus ist.
Nach der musikalischen Einstimmung durch die Kuckucksmusikan-
ten aus Roschbach und der Aufführung des Kinderküferschlags, 
eröffneten Ortsbürgermeister Reinhard Pross und Weinprinzessin 
Paula Leonie I. das Fest. Dann wurde gemeinsam mit vielen Weinho-
heiten und Ehrengästen und dem Festwein des Familienweinguts 
Kaufmann-Ziegler auf ein schönes Festwochenende angestoßen.
Ein besonderes Highlight war der Weinprobierstand der Jungwin-
zer. Hier konnten die Besucher die Weine aller acht Weyherer Win-
zer kennenlernen und sich durch das vielfältige Weinangebot des 
Ortes probieren. Damit wurde die große Vielfalt und Qualität der 
Weyherer Weine eindrucksvoll präsentiert.
Insgesamt öffneten vier Weyherer Weingüter - Brecht, Graf, Kauf-
mann-Ziegler und Möwes - ihre Höfe und verwöhnten ihre Gäste 
mit bestem Wein und gutem Essen bei unterhaltsamer Musik. 
Dazu kamen als Ausrichter der Pfälzerwaldverein, die kfd, die Kol-
pingkapelle und die Jungwinzer - ohne sie und ihre Mitglieder, die 
ihre Kraft und Zeit opfern, gäbe es dieses Fest so nicht. Ihnen allen 
gebührt ein großer Dank.

Weinhoheiten zu Gast in Weyher

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt
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Solche außerschulischen Lernorte sind für unsere Schule besonders 
wertvoll. Die Kinder können Unterrichtsinhalte direkt vor Ort erle-
ben, mit allen Sinnen entdecken und Zusammenhänge aus dem 
Alltag verstehen. Lernen wird dadurch lebendig, anschaulich und 
nachhaltig.

Text und Bilder: Corina Ritter

Kindertagesstätten
Nachrichten aus den

Kath. Kindertagesstätte  
„St. Raphael“ Hainfeld
Piratenkinder erleben die Traubenlese
Bei schönstem Herbstwetter machten sich neun Vorschulkinder der 
Kita St Raphael in Hainfeld auf ihren ersten gemeinsamen Ausflug 
und durften das Herbsten hautnah miterleben. Ausgestattet mit 
Eimern und Scheren ging es in den Weinberg. Mit viel Freude und 
Eifer schnitten die Kinder ihre Trauben und füllten damit die Eimer. 
Natürlich durfte anschließend auch das Ausleeren der vollen Eimer 
nicht fehlen. Zum Abschluss konnten die Kinder in den Keller hin-
einschauen. Dort warfen sie einen Blick in die großen Fässer und 
entdeckten, wo die Trauben nach der Ernte weiterverarbeitet wer-
den. Das Highlight des Ausflugs wartete jedoch ganz zum Schluss: 
Gemeinsam durften die Vorschulkinder frisch gewonnenen Trau-
bensaft probieren. Mit strahlenden Gesichtern und vielen neuen 
Eindrücken ging ein erlebnisreicher erster Ausflug zu Ende. 
Ein rundum schöner Herbsttag, an dem die Kinder viel über die 
Traubenlese und den Weg von der Traube bis zum Saft erfahren 
konnten.
Text: Anja Weigel

Kreisverwaltung Südliche Weinstraße

Gleichstellungsbeauftragte jetzt in allen 
Verbandsgemeinden des Landkreises 
Südliche Weinstraße
Gleichstellungsarbeit im Landkreis Südliche 
Weinstraße wird sichtbarer: Erstmals gibt es in 

allen sieben Verbandsgemeinden Gleichstellungsbeauftragte und 
damit Ansprechpartnerinnen direkt vor Ort. Die Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises und die Kolleginnen in den Verbands-
gemeinden wollen ihre Zusammenarbeit künftig noch stärker 
sichtbar machen und gemeinsame Themen voranbringen. „Gleich-
stellungsarbeit findet an vielen Stellen statt – häufig zusätzlich zu 
anderen Aufgaben und deshalb nicht immer auf den ersten Blick 
sichtbar. Umso wichtiger ist es, dass es in jeder Verbandsgemeinde 
eine Ansprechpartnerin gibt, an die sich Menschen mit ihren Anlie-
gen zur Gleichstellung wenden können“, so Landrat Dietmar See-
feldt. Gemeinsam wollen wir für Gleichstellung sensibilisieren, auf 
Missstände aufmerksam machen und konkrete Angebote schaffen“, 
erklären die Gleichstellungsbeauftragten. Zu ihren gemeinsamen 
Themen gehören unter anderem Antifeminismus, Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen, häusliche Gewalt sowie die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. Auch aktuelle Entwicklungen und Fragestellun-
gen rund um Gleichstellung stehen regelmäßig im Fokus. Darüber 
hinaus planen die Gleichstellungsbeauftragten gemeinsame Ver-
anstaltungsformate. Dazu gehören beispielsweise „Brot und Rosen“ 
rund um den Weltfrauentag sowie die Frauengesundheitswochen.
Mit der stärkeren Vernetzung soll die Gleichstellungsarbeit im 
Landkreis noch besser wahrgenommen werden. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Verbandsgemeinde Edenkoben, Simone 
Gauweiler-Herz, lädt dazu ein, bei Fragen, Anliegen oder Anregun-
gen mit ihr Kontakt aufzunehmen: Telefon: 06323 959 246, E-Mail: 
Simone.Gauweiler-Herz@vg-edenkoben.de

Die Gleichstellungsbeauftragten (von links, sitzend): Stephanie 
Heikamp (Verbandsgemeinde Herxheim), Isabelle Stähle (Kreis 
SÜW), Simone Gauweiler-Herz (VG Edenkoben) sowie stehend 
(von links) Sandra Hubert (VG Landau-Land), Claudia Lang (VG 
Maikammer), Marita Rothmann (VG Bad Bergzabern) und Ni-
cole Kruppenbacher (VG Offenbach). Es fehlt im Bild Inge Keller 
 (VG Annweiler).
Text und Bild: Kreisverwaltung Südliche Weinstraße

Nichtamtlicher Teil

Schulnachrichten

Grundschule Edesheim
Zu Besuch bei Südpfalz Saft in Frankweiler
Unsere drei ersten Klassen waren in dieser Woche gemeinsam 
unterwegs! Bei Familie Anselmann von Südpfalz Saft in Frankweiler 
durften die Kinder hautnah erleben, wie aus Äpfeln leckerer Apfel-
saft entsteht. Dabei gab es viel zu entdecken, zu staunen und natür-
lich auch zu probieren.
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Das Programm für das 2. Semester 2026 in Auszügen
Das Programmangebot für das zweite Halbjahr 2026 ist auf der 
Homepage unter www.vhs-suew.de veröffentlicht. Ankündigun-
gen von VHS-Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Amts-
blatt. Die VHS-Geschäftsstelle befindet sich in der VG-Verwaltung 
und ist über folgende Kontakte zu erreichen: vhs@vg-edenkoben.
de Telefon: 06323 959223 Manuela Pfeffer oder im Internet unter 
www.vhs-suew.de. Für das 2. Semester 2026 haben wir ein vielfäl-
tiges Kursangebot für Sie zusammengestellt.
Kochkurs „Sri Lanka Abend“
Kursleiterin: Alani Kaden
Ein Kochkurs, bei dem die Ayurvedische Küche Sri Lankas erklärt 
und Gerichte mit den landestypischen Gerichten und Kräutern 
zubereitet werden. Reis und Gemüse, ebenso wie Fleisch und 
Fisch, werden auf leichte und aromatische Art zubereitet und viele 
Informationen werden über die Ayurvedische Lebensweise in Sri 
Lanka vermittelt.
Bitte mitbringen: scharfes Messer, Schneidebrett, Rührgerät und/
oder Pürierstab, Geschirrhandtuch, Behälter für Reste, Schreib-
zeug und Getränk. Lebensmittelumlage bitte beachten
Termin: 262E30500.05:, am 30.09.2026, 17:00 – 22.00
Ort: Schulküche der Paul-Gillet-RS+ Weinstraße 134 in Edenkoben
Instagram für Anfänger:innen - Grundlagen für einen profes-
sionellen Auftritt
Kursleitung: Kathrin Olbrecht
Viele Menschen nutzen Instagram bereits, sind sich aber unsicher, 
wie die App funktioniert und wie sie ein eigenes Profil sinnvoll auf-
bauen und Inhalte erstellen können.
In diesem Einstiegskurs lernen Sie Schritt für Schritt die Grundla-
gen von Instagram kennen. Der Kurs richtet sich an Anfänger, die 
Instagram besser verstehen und sicher nutzen möchten. An drei 
Abenden arbeiten wir gemeinsam direkt am eigenen Smartphone 
und setzen alles praktisch um.
Inhalte des Kurses:
• Grundlagen und Aufbau von Instagram
• Das eigene Profil einrichten und gestalten
• Profilbild, Name und Bio auswählen
• Einfache Ideen für eigene Inhalte entwickeln
• Einstieg ins Posten von Beiträgen
Lernziel:
Am Ende des Kurses haben die Teilnehmenden ihr Instagram-Pro-
fil eingerichtet und einen ersten eigenen Beitrag veröffentlicht. 
Der Kurs ist praxisnah aufgebaut und bietet ausreichend Zeit für 
Fragen und praktischen Übungen.
Beginn: Kurs 262E21100.02:
ab 20.10.2026, 17:45 – 20:25 Uhr, 3 Termine
VHS-Gebäude, Ludwigsplatz 11a in Edenkoben
Motorsägenkurs für Brennholz-Selbstwerber
Kursleiter: Guido Sprenger
Arbeiten mit der Motorsäge am liegenden Holz (Brennholzwerber) 
Ziel des Seminars ist der sichere und wirtschaftliche Umgang mit 
der Motorsäge. Die Ausbildung gliedert sich in technische Grund-
kenntnisse, Wartung und Instandsetzung, Schärftechnik, Unfall-
verhütung, Säge- und Schneidetechniken am liegenden Holz. Die 
Ausbildung entspricht den Vorgaben der Unfallkassen der Länder 
sowie den zuständigen Berufsgenossenschaften.
Mindestalter: 18 Jahre. Der Kursleiter ist staatlich geprüfter Forst-
techniker und Forstwirtschaftsmeister, anerkannter Instruktor für 
Brennholzwerber des Landes Rheinland-Pfalz.
Termin Kurs 262E10400.05:
10.10.2026, 08:30 – 16:00 Uhr
Termin Kurs 262E10400.06:
31.10.2026, 08:30 – 16:00 Uhr
Ort: VHS Gebäude, Ludwigsplatz 11 Am Stadtgarten in Edenkoben
Die Keschde und der König - Führung durch und rund um die 
Villa Ludwigshöhe
Kursleitung: Martina Roth
Eine besondere Führung, die Architektur, Geschichte und Natur 
der Pfalz miteinander verbindet. Im Mittelpunkt steht die Ess-

kastanie – einst von König Ludwig I. von Bayern gezielt rund um 
die Villa Ludwigshöhe angepflanzt und heute prägend für die 
Kulturlandschaft rund um Edenkoben. Während der Führung 
(Außengelände) erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Wissenswertes über die Bedeutung der Esskastanie in Kulturge-
schichte, Ernährung und Landschaftspflege sowie über die Ver-
bindung zur Villa Ludwigshöhe. Die Veranstaltung richtet sich an 
kultur- und naturinteressierte Gäste ebenso wie an Liebhaber der 
Pfälzer Geschichte und Lebensart.
Beginn: Kurs 262E10100.00:
am 11.10.2026, 15:00 – 18:00 Uhr
Treffpunkt: Villa Ludwigshöhe
Leicht und lecker in Balance - Kochkurs zum Thema Basenfasten
Kursleitung: Jutta Lähr-Kröger
Leicht und lecker!
Kochkurs zum Thema Basenfasten
In unserem Kochkurs lernst du nicht nur die Grundlagen zum 
Basenfasten, sondern kochst direkt mit. Freu dich auf:
• Ein köstliches 4-Gänge- Menü
• Schnelle alltagstaugliche Rezepte
• Mehr Energie, Leichtigkeit und Balance
Entdecke die Welt des Basenfastens und starte dein genussvolles 
Abenteuer zu mehr Wohlbefinden.
Geschirrtücher, scharfes Messer, Pürierstab/Mixer, eigenes 
Getränk, Behälter für Kostproben, Schreibzeug
Lebensmittelumlage ist vor Ort zu zahlen. Die Zutatenumlage 
beträgt 17,- €, Beginn: Kurs 262E30500.12
am 21.10.2026, 18:00 – 22:00 Uhr
Schulküche Paul-Gillet-Realschule, Weinstraße 134 in Edenkoben
Bierseminar – Genuss und Geschichten: Eine Einführung in die 
Welt des Bieres
Kursleitung: Oliver Lingenfelder
Erfahren Sie viel Wissenswertes, Interessantes und Amüsantes 
über die Welt der Biere und die Welt des Bieres. Wir nähern uns 
dem ältesten Kulturgetränk der Welt auf folgende Weise: „Hören, 
Sehen, Riechen, Schmecken!“ Wie verkoste und beschreibe ich ein Bier?
An diesem Abend werden verschiedene deutsche und internatio-
nale Biere verkostet. Dazwischen wird unter anderem auf die Roh-
stoffe Hopfen, Malz, Hefe und Wasser eingegangen und es werden 
die Grundlagen des Brauprozesses erläutert. Auch die Geschichte 
und Geschichten rund uns Bier kommen nicht zu kurz. Die Kursge-
bühr beinhaltet die Verkostung von 7-8 Bieren, ein Verkostungs-
glas (zum Mitnehmen), Seminarunterlagen, Anschauungsmittel 
(Malz- und Hopfenproben), Wasser, Brot.
Beginn Kurs 262E10100.01 am 23.10.2026, 19:00 – 22:00 Uhr
Seniorentreff im Rathaus Stadt Edenkoben, Weinstraße 86 in 
Edenkoben
Krisenvorsorge für Jedermann - Basiskurs für Krisen- und 
Katastrophenvorsorge
Kursleiter: Robert Herman
Krisenvorsorge im Alltag – vorbereitet sein, wenn etwas passiert
Krisenvorsorge ohne Panikmache: Was tun Staat und Kommune – 
und was können wir selbst realistisch vorbereiten?
Der Kurs vermittelt einen einfachen, praxisnahen Einstieg in die 
persönliche Vorsorge. Sie lernen, die Begriffe Krise, Notfall und 
Katastrophe zu unterscheiden und erhalten alltagstaugliche Emp-
fehlungen für den eigenen Haushalt. Anhand der BBK-Empfehlun-
gen geht es unter anderem um Wasser, Vorräte, Hygiene, wichtige 
Dokumente und Informationen. Materialien werden vorgestellt 
und einfache Notfallrationen praktisch zubereitet.
Zum Abschluss erstellen Sie Ihren persönlichen Mini-Vorsorgeplan 
– überschaubar, realistisch und ohne unnötige Anschaffungen.
Vorsorge heißt nicht, mit dem Schlimmsten zu rechnen – sondern 
im Fall der Fälle handlungsfähig zu bleiben.
Beginn: 262E10200.02, 03.11.2026, 17:00 – 20:00 Uhr
Ort: Gymnasium Edenkoben, Raum N06 Erweiterungsbau, Wein-
straße 134, 2. Parkplatz rechts Richtung Maikammer
Text: vhs Edenkoben
Stand: 31.08.2026
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Kommunale Kita Roschbach
Vorschulkinder 2026/2027

Gruppenbild
Am Dienstag, den 08.09.2026 und Donnerstag, den 10.09.2026 fan-
den die ersten Treffen der diesjährigen Vorschulkinder statt.
Die Kinder wurden im Vorfeld in zwei feste Gruppen eingeteilt. 
Beide Gruppen hielten sich auf dem Weg von der Kita zur Schule 
vorbildlich an die Regeln im Straßenverkehr. Nach etwas Freispiel-
zeit durften sich die Kinder im Klassenraum der Grundschule einen 
geeigneten Sitzplatz und ihren Tischpartner wählen.
Die erste Aufgabe bestand nun darin, sich selbst zu malen. Es sollte 
besonders auf die passende Haar- und Augenfarbe geachtet wer-
den. Im Anschluss stand noch eine weitere, sehr wichtige Aufgabe 
an: die Suche nach einem passenden Namen für die Vorschulkinder. 
Hierzu wurden auf ein Plakat Motivvorschläge geklebt.
Sehr zur Begeisterung der Kinder durften sie mit Hilfe von Gum-
mibärchen über den Gruppennamen abstimmen. Nach getaner 
Arbeit mussten die Gummibärchen natürlich umgehend aufgeges-
sen werden. Nach einer kleinen Spielpause stellte Erzieherin Gabi 
Spiegel mithilfe einer wunderschönen Zauberer-Handpuppe das 
Faltbuch „Der Zauberer Faltikus“ vor.
Am 11.09.2026 trafen sich die Kinder im Container des Kindergar-
tens und lauschten gespannt der Verkündung ihres neuen Grup-
pennamens. Es gewann mit 18 Stimmen der „Sportwagen“.
Bei der Frage, ob dieser „cool, bunt oder schnell“ sei, entschieden 
sich die Kinder mit 17 Stimmen für „schnell“. Somit ist es amtlich: die 
Vorschulkinder 2026/2027 der kommunalen Kita Roschbach heißen 
„die schnellen Sportwagen“.
Text und Bild: Sandra Schröter

Nichtamtlicher Teil

Altdorf

Altdorf Heimatliebe

Das AHL-Team in Aktion.

Kindertagesstätten
Nachrichten aus den

Prot. Kita Arche Noah  
Frankweiler/Gleisweiler

1. Kita-Olympiade
Sport, Spiel und ganz viel Spaß, das gab es bei der 
ersten Kita-Olympiade, die der Elternausschuss der 
Kita Arche Noah organisiert hat.

Auf dem Sportplatz in Frankweiler konnten die Kinder an insgesamt 
sechs abwechslungsreichen Stationen ihr Können unter Beweis 
stellen: Beim Ballrollen, Hüpfen, Zielwerfen, Sprint, Transportlauf 
und bei der Staffel waren Geschicklichkeit, Schnelligkeit und vor 
allem Teamgeist gefragt. Mit großer Begeisterung machten die Kin-
der mit und feuerten sich gegenseitig an.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
an dieser Stelle dem TuS Frank-
weiler, der den Sportplatz für 
die Veranstaltung zur Verfügung 
stellte und damit den passenden 
Rahmen für die Kita-Olympiade 
geschaffen hat.
Natürlich sollte bei der Kita-
Olympiade der Spaß im Vorder-
grund stehen. Deshalb durfte 
sich jedes Kind am Ende über 
eine Teilnahmeurkunde freuen. 
Als besondere Überraschung 
wartete außerdem leckeres Pop-
corn vom Cineplex in Neustadt 
auf die kleinen Sportlerinnen 
und Sportler.
Für die Stärkung zwischen-
durch sorgte ein reichhaltiges 
Snackbuffet, frisches Wasser und 
leckerer Apfelsaft, der freundli-

cherweise von der Südpfalz Saft GmbH gespendet wurde.
Bei strahlenden Gesichtern, viel Gelächter und guter Stimmung 
wurde schnell deutlich: Die erste Kita-Olympiade war ein voller 
Erfolg. Neben Bewegung und gemeinsamem Erleben bot die Ver-
anstaltung auch eine schöne Gelegenheit für den Austausch zwi-
schen Eltern, Kindern und dem Kita-Team.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern und Erzieherinnen, die 
das Event als Stationsleitung oder Riegenführung begleitet haben 
sowie den Unterstützern TuS Frankweiler, Cineplex Neustadt und 
Südpfalz Saft GmbH, die zum Gelingen dieser schönen Veranstal-
tung beigetragen haben.
Ein rundum gelungenes Event, das sicherlich noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
Text und Bilder: Prot. Kita Arche Noah Frankweiler/Gleisweiler
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Sie erhalten verständliche Informationen zu wichtigen Themen der 
persönlichen Vorsorge sowie die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Wann? Mittwoch, 30.09.2026
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Wo? Katholisches Pfarrheim Edenkoben, Luitpoldstraße 11
Referent: Notar Dr. Daniel J. Schneider, Edenkoben, in Begleitung 
von Amtsrat Herrn Holger Durmann
Thema: General- und Vorsorgevollmacht sowie Patientenverfügung
Im Anschluss an den Vortrag sind Sie herzlich zum gemütlichen  
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen eingeladen.
Anschließend haben Sie die Gelegenheit, Fragen zu stellen und sich 
mit anderen Teilnehmenden auszutauschen.
Text: Elisabethenverein Edenkoben und Seniorenbeauftragte der 
Stadt Edenkoben

Kulturverein Edenkoben

„Der Garant für feinste deutsche Kabarettkunst“ 
kommt auf Einladung des Kulturvereins Edenko-
ben mit seinem Programm „BOOMERLAND“ am 
Sonntag, 25. Oktober, um 19:00 Uhr in den Kur-
pfalzsaal.
„Boomer“ – das sind keine Gartenmöbel oder vom 

Aussterben bedrohte Kuscheltiere, sondern Millionen von Men-
schen, die um 1960 geboren worden sind. Pausbackig und brüllend 
vor Vergnügen kamen sie zur Welt: Menschen von außergewöhn-
licher Attraktivität und Intelligenz, beeindruckendem Scharfsinn, 
unerklärlicher Empathie und robuster Leidenschaft! BOOOM! Sie 
leben unbeschwert, lachen gerne, gehen oft ins Kabarett, sind 
zukunftszugewandt und genießen verantwortungsvoll ihr nicht 
enden wollendes Leben. Lars Reichow – selbst Muster-Boomer – 
zeigt mit dem Finger auf die größte und mächtigste Gruppe unse-
rer Gesellschaft. Bunter Wortwitz trifft auf Konzertflügel. Wohlstand 
auf Dekadenz, Ungeduld und Starrsinn auf Unsterblichkeit. Wofür 
andere keine Worte mehr haben, lässt Reichow Melodien sprechen. 
Auf Samtpfoten führt er sein Publikum in den Optimismus, träumt 
er von einem Deutschland aus glücklichen Menschen, in pünktli-
chen Zügen mit einem starken WLAN.
Eine musikalisch-rhetorische Achterbahnfahrt, gefühlvoll im Ton, 
hart in der Sache, summt Reichow dem Ende des fossilen Zeital-
ters entgegen. Ein letzter Gruß im Stehen und dann erklingt sie, die 
Symphonie des Lebens. Willkommen im BOOMERLAND. Ein lustiger 
Abend in Dur und Moll. Mehr Transformation wagen – auf der Kla-
viatur des gehobenen Entertainments. Reichows Boomerland – ein 
Fest der künstlerischen Freiheit – nur für Demokraten!
Die Allgemeine Zeitung schrieb: „…der Mainzer ist ein Garant für 
feinste deutsche Kabarettkunst…(…). Lars Reichow hatte den 
Schalk im Nacken, scharfsinnig, eloquent, musikalisch und heimat-
verbunden, präsentierte er sich reflektiert.“
Einlass im Kurpfalzsaal, Weinstraße 94, ist bei freier Platzwahl ab 
18:00 Uhr.
Karten zu 28 € (Mitglieder 26 €) sind erhältlich bei Augenoptik Ueh-
lin, Bahnhofstraße 3 in Edenkoben; Reservierungen mit Abholung 
an der Abendkasse: www.ticketservice-edenkoben.de.
Vorverkauf auch beim Weinfest während des Auftritts der „WON-
DERFROLLEINS“ am Samstag, 26.09., von 16:30 bis 18:30 Uhr.
Information: www.kulturverein-edenkoben.de
Text: Homepage Lars Reichow, P. Hesse

Lied-Ensemble Edenkoben
Sommerkonzert 2026 im Kräutergarten

Rückblick auf die Altdorfer Weinkerwe
Auch in diesem Jahr war der Verein Altdorf Heimat-
liebe mit der hulaBar auf der Altdorfer Weinkerwe 
vertreten. Mit Cocktails, Longdrinks und alkohol-
freien Limonaden war für jeden Geschmack etwas 
dabei. Bei guter Stimmung und geselligem Beisam-

mensein wurde an der hulaBar bis in die Abendstunden gefeiert.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen unseren Gästen, Freunden und 
Unterstützern, die bei uns vorbeigeschaut und damit zum schönen 
Kerwewochenende beigetragen haben. Ganz besonders bedanken 
wir uns bei allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz vor, 
während und nach der Kerwe dafür gesorgt haben, dass alles rei-
bungslos funktioniert. Altdorf Heimatliebe sagt Danke – und freut 
sich schon auf die nächste Kerwe mit euch.
Text: Simon Grüner, Bild: Joshua Frisch

Edenkoben

Edenkobener Tafel

Die Tafel Edenkoben ist 
eine humanitäre Orga-
nisation, die Bedürftige 
in den Verbandsgemein-
den Edenkoben und 

Maikammer unterstützt. Sie arbeitet ausschließlich mit ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern und finanziert sich vollständig durch 
Spenden. Menschen, die aus unterschiedlichen Gründen in eine 
wirtschaftliche Notlage geraten sind, erhalten hier eine regelmä-
ßige Versorgung mit Lebensmitteln.
Lebensmittelausgabe: Freitags von 11:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Zur Tafel gehört außerdem ein Kleiderhaus, in dem Kleidung, 
Schuhe und Bettwäsche zu sehr günstigen Preisen erworben wer-
den können.
Öffnungszeiten Kleiderhaus: Dienstag: 9:30 – 11:30 Uhr, Mittwoch: 
16:00 – 18:00 Uhr (nur März bis Oktober), Freitag: 13:00 – 16:00 Uhr.
Weiterhin besteht auch die Möglichkeit, unter der Telefonnummer 
0171 6472770 einen Termin für eine Sozialberatung zu vereinbaren 
(auch Hausbesuche). Die Tafel Edenkoben ist dauerhaft auf Spen-
den aus der Bevölkerung und von Unternehmen angewiesen, um 
ihre Arbeit fortführen zu können. Benötigt werden sowohl haltbare 
Lebensmittel und Waren des täglichen Bedarfs als auch finanzielle 
Unterstützung. Ebenso freuen sich die Ehrenamtlichen über neue 
Helferinnen und Helfer, die das Team verstärken und dazu beitra-
gen möchten, Menschen in schwierigen Lebenssituationen zu 
unterstützen.
Text: Tafel Edenkoben
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Die Mitglieder der Tafel Edenkoben sind herzlich zu unserer dies-
jährigen ordentlichen Mitgliederversammlung der Tafel Edenkoben e.V. 
eingeladen.
Wann: Donnerstag, 15.10.2026 um 18:00 Uhr
Wo: Gemeindesaal, kath. Kirche, gegenüber Luitpoldstraße 26, 
Edenkoben
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit durch den Vorstand, 2. Genehmigung des Protokolls der letzten 
Mitgliederversammlung am 28.10.25, 3. Bericht des Vorstands über 
das abgelaufene Geschäftsjahr, 4. Kassenbericht 2025 der Kassen-
wartin, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Entlastung des Vorstands, 7. 
Nachwahl 2. Vorsitzender und Beisitzende im Vorstand, 8. Info zum 
geplanten Umzug der Tafel Edenkoben, 9. Verschiedenes, Wünsche 
und Anträge
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung bitten wir bis zum 
01.10.26 schriftlich oder per E-Mail an 
info@tafel-edenkoben.de beim Vorstand einzureichen.
Text: Annemarie Harwood

Elisabethenverein Edenkoben
Vorsorgevollmacht & Patientenverfügung - 
rechtzeitig gut geregelt
Liebe Seniorinnen und Senioren der Stadt Edenkoben, liebe inter-
essierten Bürger, wir laden Sie herzlich zu einer informativen Veran-
staltung ein. 
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Beeindruckt zeigten sich die Teilnehmer auch von der imposanten 
keltischen Ringwallanlage, die als historisches Denkmal erhalten 
wird und von alten Besiedlungsformen zeugt.

Weitere praktische Informationen mit Anschauungsmaterial vermit-
telte die anschließende Führung durch das Labor der Arbeitsgruppe 
„Interdisziplinärer Umweltschutz“ am Umweltcampus Birkenfeld, 
die dank der freundlichen Genehmigung von Prof. Stefan Stoll und 
der Führung durch die dort studierende und arbeitende Hannah 
Holzer ermöglicht wurde. Hier gewannen die Pollichianer vor Ort 
einen Einblick in aktuelle Forschung über den Lebensraum und die 
Tierwelt von Bächen und deren Renaturierung.
Der Tag wurde mit einem gemütlichen Zusammensein und gutem 
Essen beendet.
Die zweite Führung am folgenden Tag widmete sich der Besonder-
heit des Nationalparks Hunsrück, den Hangmooren und deren spe-
zifischen Lebensformen.
Insgesamt äußerten sich alle Teilnehmer begeistert über den sehr 
lohnenden Ausflug in die nähere Heimat, der vielleicht auch andere 
dazu inspiriert. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, vor 
allem dem kompetenten Guide, Herrn Jörg Dietrich, der die Gruppe 
den Nationalpark anschaulich erleben ließ.
Text und Bild: Pollichia Edenkoben

Seniorenclub Edenkoben

Zu unserem Herbstfest mit Schlachtbuffet am 
17.10.2026 ab 13:00 Uhr im Sportheim Schlem-
mer Stübchen in Venningen laden wir alle Mitglie-
der und Freunde ein. Bei Kesselfleisch, Bratwurst, 

Leber- und Blutwurst und vielem mehr wollen wir mit musikalischer 
Begleitung einen gemütlichen Tag zusammen verbringen. Wer eine 
Mitfahrgelegenheit benötigt, teilt uns dies bei der Anmeldung bitte 
mit. Anmeldungen bis zum 09.10.2026 bei Traudel Born Tel. 06323 
81439 möglich, auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Text: Otto Wind

Leichtathletikclub „Oberhaardt“ Edenkoben

Saisonausklang im Weinstraßenstadion in 
Edenkoben
Wie bereits in den letzten Jahren fanden am 
Wochenende zum Saisonabschluss die Pfalz-
Team-Meisterschaften im Weinstraßenstadion in 
Edenkoben statt. 35 Mannschaften mit fast 300 
Sportlerinnen und Sportlern hatten für diesen 
Wettkampf gemeldet. Aus LCO-Sicht gab es zum 

Ende der Saison noch einige gute Leistungen in den einzelnen 
Altersklassen. Die männliche U 16 wurde Pfalzmeister mit 7675 
Punkten. Marlon Kolberg und Jakob Berens liefen mit 12,55 s bzw. 
12,75 s nahe an ihre Bestzeiten über 100 m heran. Neue persönliche 
Rekorde gab es über 800 m für Simeon Hermanns (2:23,72 min), Flo-
rian Schuck (2:25,65 min) und Noah van Lieshout (2:40,61 min). Die 
4 x 100 m Staffel blieb mit 48,88 sec erstmals unter 50 Sekunden. 

Am Sonntag, den 13. September, konnte nun endlich das lange 
vorbereitete und wegen der großen Hitze im Juni verschobene 
Sommerkonzert des Lied-Ensembles Edenkoben im romantischen 
Kräutergarten Klostermühle stattfinden. Nach langem Bangen 
und Hoffen zogen die dunklen Gewitterwolken vorbei und Pet-
rus meinte es letztendlich doch noch gut mit den Sängerinnen 
und Sängern. Das Lied-Ensemble präsentierte teils heitere, fröhli-
che, aber auch traurige und von tiefer Sehnsucht nach Zuneigung 
getragene Liebeslieder aus fünf Jahrhunderten aus Frankreich, Ita-
lien, Deutschland und Schweden. Auch die Südsee war mit „Minoi, 
Minoi“ vertreten. Höhepunkt war wohl die Zugabe „Don’t worry, 
be happy“, solistisch von Dagmar Tischmacher wunderbar unter-
malt. Eine stimmungsvolle Soirée endete mit „Abendstille überall“, 
gemeinsam mit den Gästen gesungen. Gottfried Müller führte char-
mant und souverän durchs Programm.
Auch das Weingut Damm mit seinen Kreszenzen trug wesentlich 
zum Gelingen dieses wundervollen Abends bei.
Ein herzlicher Dank gilt der Chorleiterin Séverine Grimbert für die 
tolle Probenarbeit und den zahlreichen Zuhörern für ihr Kommen.
Das traditionelle Weihnachtskonzert des Lied-Ensembles Edenko-
ben findet am 4. Advent, Sonntag, den 20.12.2026, um 17:00 Uhr in 
der Katholischen Kirche in Edenkoben statt.
Text: H. Hoffmann, Bild: Lied-Ensemble Edenkoben

Museum für Weinbau und 
 Stadtgeschichte Edenkoben

Demokratie - 1 Thema 2 Ausstellungen
Unter der gemeinsamen Überschrift „DEMOKRATIE 
– 1 Thema 2 Ausstellungen“ werden vom 3. Okto-
ber bis zum 1. November 2026 gleich zwei Aus-
stellungen gezeigt im Museum für Weinbau und 
Stadtgeschichte in Edenkoben.

„Orte der Demokratiegeschichte in Rheinland-Pfalz“ ist eine 
Wanderausstellung des Landtages Rheinland-Pfalz.
Mainz (Mainzer Republik), Bad Bergzabern (Bergzaberner Repu-
blik), Hambach (Hambacher Fest), Kaiserslautern (1849 zentraler 
Ort der provisorischen Regierung der Pfalz) und Koblenz (Ritter-
sturzkonferenz – Grundsteinlegung zur Bundesrepublik und zum 
Grundgesetz) sind Orte mit demokratie-historischer Bedeutung. 
Der Künstler Simon Schwartz hat diese Orte und die mit ihnen ver-
bundenen Ereignisse in Illustrationen festgehalten, die im Rahmen 
der Auszeichnung „Ort der rheinland-pfälzischen Demokratiege-
schichte“ entstanden sind. Die Ausstellung wird präsentiert vom 
Heimatbund Edenkoben.
„Promoting Democracy“ - Diese Ausstellung zeigt die Ergebnisse 
eines Wettbewerbs der Akademie der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart, die diese mit folgenden Worten beschreibt: „Die Demokratie 
ist nicht mehr selbstverständlich! Aber ohne demokratische Staats-
form gibt es keine freiheitliche Kunstausübung. Die Kunst braucht 
die Demokratie und die Demokratie braucht die Kunst!“
Künstlerinnen und Künstler wurden aufgerufen, ein Plakat zur 
Bewerbung unserer Demokratie einzureichen.“ Präsentiert wird die 
Ausstellung von graphic art work | Lutz Schoenherr. Ergänzt wird 
sie durch Bilder einer Foto-Aktion des Künstlers Thomas Brenner 
(Kaiserslautern). Die Vernissage findet am Freitag, den 2. Oktober, 
um 18 Uhr im Erdgeschoss des Museums statt. Sie wird musikalisch 
begleitet vom Hoffmann-Hammer-Duo mit freundlicher Unterstüt-
zung durch den Kulturverein Edenkoben.
Text: Sylvia Guntermann

Pollichia Edenkoben

Exkursion in den Nationalpark Hunsrück
Am Wochenende des 12./13.9. führte die Pollichia 
Edenkoben eine zweitägige Exkursion in den Nati-
onalpark Hunsrück durch. Organisiert wurde diese 
durch Vorstandsmitglieder und von einem lokalen 
Guide mit viel Fachwissen begleitet. Der erste Tag 

war schwerpunktmäßig dem Nationalpark, seiner Entstehung und 
seiner Aufgabe sowie der historisch sehr interessanten keltischen 
Besiedlung gewidmet. Vor Ort konnte die Umwandlung eines Forst-
waldes in einen Nationalpark beobachtet werden, der auch für die 
lokale Bevölkerung durch die Verbindung von Tourismus, Naturbe-
obachtung und Entwicklung zu einem ursprünglichen Wald neue 
Arbeitsplätze erschließt. 
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Die Veranstaltung wird vom Elisabethenverein Edenkoben & der 
Seniorenbeauftragten der Stadt Edenkoben, Petra Feig, organisiert.
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne bei Winfried 
Schreiner, Tel. 06323 7138, melden.
Text: Winfried Schreiner

Förderverein der Messdiener  
St. Peter und Paul Edesheim

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 24.10.2026 um 19:30 Uhr 
lädt der Förderverein der Messdiener St. Peter 

und Paul Edesheim in der Seniorenstube im Rathaus Edesheim 
recht herzlich zur Mitgliederversammlung ein. Die Tagesordnung 
sieht nachfolgende Punkte vor: Begrüßung durch den Vorstand, 
Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung und des Pro-
tokolls der letzten Mitgliederversammlung, Jahresbericht des Vor-
stands, Jahresrechnung des Kassenwarts, Bericht der Kassenprüfer, 
Entlastung des Vorstands, Festlegung eines Wahlleiters, Wahlen der 
Vorstandschaft, Vorstellung des Vereinsprogramms 2026/2027 und 
Sonstiges.
Die Vorstandschaft freut sich über den Besuch aller Mitglieder und 
Interessierten.
Text: Markus Boos

Fußball
Ergebnisse
Herren I - A-Klasse: TuS Niederkirchen - SSV23 5:1
Herren Ü32 - Kreispokal: SSV23 - FV 1920/53 Heiligenstein 3:4
C-Junioren - 1. Kreisklasse: SSV23 II - FC 1922 Fischbach/ JSG Was-
gau 2:2
D-Junioren - Kreisliga: FV Queichheim - SSV23 8:0
D-Junioren - 1. Kreisklasse: SSV23 II - SV Klingenmünster/ Eschbach 1:4
SpVgg Bad Bergzabern II - SSV23 II 0:1
E-Junioren - Kreisliga: JFV Südwest Löwen - SSV23 0:3, SSV23 - ASV 
Lug/Hauenstein SG 1:4
Vorschau
Herren I - A-Klasse: So, 27.09.2026, 15:30 Uhr SSV23 - FSC Schiffer-
stadt II
Herren Ü40 - Kreispokal: Sa, 26.09.2026, 14:00 Uhr ASV 1946 Hart-
hausen - SSV23
A-Junioren - Kreisliga: Fr, 25.09.2026, 19:30 Uhr SSV23 - SV Rülz-
heim/Hördt SG; Mi, 30.09.3036, 19:30 Uhr SV Schweigen-Rechten-
bach - SSV23
B-Junioren - Kreisliga: Sa, 26.09.2026, 16:00 Uhr SSV23 - FC Fisch-
bach/JSG Wasgau II; Di, 29.09.2026, 19:00 Uhr SSV23 - JFV Landau II
D-Junioren - Kreisliga: Do, 24.09.2026, 18:00 Uhr SSV23 - FSV 
Azzurri Landau; Kreispokal: Sa, 26.09.2026, 11:30 Uhr SSV23 - ASV 
Lug/Schwanheim
E-Junioren - Kreispokal: Di, 29.09.2026, 17:30 Uhr FC Insheim - 
SSV23; Freundschaftsspiel: Fr, 25.09.2026, 17:30 Uhr SSV23 - TuS 
1920 Maikammer/JSG Kalmit; Fr, 25.09.2026, 17:30 Uhr SSV23 II - 
TuS 1920 Maikammer/JSG Kalmit II
F-Junioren - Kinderfußball: Sa, 26.09.2026, 11:00 Uhr FSV Azzurri 
Landau - SSV23 II
G-Junioren - Kinderfußball: Mi, 30.09.2026, 17:00 Uhr SV Olympia 
Rülzheim - SSV23
Text: SSV23

Johannes Kjöstvedt verbesserte sich über 80 m Hürden auf 13,86 
sec und im Hochsprung auf 1,56 m. Zum erfolgreichen Team gehö-
ren auch Benny Mäuslein und Benjamin Görisch, die wichtige 
Punkte beisteuerten.

die erfolgreiche U16 Mannschaft des LCO Edenkoben
Erfolgreich war auch die Männer-Mannschaft, die in diesem Jahr vor 
der TSG Haßloch gewann. Sebastian Renner lief über 100 m in 11,68 
sec eine neue Bestzeit. Gemeinsam mit Julian Weis liefen sie über 
800 m und sammelten mit 2:01,55 min bzw. 2:02,31 min die meis-
ten Punkte fürs Team. Leo Naumer steigerte sich im Hochsprung auf 
1,72 m und Tim Maffenbeier schleuderte den Speer auf genau 37 
Meter. Die „Oldies“ Benedikt Mayer, Gerald Seeber und Peter Klein 
unterstützten das Team in den Wurfdisziplinen bzw. über 800 m 
genauso wie die jungen U 18-Athleten Marlon Koch und Benji Strit-
zinger im Sprint und Sprung. Zur erfolgreichen Mannschaft gehö-
ren auch David Mees und Linus Weis, die im Weitsprung bzw. mit 
dem Speer eifrig Punkte sammelten. Am Ende waren 8.999 Punkte 
zusammengekommen, nachdem auch die 4 x 100 m Staffeln den 
Staffelstab sicher ins Ziel brachten. Das Team der männlichen U 14 
beendete die Team-Meisterschaften auf dem 2. Platz hinter Fran-
kenthal. Hier lieferten Noah Biehler mit 4,60 m im Weitsprung und 
Erik Auer über 800 m in 2:39,36 min die meisten Punkte fürs Team. 
Aber auch die aus der U 12 hochgemeldeten Marco Rossi und Jack 
Stritzinger sprangen 4,17 m (Marco) weit und lief 800 m knapp 
unter 3 Minuten (Jack), Jack warf den Ball 36 Metern weit. Das Team 
komplettierte Felix Riester, der Startläufer für die 4 x 75 m Staffel 
war und über 75 m und 800 m im Einsatz war. Die weibliche U 14 
erreichte mit 4927 Punkten den 7. Platz. Dabei lief Nike Hermanns 
mit 2:54,19 min über 800 m und 11,46 sec über 60 m Hürden zwei 
persönliche Bestzeiten. Viele Punkte für die Mannschaft gab es im 
Weitsprung durch Lotta van Lieshout und Ida Kjöstvedt mit 4,28 m 
bzw. 4,02 m. Anna Bertram, Katharina Mercker und Hannah Förster 
waren die weiteren Athletinnen.

das gesamte LCO-Team bei den Pfalz-Team-Meisterschaften
Text und Bilder: LCO Edenkoben

Edesheim

Elisabethenverein Edesheim
Die Mitglieder des Elisabethenverein Edesheim sowie interessierte 
Gäste sind zu einer Informationsveranstaltung zum Thema: Vorsor-
gevollmacht & Patientenverfügung – rechtzeitig gut geregelt
eingeladen.
Wann? Mittwoch, 30.09.2026
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Wo? Katholisches Pfarrheim Edenkoben, Luitpoldstraße 11

Anträge und Formulare online
unter https://www.vg-edenkoben.de/
service/dienstleistungen-von-a-bis-z/
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Rhodt unter Rietburg

Pfälzerwald-Verein Rhodt

PWV Rhodt, Familienwanderung
27. September: In gemütlichem Tempo 
geht es rund um Göcklingen. Im urigen 

Hausbräu stärken sich anschließend die fleißigen Wanderkinder mit 
ihrer Familie. Die ca. 5 km, leichte Wanderstrecke eignet sich beson-
ders gut für Familien mit kleineren Kindern, auch größere Kinder 
haben ihren Spaß.
Treffpunkt: 10:00 Uhr Theresienstr. 95, Rhodt, gemeinsame Fahrt 
nach Göcklingen, Wanderführer: Alexander Mull. Kleine und große 
Gäste sind herzlich willkommen.
Mittwochswanderung
30. September: Vom Parkplatz Hahnenschritt geht die Wanderung 
zur Einkehr in die Hohe Loog Hütte. Nach einer ausgiebigen Stär-
kung in geselliger Runde führt der Weg wieder zurück zum Park-
platz.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Theresienstr. 95, Rhodt, gemeinsame Fahrt 
zum Hahnenschritt. Wanderstrecke: ca. 6 km, leichte Wanderung. 
Wanderführung: Frank Wamsganz
Text: M. Haller

Roschbach

Pfälzerwald-Verein Roschbach

Lechweg von der Quelle zum Fall
12 Wanderer, 7 Etappen, 128 Kilometer und 
2.420 Höhenmeter: Eine starke Truppe des 
PWV hat das Abenteuer Lechweg erfolg-

reich gemeistert. Aktive aus den Ortsgruppen Roschbach, Insheim-
Impflingen, Dahn und Ramberg machten sich gemeinsam auf den 
Weg. Von der Quelle am Formarinsee bis zum spektakulären Lech-
fall in Füssen erlebte die Truppe bei bestem Wanderwetter eine 
Woche voller unvergesslicher Momente.
Etappe 1 & 2: Formarinsee – Lech – Lechleiten
Der Auftakt: Bei strahlendem Kaiserwetter startete die Gruppe am 
tiefblauen Formarinsee. Stets bergab folgte das Team dem noch 
jungen Lech, der sich als wilder Bergbach seinen Weg nach Lech 
am Arlberg bahnt. Umgekehrt: Für den Abschnitt nach Lechleiten 
wählte die Gruppe bewusst die umgekehrte Richtung – eine per-
fekte Wahl.

Freimersheim

Kleeblatt-Senioren
Gelungener Herbstauftakt 
beim Federweißenfest
Das traditionelle Federweißenfest war auch in 
diesem Jahr ein voller Erfolg.

Zahlreiche Besucher kamen, um bei bester Stimmung den neuen 
Jahrgang zu begrüßen. Mit Bizzler, Zwiebelkuchen und sonstigem 
Herzhaftem, mit Musik und Gesang von Fritz und Hildegard war es 
ein schöner Nachmittag. Wir freuen uns schon auf das nächste Mal.
Hinweis zum geplanten Ausflug ins Kuseler Musikantenland
Busabfahrt ist am 29. September um 9:00 Uhr, Treffpunkt: Glashaus.
Führung im Kalkbergwerk um 11:00 Uhr, danach Mittagessen 
auf der Burg Lichtenberg, hier ist Zeit für einen Spaziergang etc., 
danach wieder Rückfahrt.
Wer möchte, kann sich für die Fahrt ein Vesper mitnehmen, da es 
bis zum Mittagessen doch einige Zeit dauert.
Info zum Besuch des Bergwerks: Es ist für jedes Alter geeignet, die 
Temperaturen sind angenehm, ganzjährig herrschen konstante 16 
Grad Celsius. Bitte an passende Kleidung und festes Schuhwerk 
denken. Auf einen schönen Tag freuen sich das Kleeblatt Senioren-
team
Text: Lisa Eipper

FSV Freimersheim

Fußball
Rückblick
SG Gossersweiler-Stein-/Vorderweidenthal – 
FSV Freimersheim 5:0
Vorschau
FC Phönix Bellheim II – FSV Freimersheim – 
Sonntag, 27.09.2026, Anstoß 15:00 in Bellheim

Text: Peter Rummel

Gleisweiler

Boule Club Alla Hopp Gleisweiler

After-Work-Party am Bouleplatz in Gleisweiler
Nach dem großen Interesse an der ersten After-
Work-Party im August gibt es nun jeden letzten 
Freitag im Monat ab 17:00 Uhr beim Boule Club 

Gleisweiler diese Veranstaltung.
Der Club freut sich über jeden Gast, ob zur geselligen Runde oder 
zum Boulespiel oder beides.
Text: Siegfried Heinz

Gommersheim

Fröhliche Runde

Der nächste Senioren-
kreis „Fröhliche Runde“ 
ist am 29. September, 
von 14:30 bis ca. 17:00 
Uhr, im Gemeindehaus 
in der Hauptstraße.

Dieses Mal wird es -gemäß der Herbstzeit- Zwiebelkuchen und 
Neuen Wein geben. Natürlich mit jeder Menge Unterhaltung, Lie-
dern und miteinander Erzählen, vielleicht das ein oder andere Tänz-
chen -natürlich im Sitzen.
Der Seniorenkreis ist offen für alle Senioren aus Gommersheim, vor-
beikommen, dabei sein, Spaß haben, ohne Voranmeldung. Jeder 
und jede ist willkommen. Das Team freut sich auf alle.
Text: Margit Leyh
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C-Jugend (Kreispokal): Montag, 28.09.2026, um 18:00 Uhr JSG 
Rebenmeer - TSG Deidesheim II in Deidesheim
C-Jugend (1. Kreisklasse): Mittwoch, 30.09.2026, um 18:00 Uhr JSG 
Rebenmeer II - SV 1953 Schöntal Neustadt in Venningen
B-Jugend (1. Kreisklasse): Freitag, 25.09.2026, um 19:00 Uhr JFV 
Südwest Löwen - JSG Kalmit in Albersweiler
A-Jugend (Landesliga): Montag, 28.09.2026, um 19:30 Uhr JSG Kal-
mit - TuS Knittelsheim in MaikammerText: Marco Pelzer

Parteien

Bündnis 90/Die Grünen Edenkoben

Klima- & Hitzeschutz
Die Grünen SÜW laden ein am Donnerstag, 
24.09.2026, um 19:00 Uhr mit Katrin Eder, der 
jetzigen Fraktionsvorsitzenden von BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN im Landtag von Rheinland-Pfalz, Klimaschutzmi-
nisterin a. D., in der Lounge im Weinkontor, Nebenzimmer, Wein-
straße 131 in Edenkoben ins Gespräch zu kommen, Fragen zu 
stellen und Ideen auszutauschen.
Die Südpfälzer Landtagsabgeordnete Dr. Lea Heidbreder, BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN, bietet am Donnerstag, 24. September eine Tele-
fonsprechstunde an und steht von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr für Fra-
gen und Anregungen von Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung: 
06341 9489300.
Text: Christa Radermacher

SPD Edenkoben
Der Landtagsabgeordnete Florian Maier lädt jede Woche zu einer 
Telefonsprechstunde ein. Die telefonische Bürgersprechstunde ist 
jeden Freitag von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr. Um Voranmeldung unter 
06341 3470888 oder per Mail an kontakt@florianmaier-mdl.de wird 
gebeten.
Text: SPD

CDU Edesheim
Boule-Treff
Die CDU Edesheim lädt alle Interessierten am Dienstag, den 
29.09.2026, um 17:30 Uhr zum gemeinschaftlichen Boule-Spiel auf 
dem Baron-von-Holbach-Platz beim Rathaus ein. Auch Spielanfän-
ger sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Text: Peter Rodach

CDU
Der südpfälzische Bundestagsabgeordnete Dr. Thomas Gebhart 
bietet am Montag, 28.09.2026, von 13:00 bis 14:00 Uhr eine Telefon-
sprechstunde an. Interessenten können sich während der angekün-
digten Sprechstunde unter Tel. 06341 9951309 melden.
Text: CDU

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrei Maikammer, 
Maria Mutter der Kirche
Abkürzungen: AD = Altdorf; BÖ = Böbingen; DGH = Dorfgemein-
schaftshaus; FB = Freisbach; FM = Freimersheim; GF = Großfischlin-
gen; GO = Gommersheim; KF = Kleinfischlingen; KW = Kirrweiler; 
MK = Maikammer; VE = Venningen; LS = Livestream
Gottesdienstordnung in der Kirchengemeinde Maikammer
Für Infos steht Ihnen unser Pfarrbüro gerne zur Verfügung: 0 63 21 
/ 95 27 81; pfarramt.maikammer@bistum-speyer.de; Mo – Fr 9-12. 
Aktuelles finden Sie auch immer auf der Homepage der Pfarrei 
(www.pfarrei-maikammer.de) und auf Aushängen.
25. September: 18.30 Eucharistiefeier (KW)
26.September: 1800 Vorabendgottesdienst (BÖ Pfarrsaal) 
(Pfr. Macziol), 18.00 Vorabendgottesdienst (VE) (Pfr. Nirmaier)

Etappe 3 & 4: Lechleiten – Holzgau – Elbigenalp
Wilde Pfade: Entlang des türkisfarbenen, wilden Wassers passierte 
die Pfälzer Mannschaft den Hägerauer Wasserfall. Das Brücken-
Highlight: Nach einem steilen Anstieg überquerte die Gruppe das 
absolute Mega-Highlight: die über 200 Meter lange Hängebrücke 
Holzgau, die in schwindelerregender Höhe sanft über der Schlucht 
schwankt.
Etappe 7 - Die Königsetappe Wängle - Füssen
Zwei Gruppen, ein Ziel: Mit königlichem Postkartenblick auf die 
Schlösser Neuschwanstein und Hohenschwangau feierte die 
Gruppe die geschlossene Ankunft am tosenden Lechfall in Füssen.
Etappe 5 & 6: Wängle – Stanzach - Ebigenalp
30 Grad ohne Schatten: Anfang September verlangte die umge-
stellte Etappe 6 der Truppe alles ab. Der finale Schritt: Die Schlus-
setappe führte von Elbigenalp vorbei am sagenumwobenen Doser 
Wasserfall über Elmen und Vorderhornbach nach Stanzach.
Fazit: Ein Rucksack voller Erinnerungen
Was bleibt, ist das unbeschreibliche Gefühl der Zufriedenheit. Am 
Ziel in Stanzach lag sich die Gruppe stolz in den Armen. Die Koope-
ration der PWV-Ortsgruppen hat eindrucksvoll gezeigt, dass man 
mit der richtigen Taktik, einem starken Teamgeist und einer Por-
tion Mut jede Herausforderung meistern kann. Der Lechweg – ein 
unvergessliches Gemeinschaftsprojekt, das zusammengeschweißt 
hat.
Text: Sabine Schmitt, Bilder: Pfälzerwald-Verein Roschbach

Bücherei Roschbach

Büchereicafé nach der Sommerpause
Das Büchereicafé startet nach der Sommerpause 
wieder am 30. September ab 15:30 Uhr im Pfarr-
heim. Das Büchereiteam freut sich auf Besuch.
Text: Marion Rauwolf

Venningen

Kfd Venningen
Krabbelstunde
Donnerstag, 01.10.2026, 09:30 – 11:00 Uhr, Schulhaus, 
Mühlstraße 10

Stammtisch
Mittwoch, 07.10.2026, ab 14:00 Uhr, Schulhaus, Mühlstraße 10
Stehcafé mit WUNDER-BAR
Freitag, 09.10.2026, 09:00 – 11:00 Uhr, Kirchenvorplatz (bei Regen in 
der Vorhalle des Rathauses)
Das kfd Team lädt ein zu Cocktails, Kaffee, Tee, Knabbereien & guten 
Gesprächen und freut sich auf viele Besucher. Nicht nur Frauen sind 
herzlich willkommen.
Text: Astrid Schlosser

TSV Venningen-Fischlingen
Rückblick
aktive Herren: TSV Venningen-Fischlingen – TB 
Jahn Zeiskam II 2:5, Torschützen: Aliksander Girma-
tsion (4.), Marcel Baumann (50.)
aktive Frauen: Unsere Frauen der FSG waren an 
diesem Wochenende spielfrei, da das gegen den 
FV Berghausen II auf den 21.10.2026 um 19:30 Uhr 
verschoben wurde.

Jugend
E-Jugend (Kreisliga): FSV Offenbach – SG Venningen/Kirrweiler 17:1
D-Jugend (Kreisliga): SG Venningen/Kirrweiler – SV Dammheim 1:2
B-Jugend (1. Kreisklasse): JSG Kalmit – SG Rheinzabern/Jockgrim 1:2
A-Jugend (Landesliga): TSV Fortuna Billigheim-Ingenheim – JSG 
Kalmit 7:3
Vorschau
aktive Herren: Sonntag, 27.09.2026, um 16:00 Uhr SC Ramberg – 
TSV Venningen-Fischlingen in Ramberg.
aktive Frauen: Spielfrei.
Jugend
F-Jugend (Kinderfußball): Samstag, 26.09.2026, um 10:00 Uhr SG 
Kirrweiler/Venningen - TSG Deidesheim in Kirrweiler
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26. September: 14h Taufgottesdienst, Prot. Kirche Duttweiler
27. September: 9.30h, Prot. Kirche Kleinfischlingen, Pfrin. Elke 
Wedler-Krüger; 10.30h Erntedankfest, Gottesdienst + Abendmahl, 
Prot. Kirche Freimersheim, Pfrin. Elke Wedler-Krüger. Wir sammeln 
in Freimersheim für die Tafel Edenkoben. Die Kirche ist am Samstag- 
vormittag von 9-12h für die Abgabe der haltbaren Lebensmittel 
geöffnet und am Sonntag eine Stunde vor Beginn des Gottesdienstes.
29. September: 10h Krabbelgruppe, Prot. Gemeindehaus  
Freimersheim
19h Venninger Abendgespräche, Altes Schulhaus Venningen: Die 
Reihe 10 Gebote, Prolog: Der Weg in die Freiheit, Pfrin. Elke Wedler-
Krüger
Zu den Sprechzeiten des Prot. Pfarramtes dienstags und mittwochs 
von 9-11h ist das Pfarramt mit der Sekretärin Frau Schlosser besetzt. 
Pfrin. Wedler-Krüger oder Ihre Vertretung erreichen Sie telefonisch 
(06347/1267) oder per Mail: pfarramt.imgaeu@evkirchepfalz.de. 
Homepage: www.kirche-imgaeu.de
Text: Elke Wedler-Krüger

Prot. Kirchengemeinden Rhodt-Frankweiler
Gottesdienste
27. September: 09:30 Uhr Gottesdienst in Gleisweiler mit Lektor 
Andreas Müller, 11:00 Uhr Gottesdienst in Edesheim mit Lektor 
Andreas Müller
Offene St. Georgskirche in Rhodt
im September und Oktober: Mittwoch, Freitag und Samstag, jeweils 
von 15:00 – 18:00 Uhr

Gemeindeausflug
17. Oktober: Wir fahren mit dem Bus nach Petersbächel (Schönau) 
und werden dort in Werkstatt und Atelier des Holzkünstlers Erwin 
Würth erfahren, was aus „unserem“ Maulbeerbaum geworden ist. 
Anmeldung: über Liste, die in der Rhodter Georgskirche ausliegt 
oder übers Pfarramt.

Lebendiger Adventskalender 2026 – Gastgeberaufruf
Lebendig, bunt, vielfältig, berührend – so soll unsere gemeinsame 
Aktion „Lebendiger Adventskalender“ der Protestantischen Pfarr-
stelle Rhodt-Frankweiler sein.
Wir suchen Menschen, Institutionen oder Vereine, die Gastgeberin 
oder Gastgeber im Dezember sein möchten in den Orten Rhodt, 
Edesheim, Weyher, Hainfeld, Gleisweiler und Frankweiler.
Jeden Abend wollen wir uns treffen, immer um 18 Uhr und immer 
wo anders und immer bei Wind und Wetter. Das kurze Treffen wird 
von den Gastgeberinnen und Gastgebern vorbereitet: Musik, ein 
Impuls, ein kurzes Gebet und ein bisschen Zeit für Gemeinschaft 
und ein warmes Getränk.
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Pfarramt 
(pfarramt.rhodt@evkirchepfalz.de; Tel: 06323 – 2942) wenn Sie 
Gastgeberin oder Gastgeber sein möchten.
Auf der Internetseite 
https://adventusdomini.jimdofree.com/ finden sie Eindrücke der 
letzten Jahre und weitere Infos.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe Frankweiler/Gleisweiler trifft sich im zweiwö-
chigen Rhythmus (ungerade Wochen) immer montags, von 09:30 
– 10:45 Uhr in der Unterkirche in Gleisweiler (Badstr. 2, 76835 Gleis-
weiler). Kontakt: Petra Spies, Tel.: +49 1573 5370782
Kontakt: Prot. Pfarrstelle Rhodt-Frankweiler,
Tel.: 06323 2942; pfarramt.rhodt@evkirchepfalz.de
Text: Prot. Kirchengemeinden Rhodt-Frankweiler

Prot. Kirchengemeinde Gommersheim, 
Freisbach und Geinsheim
25.-27. September: Konfi-Camp in Bad Dürkheim
27. September: 10.15 Uhr, Gottesdienst, 
Prot. Kirche Gommersheim
28. September: 14 Uhr, Handarbeitstreff, 
Prot. Gemeindehaus Gommersheim
30. September: 10-11 Uhr, Krabbelgruppe Krümelclub Gommers-
heim, alter Kindergarten, Gartenstraße 1, Gommersheim; 16 Uhr, 
Gedächtnistraining für Senioren mit der angehenden BVGT e.V. 
Trainerin Melanie Staab, Prot. Gemeindehaus Gommersheim

27. September: 09.00 Eucharistiefeier (GF) (Pfr. Macziol). 10.30 
Eucharistiefeier (KW) (Pfr. Babelotzky). 10.30 Eucharistiefeier zum 
Patrozinium und KAB-Diözesanverbandstag (MK) (auch LS) 
(Pfr. Nirmaier)
29. September: 18.30 Eucharistiefeier 
(Mariä-Schmerzen-Kapelle MK)
30. September: 20.00 Taizémeditation (GF)
1. Oktober: 18.30 Eucharistiefeier (MK)
Erntedankfest
Herzliche Einladung zur Mitfeier des Erntedankfestes in unserer Kir-
chengemeinde in den jeweiligen Gottesdiensten vor Ort mit Spen-
den an die Edenkobener Tafel. Es besteht die Möglichkeit, haltbare 
Lebensmittel zu spenden. Körbe werden in den Kirchen aufgestellt. 
Vielen Dank an Alle, die diese Aktion unterstützen.
Text: Claudia Bauer
Kinderchor der Pfarrei
nächste Singstunde am Freitag, 25.09.2026, 14:30 – 15:15 Uhr, im 
Schulhaus, Mühlstraße 10 in Venningen los.
Auch neue Sängerinnen und Sänger ab dem Vorschulalter sind 
herzlich eingeladen. Die Mitglieder des Chors freuen sich auf  
Verstärkung
Ansprechpartnerin: Astrid Schlosser 06323 4450 
Astrid.Schlosser@t-online.de
Text: Astrid Schlosser

Kath. Pfarrei Heilige Anna Edenkoben
24. September: Hl. Messe: 15:30 Uhr – Edenkoben (Seniorenheim 
Ludwigshöhe), 18:30 Uhr – Burrweiler und Edenkoben
25. September: Rosenkranzgebet: 18:00 Uhr – Weyher; Hl. Messe: 
18:30 Uhr – St. Martin und Weyher
26. September: Hl. Messe: 08:30 Uhr – Flemlingen (Marienmesse); 
Beichtgelegenheit: 17:45 Uhr – St. Martin; Vorabendmesse: 18:30 
Uhr – Roschbach und St. Martin
27. September: Hl. Messe: 09:00 Uhr – Flemlingen; Firmung: 10:30 
Uhr – Edesheim; Wort-Gottes-Feier: 10:30 Uhr – Weyher (zum 
75-jährigen Weihejubiläum an der Michaelskapelle); Rosenkranz-
gebet: 18:00 Uhr – Weyher; Andacht: 18:30 Uhr - Weyher
28. September: Hl. Messe: 08:00 Uhr – Weyher, 18:30 Uhr – Rosch-
bach; Rosenkranzgebet für den Frieden: 18.00 – Roschbach
29. September: Eucharistische Anbetung: 08:00 Uhr – Roschbach; 
Hl. Messe: 18:30 Uhr – Edesheim und Flemlingen
30. September: Hl. Messe: 18:30 Uhr – Edenkoben und Hainfeld
1. Oktober: Rosenkranzgebet: 18:00 Uhr – Weyher; Hl. Messe: 18:30 
Uhr – Burrweiler und Edenkoben (mit eucharistischer Anbetung)
Text: Martina Christmann

Prot. Kirchengemeinde am Hainbach
der Gemeinden Böchingen, Burrweiler, Flemlingen, Knöringen, 
Nußdorf, Roschbach und Walsheim
Gottesdienst
27. September: 10:00 Uhr prot. Kirche Nußdorf mit Lektorin 
Monika Wiegand
Lego-Bautage
Weiterhin laden wir ein zu den „LEGO-BAUTAGEN“ vom 25.-
27.09.2026 im Festsaal Böchingen. Die Veranstaltung im Festsaal 
beginnt am Freitag, 25.09.2026 um 16:00 Uhr mit einem Gottes-
dienst und endet mit dem Schlußgottesdienst unter Vorstellung 
der Bauwerke am Sonntag, 27.09.2026, 10:00 Uhr. Die Gottesdienste 
hält Pfarrerin Andrea Cordes.
Text: Martin Anefeld

Prot. Kirchengemeinde Edenkoben
27. September: 10 Uhr, Gottesdienst – „Glaube stärkt und hilft“, 
Prot. Kirche Edenkoben, Lektorin Sandra Erxleben
13. bis 19. Oktober: Kleidersammlung für Bethel durch die Prot. 
Kirchengemeinde Edenkoben. Jeweils von 17 bis 19 Uhr im Prot. 
Gemeindehaus, Weinstraße 94 in Edenkoben.
Text: Prot. Kirchengemeinde Edenkoben

Prot. Kirchengemeinden „Im Gäu“
Altdorf-Böbingen-Duttweiler-Venningen und 
Freimersheim-Kleinfischlingen-Großfischlingen
24. September: 19h, Presbyteriumssitzung Altdorf-Böbingen-
Duttweiler- Venningen, Prot. Gemeindehaus Altdorf; Kinderfreizeit 
in der Jugendherberge Bad Bergzabern, Elmar Schrader und Team
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Vorankündigung
Wir sammeln zu Erntedank für die Tafeln in Germersheim und 
Edenkoben. Ab dem 3.10.2026 können haltbare Lebensmittel in 
den Körben abgelegt werden die sich in der Kirche Gommersheim 
befinden. Vielen Dank für Ihre Hilfe.
4. Oktober: 10.15 Uhr, Erntedankgottesdienst mit Abendmahl, 
Vorstellung der Konfis 2027 und Verabschiedung von Vikarin Laura 
Binder. Im Anschluss Suppe-Essen und Kaffee und Kuchen im Prot. 
Gemeindehaus Gommersheim zusammen mit dem Sonntagscafé; 
14 Uhr, Erntedankgottesdienst mit Abendmahl und Verabschie-
dung von Vikarin Laura Binder in der Prot. Kirche Freisbach; im 
Anschluss Kaffeetafel im Gemeindesaal Freisbach
5. Oktober: 14 Uhr, Handarbeitstreff, Prot. Gemeindehaus Gom-
mersheim
7. Oktober: 10-11 Uhr, Krabbelgruppe Krümelclub Gommers-
heim, alter Kindergarten, Gartenstraße 1, Gommersheim; 16 Uhr, 
Gedächtnistraining für Senioren mit der angehenden BVGT e.V. 
Trainerin Melanie Staab, Prot. Gemeindehaus Gommersheim
13-19. Oktober: Kleidersammlung für Bethel. Abgabestelle jeweils 
von 8-20 Uhr: Anhänger am Prot. Gemeindehaus Gommersheim, 
Gartenstraße 1
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9 bis 11 Uhr durch die Sekretä-
rin besetzt. Die Pfarrerin bemüht sich immer für sie zu sprechen zu 
sein. Prot. Pfarramt Gommersheim-Freisbach-Geinsheim/Pfrin. Ute 
Stoll-Rummel
Kirchstr. 1, 67377 Gommersheim,
06327 3213, Pfarramt.gommersheim@evkirchepfalz.de
Text: Ute Stoll-Rummel

Evangelische Stadtmission
Bibelgesprächskreis
Jeden Dienstag von 18.30 – 19.45 Uhr: gemeinsam die Bibel lesen, 
ins Gespräch kommen, gemeinsam singen und beten oder einfach 
dabei sein und zuhören. Jeder ist herzlich willkommen.
Veranstaltungsort: Gemeindehaus der evangelischen Stadtmission, 
Spitalstraße 9 (Parkmöglichkeiten im Hof), 67480 Edenkoben.
Weitere Informationen: Evangelische Stadtmission, 
06321 4898119, https://www.stadtmission-neustadt.de
Text: Michael Hofert

Christliche Gemeinde Freimersheim
Zeiskamer Straße 1
27. September: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, parallel 
dazu Kindergottesdienst für Kinder ab 2 Jahren bis zur 8. Klasse in 
mehreren Gruppen.
Weitere Infos unter www.cg-freimersheim.de
Text: Jakob Haddick

Jehovas Zeugen
Gottlieb-Duttenhöfer-Straße 85, 67454 Haßloch
27. September: ab 10.00 Uhr Vortrag für die Öffentlichkeit Thema: 
„ Kann mir die Bibel weiterhelfen“ Weltweiter Sondervortrag 
Anschließend: Besprechung biblischer Lehren Besondere Thematik: 
„Lerne Jehova immer besser kennen“ 29. September: ab 19.00 Uhr 
Thema: Die Anwendung biblischer Grundsätze im täglichen Leben 
Besondere Thematik: „Weiter füreinander da sein“
Text: Heinz Günter Hürten

Neuapostolische Kirche
Neustadt, Wallgasse 30
27. September: 10:00 Gottesdienst mit Taufe
Informationen auch auf www.nak-neustadt.de
Text: Frank Joder

Ende des redaktionellen Teils

HANDCHIRURGIE IN DER 
SÜDPFALZ

Die handchirurgische Sprechstunde von Frau 
Jacqueline Wagner-Gäbelein wird erweitert: Neben 
dem Standort in Kandel bietet sie ab sofort 
regelmäßig Sprechstunden im MVZ Südpfalz in 
Landau und Edenkoben an. 
In den Sprechstunden können sich Patient:innen 
mit Beschwerden und Erkrankungen an Hand, 
Handgelenk und Unterarm sowie mit 
unfallchirurgischen Verletzungen vorstellen und 
sich zu möglichen Behandlungsmöglichkeiten 
beraten lassen. 
 
In Edenkoben findet die Sprechstunde ab dem 30. 
September 2026 jeden Mittwoch von 07:30 bis 
12:00 Uhr statt. 
Tel.: +49 6323 94290
E-Mail: praxis-edenkoben@mvz-suedpfalz.de
Termine können telefonisch oder per Mail vereinbart werden.

In Landau findet die Sprechstunde jeden 
Donnerstag von 7:30 bis 12:00 Uhr statt.
Tel.: +49 6341 96 92 56 830
E-Mail: chirurgie@mvz-suedpfalz.de

Mit lieben Grüßen
Jacqueline Wagner-Gäbelein
DGH zertifizierte Handexpertin

Frau Schmidt, diskrete Geschäftsfrau, kauft 

Orient-Teppiche, alte Möbel, Porzellan-Figuren, 
Gläser, Bilder, Musikinstrumente, Essbesteck usw. 

einfach alles anbieten, Tel. 0176 - 20119762

IN IHRER REGION
WOHNEN

76835 Hainfeld, Bauplatz 462 qm zvk.
GRZ 0,4., GFZ 0,8. Einzel- bzw. Doppelh. möglich. 

Preis: 207.900 €.

Infos: Immobilienbüro Ph. Schmitt.  
E-Mail: philipp.schmitt2@gmx.net  Tel.: 0171 300 24 96

Täglich durchgehend warme Küche
von 11.30 - 21.30 Uhr . Dienstag Ruhetag
Abholung immer zu den Öffnungszeiten.

Gasthaus „Zum Schwanen“
Hauptstr. 80 . Weingarten . & 06344/8578

Speisekarte auf www.gasthaus-zumschwanen.de o. 06344/8578
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Schnitzeltag jeden 

Montag ab 12,50 € 
Mittagsgerichte Mo.-Fr. ab 11,90 € 

aktuell Pfifferling-Saison und täglich Flammkuchen
noch bis 26.9. SPEZIAL Saltimbocca vom Kalb mit Beilagen u. Salat p. P. € 24,50

30.9. Muschel-Zeit mit Knobi-, Tomatensoße u. v. m. p. P. € 18,80
1.10. Dampfnudeltag mit Grumbeersupp, Vanille- oder Woisoß ab € 10,90

4.10. Zanderfilet & Fischteller & à la carte
7.10. „Pfalzgenuss“ ab 11.30 Uhr - Pfälzer Köstlichkeiten zu Aktionspreisen

Verschenken Sie unsere Aktionen mit einem GUTSCHEIN

designed by freepik

AUSGEHEN & Genießen
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Wo das Leben endet, 
beginnt die Freiheit des Abschieds.

Am 1. Oktober 2025 trat in Rheinland-
Pfalz ein modernes Bestattungsgesetz 
in Kraft. Es schaff t mehr Freiheit, 
 ökologische Alternativen und 
kulturelle Vielfalt. 

Von der Reerdigung (Humusbestattung) 
über die Fluss bestattung bis zur Urne 
zu Hause und Ascheverstreuung. 
Ein Abschied, der Ihren persönlichen 
Vorstellungen gerecht wird.

 Gestalten 
Sie Ihren 

 Abschied so 
 einzigartig wie 

Ihr Leben.

Vereinbaren 
Sie einen 

Termin, wir 
beraten Sie!

drangsal.com    Landau   Edenkoben
Tel.: 06341/93530 Tel.: 06323 / 9 44 60info@drangsal.com

LOGISTIK   
& PRODUKTIONS  
HELD*INNEN  
GESUCHT!
Deine Superkräfte sind Teamgeist  
und Zuverlässigkeit?  
Perfekt - genau dich brauchen wir!

Verpacker 
(m/w/d)

explore.heo.com/all-jobs

Mitarbeiter Produktion  
(m/w/d)

Kommissionierer  
(m/w/d)

Staplerfahrer  
(m/w/d)

Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb
Landau in der Pfalz AöRE  W  L

Bei dem Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb Landau AöR ist folgende Stelle 
zu besetzen: 

Sachgebietsleitung Grünpflege (m/w/d)  
EG 11 TVöD-E

Nähere Informationen sowie das vollständige Anforderungsprofil finden 
Sie im Internet unter www.landau.de/stellenausschreibungen oder 
www.ew-landau.de.

JOBS 
IN IHRER REGION

Ortszusteller (m/w/d, ab 18 J.) für RHEINPFALZ-ZEITUNG gesucht.
Edesheim, Walsheim, Rhodt, Großfischlingen u. Böchingen. Andere Orte auf Anfrage. 

Montag - Samstag. Minijob-Basis, Teilzeit möglich. 
Leistungsgerechte Vergütung, 1 Zeitung täglich gratis.

Tel. 07274-919403 (7 - 14 Uhr oder AB) 
Presse Vertriebs-GmbH Germersheim 

An Fronte Diez 2 • 76726 Germersheim

Kaufe alte Pelze, Nähmaschinen,
Mode-, Trachtenmode, Altschmuck, Bilder, Besteck, 

Service, Möbel, Omas alte Antiquitäten, Elektrogeräte
Tel.: 0163 9574697 (Herr Ernst) - erreichbar von 09.00 bis 22.00 Uhr -

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de
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Häppi ?
KW 39
2026

Bad Bergzabern | Edenkoben | Herxheim | Landau-Stadt | 
Landau-Land | Maikammer | Offenbach | KW 39 | September 2026

Hörgeräte und

Gehörschutz 

aus 

Bad Bergzabern

Woodbachweg 13 | 76887 Bad Bergzabern | 06343 92 83 910 
 info@mein-hoererlebnis.de | www.mein-hoererlebnis.de

DAMIT AUCH IHRE OHREN
WIEDER                SIND!häppi

 

(iPr). Der Verkehr in Deutschland wird kon-
tinuierlich sicherer – die Verbesserung der 
Technik, Infrastruktur sowie gezielte Ver-
kehrssicherheitsprogramme tragen maßgeb-
lich dazu bei. Doch eine Entwicklung bereitet 
zunehmend Sorge.
Immer mehr ältere Verkehrsteilnehmer verur-
sachen schwere Unfälle. Laut Gesamtverband 
der Deutschen Versicherungswirtschaft waren 
2023 rund 26 Prozent mehr Senioren an sol-
chen Unfällen beteiligt als noch vor zehn Jah-
ren. Die Gründe liegen auf der Hand: Seit 2015 
hat sich die Zahl der über 65-Jährigen mit Fahr-
erlaubnis auf fast sechs Millionen verdoppelt. 
Mehr Wunsch nach Teilhabe, fehlende Mobili-

tätsalternativen auf dem Land und der demo-
grafische Wandel führen dazu, dass Senioren 
heute länger aktiv am Verkehr teilnehmen. 
Doch mit dem Alter verändern sich oft auch 
körperliche Voraussetzungen – allen voran 
das Gehör. Und genau hier liegt ein oft unter-
schätztes Problem: Wer schlecht hört, erkennt 
Gefahren wie herannahende Autos, 
Hupen, Martinshörner oder Züge – 
häufig zu spät. Im schlimmsten Fall 
kommt es zu schweren oder gar 
tödlichen Unfällen. Trotzdem 
verzichten laut aktueller Eurot-
rack-Studie 2025 noch immer 
28 Prozent der hörgemin-

derten Menschen auf ein Hörgerät – entgegen 
ärztlicher Empfehlung. Das hängt oft mit Vor-
urteilen zusammen – etwa, dass die Geräte 
unbequem, auffällig oder kostenintensiv seien. 
Dabei übernimmt die gesetzliche Kranken-
kasse alle sechs Jahre die Kosten für ein Gerät, 
wenn es medizinisch nötig ist. Wer besonde-
ren Komfort wünscht, zahlt zu – muss das aber 
nicht. Vielen sind die in den vergangenen Jah-
ren entstandenen Vorteile moderner Hörgerä-
te noch unbekannt. Es gibt Modelle, die noch 
nicht einmal zwei Gramm auf die Waage brin-
gen, wie kleine Hochleistungscomputer funk-
tionieren. Nahezu unsichtbar, komfortabel zu 
tragen, besonders beim Richtungshören eine 

wertvolle Hilfe. Wer trotz Hörminderung auf 
ein solches Gerät verzichtet, bringt sich und 

andere unnötig in Gefahr.

Gehö(h)rt zur Sicherheit
Warum ein Hörgerät im Auto für Senioren wichtiger ist als ein Navi

 Häppi �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������IM HERBST
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Grün gegen die Hitze
und Starkregen 

Über 25 Jahre 

Ofen aus? - 
Nachrüsten statt stilllegen! 
Überall eine passende Lösung! 
 Wertige Kachelöfen, Kamine und 
    Kaminöfen einfach weiter betreiben
 Flexible Montagemöglichkeiten 
 Bei Nachrüstpflicht und Abbrandverboten
 Abscheidegrad bis 90 % möglich  
... der Umwelt zuliebe 

Wir beraten Sie gerne!

Feinstaubfilter
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Vivvi Smak - stock.adobe.com

KI-Mitwirkung

LANDAU · Tel. 0 63 41 / 557 557 2           www.peter-bUrg-hAUs.De

Werte für‘s leben.
INDIvIDUeLLe ArchItektUr

peter bUrg hAUs

®

Mozartstraße 2 - 76831 Billigheim-Ingenheim
Tel. 06349 99310 - www.fensterbau-weiss.de

FENSTER UND TÜREN

 Fenster
 Türen
 Haustüren
 Rollläden

FACHBETRIEB FÜR:

BAUMPFLEGE*

BAUMKONTROLLE*

BAUMFÄLLUNG*

SEILKLETTERTECHNIK*

*Jetzt kostenlosen Beratungstermin 

 vereinbaren.

Tel. 0176-69 277 348
www.gartenprofis-rs.de

Grün gegen die Hitze: Warum begrünte Dächer 
und Fassaden immer wichtiger werden

Die Hitzewellen in Deutschland und weiten Teilen Europas 
zeigen deutlich, wie stark Städte unter Extremwetter leiden. 
Asphalt, Beton und Glas speichern Wärme und geben sie nur 
langsam wieder ab – mit der Folge, dass sich Innenstädte 
besonders stark aufheizen. Fassaden- und Dachbegrünun-
gen können hier zu einem wichtigen Schutzfaktor werden. 
Begrünte Dächer und Häuserwände wirken wie natürliche 
Klimaanlagen: Pflanzen spenden Schatten, kühlen ihre 
Umgebung durch Verdunstung und senken so die Ober-
flächentemperaturen deutlich. Das verbessert nicht nur das 
Mikroklima im Quartier, sondern kann auch Gebäude vor 
Überhitzung schützen. In heißen Sommern bleiben Innen-
räume dadurch oft spürbar kühler, was den Bedarf an ener-
gieintensiver Klimatisierung reduziert. Hinzu kommen weite-
re Vorteile: Begrünte Flächen binden Feinstaub, fördern die 
Artenvielfalt und können bei Starkregen helfen, Wasser zu-
rückzuhalten. Gerade mit Blick auf die zunehmenden Wet-
terextreme durch den Klimawandel gelten Dach- und Fassa-
denbegrünungen deshalb als vergleichsweise einfache, aber 
wirksame Maßnahme, um Städte widerstandsfähiger zu 
machen. Sie sind kein All- heilmittel – aber ein wichti-
ger Baustein für kli- maangepasstes Bauen.
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Heizungsmodernisierung ist aktiver Klimaschutz
Effiziente Technik reduziert Energiekosten und Emissionen

Etwa zwölf Millionen Wärmeerzeuger in deutschen Heizungskellern 
entsprechen Schätzungen zufolge nicht mehr dem aktuellen Stand 
der Technik. Sie verbrauchen zu viel Energie. Um die Energiewende 
schneller voranzubringen, müsste die derzeitige Modernisierungsquo-
te von rund 600.000 Geräten pro Jahr deutlich gesteigert werden, sagt 
beispielsweise Helmut Bramann, Hauptgeschäftsführer des Zentralver-
bands Sanitär Heizung Klima (ZVSHK). Das Energieeinsparpotenzial be-
trage pro Einzelanlage bis zu 40 Prozent. Bei einer umfassenden Sanie-
rung der Altbestände könne der deutsche Gesamt-Energieverbrauch 
um 15 Prozent verringert werden. Eine repräsentative Kantar-Emnid-
Umfrage im Auftrag des ZVSHK unter deutschen Hausbesitzern fällt je-
doch ernüchternd aus: 68 Prozent stuften die politische Umsetzung der 
Energiewende negativ ein, und nur 16 Prozent planen in den nächsten 
fünf Jahren den Einbau einer neuen Heizung. Nach Ansicht von Helmut 
Bramann agiere die Politik bei der Förderung energieeffizienter Wärme-
erzeuger zu zögerlich, sonst läge die Modernisierungsquote höher.

aktiver  Klimaschutz : 
Heizungsmodernisierung

 Motiv: KI generiert

Gewerbepark West 10 · 76863 Herxheim 
Tel. 07276-502210 · Mobil 0172-7118755 

www.c2-umwelttechnik.de

GmbH
Feuer und Stahl

Gewerbepark West 1a
76863 Herxheim
Tel. (0 72 76) 98 94 74

www.hsmetall.de

anerkannter Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7 Klasse C  Häppi IM HERBST
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Holzofen und Wärmepumpe: 
Starke Kombination für effiziente Wärme und Krisenvorsorge

Die Kombination aus Holzofen und Wärmepumpe verbindet zwei 
unterschiedliche Stärken zu einem robusten Heizsystem. Während 
die Wärmepumpe den täglichen Wärmebedarf effizient und klima-
freundlich deckt, liefert der Holzofen gezielt zusätzliche Wärme – vor 
allem an sehr kalten Tagen oder bei erhöhtem Bedarf. Genau hier liegt 
der zentrale Vorteil: Beide Systeme ergänzen sich. Wärmepumpen 
arbeiten besonders effizient bei moderaten Temperaturen, verlieren 
jedoch bei starkem Frost an Leistung. Der Holzofen übernimmt dann 
die Spitzenlast und entlastet die Wärmepumpe – das senkt Strom-
verbrauch und Heizkosten. Ein weiterer entscheidender Aspekt ist 
die Versorgungssicherheit. Holzöfen funktionieren unabhängig vom 
Stromnetz und sichern die Wärmeversorgung auch bei Stromaus-
fällen oder Energieengpässen. Damit leisten sie einen wichtigen Bei-
trag zur privaten Krisenvorsorge. Auch wirtschaftlich überzeugt die  
Hybridlösung. Durch das Zusammenspiel beider Technologien sinken 
die Gesamtkosten der Wärmeerzeugung, da je nach Situation flexibel 
der günstigere Energieträger genutzt wird. Unterm Strich entsteht ein 
Heizsystem, das Effizienz, Flexibilität und Resilienz vereint. Die Wärme-
pumpe sorgt für den sparsamen Dauerbetrieb – der Holzofen liefert 
zusätzliche Sicherheit und Unabhängigkeit. 
Quelle: Vorteile für Wärme und Krisenvorsorge

Heizungs-Check und -Modernisierung  lohnen sich

Dabei bieten Heizungsindustrie und Fachhandwerk ein umfangreiches 
Spektrum hocheffizienter Lösungen unter Einbindung erneuerbarer 
Energien. Den neuesten Stand der Technik zeigte die Weltleitmesse 
ISH Mitte März in Frankfurt am Main. Zwar wollen die Hausbesitzer laut 
Umfrage vor allem Kosten sparen und das Klima schützen, doch wer-
den diese Vorteile noch ungenügend wahrgenommen. „Nach einem 
professionellen Heizungs-Check lässt sich meist bares Geld sparen“, 
betont Helmut Bramann. Die standardisierte Prüfung durch den Hei-
zungsbauer umfasse alle Komponenten. Etwaige Mängel werden dem 
Eigentümer ebenso detailliert aufgezeigt wie sinnvolle Maßnahmen, 
um im Rahmen einer Heizungsmodernisierung oder -sanierung lang-
fristig Energie und Kosten zu sparen. Mehr Informationen dazu und 
Adressen von Fachbetrieben gibt es unter www.wasserwaermeluft.de. 
Hier steht auch alles Wissenswerte zu den staatlichen Fördermitteln für 
eine energetische Sanierung, etwa durch die KfW oder das Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA).

FACHBERATUNG
Planung • Montage • Lieferservice

www.hila.de

––– PROFI-Partner für GEWERBE und PRIVAT –––

Helmbachstraße 43 · 76829 Landau
Draht-Metall-Holz

Fachhandelszentrum

Tel. (0 63 41) 94 94 - 0 · info@hila.de
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WIR SUCHEN DICH!

ZFA / ZMP (m/w/d)

IN VOLL- ODER Teilzeit 

Werde Teil unseres herzlichen Teams und unterstütze uns dabei, unseren 
Patientinnen und Patienten jeden Tag ein Lächeln schenken zu können.

♥ DEINE AUFGABEN  ♥ DAS BRINGST DU MIT
• Assistenz bei der Behandlung  • Abgeschl. Ausbildung zur ZFA o. ZMP
• Prophylaxe  • Freude am Umgang mit Menschen
• Patientenbetreung  • Teamgeist und Zuverlässigkeit
•  Abrechnung (je nach Qualifikation)  • Eigenverantwortliche Arbeitsweise

♥ WIR BIETEN DIR

Wir freuen uns auf dich! 
Sende deine Bewerbung per E-Mail an 

dr.gruber@keemail.me
oder per Post an unsere Praxis 

Untere Hauptstr. 107 a  · 76863 Herxheim

Ein herzliches, wertschätzendes Team

Moderne 
Praxis und 

Ausstattung

Fort- &  
Weiterbildungs-
möglichkeiten

Flexible 
Arbeitszeiten

Angenehmes 
Arbeitsumfeld

Tapezierarbeiten Anstricharbeiten Dekorarbeiten

Fassadenreinigung Wärmedämmung Rauhputzarbeiten

Spezialist für rissige Fassaden

76889 GLEISHORBACH · Hauptstraße 8
Telefon (0 63 43) 53 55 · Fax (0 63 43) 6 16 41

76889 GLEISHORBACH • Hauptstraße 9
 (0 63 43) 53 55  h-wuest@t-online.de

% Auf alle im Winter auszuführenden Innenarbeiten %

Bei uns bekommst du alles aus einer Hand: vom Aushub, über die 
Abfuhr, den Transport bis zur Materiallieferung und dem Einbau.

Richtig vererben
und erben

(iPr). Der Bundesverband der Deutschen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken (BVR) gibt einige wichtige Hinweise:

Immobilien machen Erbplanung komplexer
In vielen Familien ist das Eigenheim der wertvollste Besitz und 
somit zentraler Bestandteil des Erbes. Das macht die Planung 
komplexer: Immobilien lassen sich nicht einfach aufteilen. Steu-
erliche Regelungen müssen beachtet werden. Oft ist unklar, ob 
die Erben die Immobilie behalten, vermieten oder verkaufen 
wollen. Fehlt ein gültiges Testament oder ein gültiger Erbver-
trag, gilt automatisch die gesetzliche Erbfolge. Ein Testament 
hat zudem formale Anforderungen: Es muss eigenhändig unter-
schrieben sein und klare Formulierungen enthalten. 
Vollmachten ausstellen
Mit einer Vorsorgevollmacht oder Generalvollmacht können 
vertraute Personen im Ernstfall – etwa bei Krankheit oder Un-
fall – Entscheidungen übernehmen. Vielfach ist es sinnvoll, aus-
drücklich zu bestimmen, dass die Vollmacht über den Tod hinaus 
gelten soll. 
Schenkungen planen
Wer frühzeitig Vermögen überträgt, kann Angehörige entlas-
ten. Doch solche Schritte sollten gut überlegt sein. Wer später 
auf Pflege angewiesen ist, muss damit rechnen, dass Schen-
kungen eventuell angerechnet oder zurückgefordert werden. 
Bei der Nachlassplanung sollten auch Verbindlichkeiten doku-
mentiert werden. 
Klarheit durch Erbvertrag
Ein Erbvertrag kann besonders bei Immobilienbesitz oder in 
Patchworkfamilien sinnvoll sein. Er regelt verbindlich, wer was 
erhalten soll, und verhindert, dass nach dem Tod andere Rege-
lungen getroffen werden können. 
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Ihre Partner in
Verbands-

gemeindeunserer Bild: Martin Schmitt

Ihr Medienberater vor Ort Alexander Brüggemann & Team • Spanierstraße 70 • Essingen • 06347-972080

Mehr Sicherheit.
Mehr Unabhängigkeit.

Alarmanlagen  
und Elektrotechnik AUTOR IS IERTER

STÜTZPUNKT

Ruth Rettbergmit

mehr
Beweglichkeit

weniger Rücken-
schmerzen

mehr Entspannung
im ganzen Körper

Mo. abends / Mi. vormittags
Kulturhof in Maikammer

Job, Familie, Alltag – und dein Rücken
muss immer mitmachen. Bis er
irgendwann nicht mehr mitspielt.
Gezieltes Rücken-Yoga hilft dir,
Verspannungen zu lösen und wieder
beweglicher zu werden.

Offene
Yogastunden

ruthrettberg.de
Telefon 0173 / 6744735

Yoga für den Rücken

Dein Rücken tut weh? Dann ist es Zeit für Yoga, das deinem
Rücken wirklich guttut.

von Ihrem

Meisterbetrieb

HAUSMESSE
3. + 4.10.2026 / 10.00 - 17.00 Uhr

Viele Angebote warten auf Sie.
Gerne informieren und beraten  

wir Sie unverbindlich.
Unsere Leistungen:
l  Normstahl-Garagentore und Antriebe  
für Privathaushalte und Gewerbeanlagen  
in vielen verschiedenen Ausführungen  
nach Ihren Wünschen. 
Fragen Sie nach weiteren Sonderaktionen

l  Metallbauarbeiten in Aluminium,  
Stahl und Edelstahl

Herrengasse 20 l 76872 Minfeld
Telefon 07275/2576 l Mobil 0171/9521168

www.metallbau-schoerk.de

Garagentore

ab 1.099 €

+49 7277 796 90 50
c.schwark@ak-solar.de 
www.ak-solar.de

Anzeigen aufgeben: 
Tel. 06347 - 972080 • info@brueggemann-vb.de

www.wittich.de
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79. Weinfest der Südlichen 
Weinstraße in Edenkoben 
Vier Tage Wein, Musik und Pfälzer Lebensfreude – 
vom 25. bis 28. September 2026 
Edenkoben lädt zum 79. Weinfest der Südlichen Wein-
straße ein. Vom 25. bis 28. September wird die Innenstadt 
wieder zum Treffpunkt für Weinfreunde, Musikliebhaber, 
Familien und alle, die ein entspanntes Festwochenende 
in der Pfalz genießen möchten. Das Konzept bleibt dabei 
angenehm unkompliziert: guter Wein, gute Musik, gutes 
Essen und viel Raum zum Zusammensitzen. 

Freitag: Auftakt mit Fassanstich x 2 und Markus Becker 
Los geht es am Freitag, 25. September, um 16 Uhr. Ab 17 
Uhr sorgt die Blaskapelle 4 Pälzer am Kirchberg für den 
musikalischen Einstieg. Um 19 Uhr wird das Weinfest auf 
dem Ludwigsplatz mit dem traditionellen Fassanstich of-
fiziell eröffnet, danach ein zweites Mal am Kirchberg. Um 
20 Uhr folgt die Eröffnung am Kirchbergplatz. Höhepunkt 
ist das Aufwiegen des Ehrengastes Markus Becker sowie 
die Vorstellung der Weinhoheiten der Südlichen Weinstra-
ße. Musikalisch geht es anschließend mit Only Plan am 
Ludwigsplatz und SÜW Cuvée am Kirchberg weiter. 

Samstag: Musik, Kunst und Weinfeststimmung 
Der Samstag, 26. September, verbindet Weinfest und 
Kultur. Im Kurpfalzsaal ist die Jubiläumsausstellung des  
Pfälzer Maler e.V. unter dem Motto „Bildkunst“ geöffnet. 
Ab 14 Uhr findet dort die Vernissage statt. Auf dem Kirch-
berg steht am Nachmittag unter anderem Line Dance 
auf dem Programm. Von 16.30 bis 18.30 Uhr sorgen die 
Wonderfrolleins für Unterhaltung. Am Abend spielen 
Flash’K’Swag und die Privat Place Band. 
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Öffnungszeiten 
Weinfest & VOS: 
Samstag, 26. Sept.

von 9.30 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 27. Sept.

von 11.00 bis 18.00 Uhr

Es warten viele Sonderangebote auf Sie!

CONTAINERDIENST
WIR ENTSORGEN 
Bauschutt, Erdaushub, Baustellenabfälle

WIR LIEFERN 
Sand, Kies, Schotter, Splitt, Mutterboden

CONTAINER 
Minimulde 3 m3 bis Abrollcontainer 40 m3

SCHNELL 
ZUVERLÄSSIG 
PREISWERT

06323 / 93800-0
in Edenkoben 

Gartenpflege & Gartenarbeit aller Art.
Rasen / Hecken / Beete / Grundstücke

Zuverlässig und sauber aus  
Edenkoben und Umgebung.

Tel. 0176 55677137 
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Jetzt Ihr Training...

STARTEN
 Schlanker
 Fitter
 Straffer
 Gesünder

*www.BELLA-VITALIS.de

Angebot

SPAREN
Gültig bis 28.09.2026

Tag der offenen Tür

Sonntag: Pfälzisch, musikalisch und familienfreund-
lich Der Sonntag, 27. September, startet um 11.11 Uhr 
mit einem närrischen Frühschoppen und musikalischer 
Unterhaltung durch „Ronny“. Gleichzeitig laden die Aus-
stellung „Bildkunst“ und das Maler-Café im Kurpfalzsaal 
zum Besuch ein. Am Ludwigsplatz gibt es ab 11.30 Uhr 
Weißwurstfrühstück mit der Freundesgruppe „Wingerts-
blech“. Im Weinprobierstand präsentieren die Edenkobe-
ner Winzer eine große Auswahl ihrer Weine, dazu gibt es 
Secco und Hugo. Auch Familien kommen auf ihre Kosten: 
Ab 16 Uhr gibt es auf dem Kirchbergplatz ein Kinder-
programm des Schützenvereins Edenkoben und des JUZ 
Rhodt. Im Stadtgarten folgt ab 16.30 Uhr eine Zaubershow 
mit Magic Chris. Auf dem Kirchberg spielen am Nachmit-
tag The Big D, bevor um 20 Uhr 4Hombres den Festsonn-
tag musikalisch ausklingen lassen. 
Wein, Pfälzer Küche und neue Genussideen
Neben den klassischen Weinständen sorgen zahlreiche 
Anbieter für kulinarische Vielfalt. Von Pfälzer Klassikern 
wie Saumagen, Leberknödel und Bratwurst bis hin zu 
Smashed Burgern, Käsespätzle und Streetfood reicht das 
Angebot. Dazu kommen Wein- und Sektstände, Weincock-
tails und moderne Genussangebote. Die Mobile Aperitivo 
Bar Goldkehlchen bringt Spritz, Secco und Dolce Vita an 
die Weinstraße. Auch eine Pop-up-Weinbar und verschie-
dene Weingüter bereichern das Festgebiet. 

Montag: Weinfest-Finale auf dem Ludwigsplatz 
Am Montag, 28. September, klingt das Weinfest auf dem 
Ludwigsplatz aus. Ab 12 Uhr heißt es beim Weinfest-Fi-
nale noch einmal: zusammenkommen, anstoßen und 
das Fest entspannt ausklingen lassen. Ab 14 Uhr gibt es 
weinfröhliche Unterhaltung. Das Weinfest der Südlichen 
Weinstraße in Edenkoben steht damit auch 2026 für das, 
was ein gutes Pfälzer Fest ausmacht: Wein aus der Re-
gion, Musik, gutes Essen und geselliges Beisammensein 
– mitten in Edenkoben. 

25. bis 28. September 2026 – herzlich willkommen beim 
79. Weinfest der Südlichen Weinstraße! 

Text und Bilder: Stadt Edenkoben

Stock.adobe.com - valeriy555
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Liebe Edenkobenerinnen und Edenkobener,
liebe Weinfreunde und Gäste,
wenn sich Ende September die Straßen und Plätze unserer 
Stadt füllen, Gläser miteinander klingen und überall Menschen 
zusammenkommen, dann ist wieder Weinfestzeit in Edenko-
ben.
Seit vielen Jahren gehört das Weinfest der Südlichen Wein-
straße zu unserer Stadt und bringt Menschen aus der ganzen 
Region und darüber hinaus zusammen. Vier Tage lang wird 
Edenkoben zu einem Ort des Genusses, der Begegnung und 
der Pfälzer Lebensfreude.
Was dieses Fest jedes Jahr aufs Neue besonders macht, sind 
die vielen Menschen, die es gestalten und mittragen. Unsere 
Winzer und Gastronomen, die Vereine und Helfer, die Musiker 
und all die verschiedenen Akteure verleihen dem Weinfest sei-
nen ganz eigenen Charakter und füllen unsere Stadt an diesen 
Tagen mit Leben.
Genau das macht für mich den Zauber dieses Weinfestes aus: 
zusammenkommen, gemeinsam genießen und für ein paar 
Stunden einfach eine schöne Zeit miteinander verbringen.
Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern vier wunder-
volle Tage bei uns in Edenkoben, viele Momente, an die man 
gerne zurückdenkt, und natürlich das ein oder andere gute 
Glas Wein.

Herzlich willkommen und zum Wohl!
Celina I.
Weinprinzessin Edenkoben 2026/27

Liebe Edenkobener, liebe Gäste,
bald ist es wieder soweit und unser Weinfest der Südlichen 
Weinstrasse steht vor der Tür! Ich freue mich schon sehr da-
rauf, euch dort begrüßen zu dürfen. Gemeinsam werden wir 
hoffentlich schö-
ne und fröhliche 
Stunden erleben 
– mit leckerem 
Essen, guter 
Stimmung und 
natürlich ganz 
viel Traubensaft.
Ich freue mich 
auf euch und 
wünsche uns 
allen schon jetzt 
ein wunderschö-
nes Weinfest!

Eure Melinda
Traubensaft-
prinzessin 
von Edenkoben

34€ ProMonat

Tanz mit uns
in Edenkoben

Hip Hop

pAARTANZ: Kurz und Knackig

pAARTANZ: Stufe 1

(jeweils 5 Abende à 90min + Onlinezugang mit Kursbegleitvideos)

Dienstag, 20.10.2026 - 20.30 Uhr Edenkoben
Freitag 23.10.2026 - 20.45 Uhr Edenkoben
Samstag 24.10.2026 - 18.30 Uhr Neustadt

(jeweils 10 Abende à 90min + Onlinezugang mit Kursbegleitvideos)

Dienstag, 20.10.2026 - 20.30 Uhr Edenkoben
Freitag 23.10.2026 - 20.45 Uhr Edenkoben
Samstag 24.10.2026 - 18.30 Uhr Neustadt

(Schnupperstunden sind immer möglich)

Edenkoben
Ab 14 Jahren dienstags 17.15Uhr
Ab 9 Jahren dienstags 16.15Uhr

Edenkoben
Für Erwachsene freitags 18.15Uhr Edenkoben

2 Raten à 54€ Pro
(oder einmalig 108€ pro Person)

34€ ProMonat

Kindertanz
(Schnupperstunden sind immer möglich)

3-4 Jahre freitags15 Uhr Edenkoben
5-6 Jahre freitags16 Uhr Edenkoben
7-8 Jahre freitags17 Uhr Edenkoben

Person

Pro
Person3 Raten à54€

(oder einmalig 162€ pro Person)

06321 / 48 49 64
Weinstr. 94
protestantisches Gemeindehaus
Unterm Kurpfalzsaal

Stock.adobe.com - valeriy555


